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Turbomotors24 GmbH
Anzeige

Firma Turbomotors24 GmbH ist
ein führendes und erfolgreiches
Unternehmen mit dem Sitz in
Troisdorf-Spich. Über 10 Jahre
spezialisieren wir uns auf den
Verkauf und auf die Reparatur
von Turboladern. Mit unseren
langjährigen Erfahrungen kön-
nen wir Sie bei der richtigen
Wahl Ihres Turboladers beraten
und unterstützen. Das Vertrau-
en und die Kundenzufriedenheit
steht bei Turbomotors24 GmbH
an erster Stelle. Unsere Firma
bietet derzeit eine umfassende
Reihe von Dienstleistungen zur
Wiederherstellung von Turbola-
dern an. Die Montage von Tur-
bolader bieten wir für jedes Fahr-
zeugmodell an.
Und das in nur weniger als 24
Stunden. Zudem bieten wir un-
seren Kunden folgende Leistun-
gen an:
1. Reparatur der Ladedruckst-

eller

2. Reparatur der Lichtmaschinen
und Anlasser

3. Reinigung des Partikelfilters
(DPF)

4. KFZ Diagnose
5. Ölwechsel
6. Reifenservice inkl. Reifenver-

kauf
7. Klimaservice
8. Reparatur und Prüfung der In-

jektoren/Einspritzdüsen
Vorteile für unsere Kunden:Vorteile für unsere Kunden:Vorteile für unsere Kunden:Vorteile für unsere Kunden:Vorteile für unsere Kunden:
- Wir bieten ausschließlich zer-

tifizierte Turbolader für PKW,
LKW, Baumaschinen und Flug-
zeuge an

- Eine schnelle Reparatur mit
Aus- und Einbau in unserer
Servicestelle in Troisdorf-
Spich.

- Modernstes europäisches
Equipment.

- Qualitative Ersatzteile, die
ausschließlich in Europa her-
gestellt werden.

- Technische Beratung bei Fra-

gen im Zusammenhang mit
der Reparatur/Installation

- Günstige Preise von führen-
den Herstellern

Vereinbaren Sie gern einen Ter-
min bei uns unter
turbomotors24@gmail.com
Ihr Turbomotors24 GmbH Team

Der JGV Frohsinn
Müllekoven informiert
Vatertag & Maifest in Müllekoven -
Stadtmeisterschaft im Fändelschwenken
Es ist wieder soweit: Am 18. Mai
ist Vatertag. Damit starten die
diesjährigen Maifesttage in Mül-
lekoven. Wir vom Junggesellen-
verein „Frohsinn“ Müllekoven und
Männerreih freuen uns, mit euch
durch den Tag zu feiern. An der
Mehrzweckhalle Müllekoven öff-
net um 10 Uhr der Bierwagen.
Zusammen mit der Kirmes hoffen
wir auf einen schönen Tag, der
durch die Musik von DJ HaWei
bereichert wird. Am Abend dann
folgt das große Highlight. Um 19
Uhr treten die Funky Marys auf.
Wir freuen uns, das Dorf und alle
die vorbeischauen, wieder an die-
sen Tagen begrüßen zu dürfen.
Jubiläumstag, offene Troisdorfer
Stadtmeister und 80s/90s Party
am 19. Mai. Ein wenig in der Ver-
gangenheit schwelgen, das macht
der Junggesellenverein am Frei-
tag. Um 16 Uhr öffnet der Bierwa-
gen am Dorfplatz in Müllekoven.
Zuerst beginnt um 17 Uhr die 5.
offene Troisdorfer Stadtmeister-
schaft im Fahneschwenken. An-

schließend folgt um 19 Uhr die
Ehrung unserer Mitglieder.
Danach wird zu der Musik aus
den 80s/90s die Nacht legendär,
auch hier untermalt von DJ Ha-
Wei.
Maifest am 20. MaiMaifest am 20. MaiMaifest am 20. MaiMaifest am 20. MaiMaifest am 20. Mai
Das Maifest in Müllekoven ist seit
115 Jahre eine Tradition. Ab 10
Uhr ist das Fahrradschmücken für
die Kinder auf dem Partkplatz der
Mehrzweckhalle Müllekoven. Um
14 Uhr geht es los. Unser Maikö-
nigspaar wird an der Knodde Heck
(Dorfstr. 51) gekrönt. Anschlie-
ßend zieht der Maiumzug durch
unser schönes Müllekoven, um
sich dem Dorf zu präsentieren. Für
die Leute, die nicht mitgehen
möchten, ist der Bierwagen und
die Kirmes natürlich schon eröff-
net. Gegen 17 Uhr werden wir
dann wieder am Dorfplatz eintref-
fen und hoffentlich einen schönen
Maiball bis in die späten Abend-
stunden haben.

Der Vorstand
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Singst Du schon,
oder wartest Du noch?
Troisdorfer Frauenchor Furore 1948 e. V.
Die Sängerinnen und Chorleiter
Wolfram Kastorp vom TTTTTroisdorferroisdorferroisdorferroisdorferroisdorfer
FFFFFrrrrrauenchor FURORE 1948 eauenchor FURORE 1948 eauenchor FURORE 1948 eauenchor FURORE 1948 eauenchor FURORE 1948 e.....     VVVVV.....
wissen, dass manche Menschen
vor dem Singen Angst haben und
es ihnen schwerfällt, den Mund
zu öffnen. Ganz wenige Sänger-
innen trauen sich spontan los zu
singen, oder eine Begrüßung auf
der Bühne zu übernehmen. Viele
Menschen möchten sich nicht
mehr an einen Verein binden, die
Freizeit wird heutzutage anders
gestaltet. Aber den sozialen As-
pekt sollte man nicht unterschät-
zen. Die vielen Single-Haushalte
können nur davon profitieren.
Wenn Sie einmal Ihre Stimmen
hören wollen, dann kommen Sie
dienstags um 19.30 Uhr in die
Rupert-Neudeck-Schule in Trois-
dorf, Lohmarer Straße 33 (über der
Rundturnhalle). Haben Sie keine

Scheu, wir freuen uns auf Sie.
Bei Interesse wenden Sie sich bit-Bei Interesse wenden Sie sich bit-Bei Interesse wenden Sie sich bit-Bei Interesse wenden Sie sich bit-Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te vor Probenbeginn an unserete vor Probenbeginn an unserete vor Probenbeginn an unserete vor Probenbeginn an unserete vor Probenbeginn an unsere
Vorsitzende Sibille Miesen-SchulzVorsitzende Sibille Miesen-SchulzVorsitzende Sibille Miesen-SchulzVorsitzende Sibille Miesen-SchulzVorsitzende Sibille Miesen-Schulz
unter unter unter unter unter TTTTTel.el.el.el.el. 02241-9753080. 02241-9753080. 02241-9753080. 02241-9753080. 02241-9753080.
Besuchen Sie uns auf unserer
Homepage
www.troisdorferfrauenchor.de
Pressereferentin Angelika Grosch
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Stadtwerke Troisdorf bieten Spiel, Spaß und Erfrischung
beim Familienfest

PV-Experte Dennis Ritter von den Stadtwerken Troisdorf präsentiert auf dem Familienfest unterschiedlichePV-Experte Dennis Ritter von den Stadtwerken Troisdorf präsentiert auf dem Familienfest unterschiedlichePV-Experte Dennis Ritter von den Stadtwerken Troisdorf präsentiert auf dem Familienfest unterschiedlichePV-Experte Dennis Ritter von den Stadtwerken Troisdorf präsentiert auf dem Familienfest unterschiedlichePV-Experte Dennis Ritter von den Stadtwerken Troisdorf präsentiert auf dem Familienfest unterschiedliche
Mini-Solaranlagen und beantwortet alle Fragen rund um Solarenergie.Mini-Solaranlagen und beantwortet alle Fragen rund um Solarenergie.Mini-Solaranlagen und beantwortet alle Fragen rund um Solarenergie.Mini-Solaranlagen und beantwortet alle Fragen rund um Solarenergie.Mini-Solaranlagen und beantwortet alle Fragen rund um Solarenergie.

Die Stadtwerke Troisdorf bieten
beim traditionellen Familienfest
am 13. und 14. Mai in der Trois-
dorfer Fußgängerzone wieder ein
abwechslungsreiches Programm
für Jung und Alt. Besucher werden
bereits von Weitem auf den gro-
ßen Stand der Stadtwerke auf-
merksam, der durch sein belieb-
tes Trinkwassermobil hervor-
sticht, wo kostenlos das gute Trois-
dorfer „Kraneberger“ ausgege-
ben wird.
BalkBalkBalkBalkBalkonkronkronkronkronkraftwerk zum aftwerk zum aftwerk zum aftwerk zum aftwerk zum AnfassenAnfassenAnfassenAnfassenAnfassen
Der Walking Act „Mister Solar“
zeigt in seinem auffälligen Kos-
tüm im wahrsten Sinne des Wor-
tes, wo es langgeht. Denn an ih-
rem Stand präsentieren die Stadt-
werke verschiedene Mini-Solar-
anlagen, die Besucher magnetisch
anziehen werden. Neben einem
klassischen Modul zur vertikalen
Installation am Balkongitter stel-
len die Stadtwerke auch die hori-
zontal anzubringende Alternative
vor, die sich spielend leicht
beispielsweise auf Carports, Ga-
ragen oder Gartenhütten montie-
ren lässt.

„Damit bieten wir sowohl Mie-
tern als auch Immobilien-Eigen-
tümern attraktive Möglichkeiten,
selbst Naturstrom zu generieren
und aktiv einen Beitrag zur Kli-
mawende zu leisten“, erklärt PV-
Experte Dennis Ritter, der selbst

auf dem Familienfest vor Ort sein
wird, um sämtliche Fragen rund
um Solarenergie zu beantworten
und interessierte Bürger indivi-
duell zu beraten. „Das Interesse
an eigenen Solaranlagen steigt
und steigt und wir freuen uns, dass
wir seit Kurzem wieder verschie-
dene Modelle zu attraktiven Prei-
sen in unserem Online-Shop be-
reithalten. Gleichzeitig gilt es im
Vorfeld des Kaufs oft noch ein paar
Fragen zu klären und genau dafür
stehen wir am Familienfest be-
reit“, so Ritter.
Stadtwerke verschenken SpieleStadtwerke verschenken SpieleStadtwerke verschenken SpieleStadtwerke verschenken SpieleStadtwerke verschenken Spiele
Während sich die Eltern über die
vielfältigen PV-Möglichkeiten in-
formieren, können Kinder ihrer
kreativen Ader am Stadtwerke-
Aktionstisch freien Lauf lassen. Für
die kleinen Gäste hat der Ener-
gieversorger den Gesellschafts-
spiel-Klassiker „Leiterspiel“ neu
interpretiert und eine Version ge-
schaffen, die die Kinder vor Ort
individuell gestalten können. Ihre
farbenfrohen Spiel-Kunstwerke
dürfen die Kinder dann direkt vor
Ort ausprobieren und kostenfrei
mit nach Hause nehmen.
Sympathischer Sympathischer Sympathischer Sympathischer Sympathischer Arbeitgeber im di-Arbeitgeber im di-Arbeitgeber im di-Arbeitgeber im di-Arbeitgeber im di-
rekten rekten rekten rekten rekten AustauschAustauschAustauschAustauschAustausch
Besucher des Familienfestes ha-
ben auch die Möglichkeit, direkt
mit Azubis und Mitarbeitern der
Stadtwerke Troisdorf in Kontakt
zu treten und mehr über Ausbil-
dungsmöglichkeiten, Weiterbil-
dungen und offene Stellen zu er-
fahren. In welchen Bereichen bil-

den die Stadtwerke Troisdorf aus
und wie steht es um Weiterbil-
dungsmöglichkeiten? Warum ist
der Energieversorger gerade für
Fachkräfte so ein interessanter
Arbeitgeber und welche Stellen
sind aktuell offen? All diese Fra-
gen - und noch viel mehr - rund
um die Stadtwerke Troisdorf als
regional verwurzelter und über
die Stadtgrenze hinaus beliebter
Arbeitgeber beantworten Azubis
und Mitarbeiter am Stadtwerke-
Stand, wo sie aus eigener Erfah-
rung berichten und Einblicke in
ihre abwechslungsreiche Arbeits-
welt geben.
„Zum einen möchten wir uns als
sympathischer Arbeitgeber vor-
stellen und zum anderen freuen
wir uns auf den persönlichen Aus-
tausch mit potenziellen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern. Wir
sind immer auf der Suche nach
qualifizierten Fachkräften und freu-
en uns, Jahr für Jahr jungen Men-
schen mit unserer Ausbildung den
Start ins Berufsleben zu ermögli-
chen. Wer uns kennenlernen
möchte und Fragen hat, sollte die
Gelegenheit nutzen, mit unseren
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern ungezwungen ins Gespräch
zu kommen - das Familienfest ist
eine ideale Möglichkeit, unsere
Stadtwerke-Familie näher ken-
nenzulernen, zu der beispiels-
weise auch das Schwesterunter-
nehmen AGGUA gehört“, emp-
fiehlt die Leiterin der Personalab-
teilung Stefanie Menze.
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Mini-Solaranlagen so günstig wie nie Anzeige

Inzwischen sieht man sie in Trois-Inzwischen sieht man sie in Trois-Inzwischen sieht man sie in Trois-Inzwischen sieht man sie in Trois-Inzwischen sieht man sie in Trois-
dorf häufiger: Solarmodule fürdorf häufiger: Solarmodule fürdorf häufiger: Solarmodule fürdorf häufiger: Solarmodule fürdorf häufiger: Solarmodule für
Balkonien. Die Stadtwerke Trois-Balkonien. Die Stadtwerke Trois-Balkonien. Die Stadtwerke Trois-Balkonien. Die Stadtwerke Trois-Balkonien. Die Stadtwerke Trois-
dorf bieten in ihrem Online-Shopdorf bieten in ihrem Online-Shopdorf bieten in ihrem Online-Shopdorf bieten in ihrem Online-Shopdorf bieten in ihrem Online-Shop
jetzt noch mehr Installations-jetzt noch mehr Installations-jetzt noch mehr Installations-jetzt noch mehr Installations-jetzt noch mehr Installations-
Möglichkeiten, um auch als Woh-Möglichkeiten, um auch als Woh-Möglichkeiten, um auch als Woh-Möglichkeiten, um auch als Woh-Möglichkeiten, um auch als Woh-
nungsbesitzer eigenen Sonnen-nungsbesitzer eigenen Sonnen-nungsbesitzer eigenen Sonnen-nungsbesitzer eigenen Sonnen-nungsbesitzer eigenen Sonnen-
strom zu nutzen.strom zu nutzen.strom zu nutzen.strom zu nutzen.strom zu nutzen.

(T(T(T(T(Troisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, den 09.05.2023) Die den 09.05.2023) Die den 09.05.2023) Die den 09.05.2023) Die den 09.05.2023) Die
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke e e e e TTTTTroisdorf haben ihrroisdorf haben ihrroisdorf haben ihrroisdorf haben ihrroisdorf haben ihr
Angebot für Mini-SolaranlagenAngebot für Mini-SolaranlagenAngebot für Mini-SolaranlagenAngebot für Mini-SolaranlagenAngebot für Mini-Solaranlagen
kräftig ausgebaut. Ihren Best-kräftig ausgebaut. Ihren Best-kräftig ausgebaut. Ihren Best-kräftig ausgebaut. Ihren Best-kräftig ausgebaut. Ihren Best-
seller unter den Balkonkraft-seller unter den Balkonkraft-seller unter den Balkonkraft-seller unter den Balkonkraft-seller unter den Balkonkraft-
werkwerkwerkwerkwerken gibt es auf wwwen gibt es auf wwwen gibt es auf wwwen gibt es auf wwwen gibt es auf www.swt-.swt-.swt-.swt-.swt-
shop.de sogar ganze 25% güns-shop.de sogar ganze 25% güns-shop.de sogar ganze 25% güns-shop.de sogar ganze 25% güns-shop.de sogar ganze 25% güns-
tiger als im tiger als im tiger als im tiger als im tiger als im VVVVVorjahrorjahrorjahrorjahrorjahr..... Zusätzlich Zusätzlich Zusätzlich Zusätzlich Zusätzlich
bietet der Stadtwerke-Online-bietet der Stadtwerke-Online-bietet der Stadtwerke-Online-bietet der Stadtwerke-Online-bietet der Stadtwerke-Online-
shop jetzt kleine PV-Module fürshop jetzt kleine PV-Module fürshop jetzt kleine PV-Module fürshop jetzt kleine PV-Module fürshop jetzt kleine PV-Module für
die die die die die WWWWWandmontage und für Flach-andmontage und für Flach-andmontage und für Flach-andmontage und für Flach-andmontage und für Flach-
dächer an. Und durch die ent-dächer an. Und durch die ent-dächer an. Und durch die ent-dächer an. Und durch die ent-dächer an. Und durch die ent-
fallende Mehrwertsteuer undfallende Mehrwertsteuer undfallende Mehrwertsteuer undfallende Mehrwertsteuer undfallende Mehrwertsteuer und
kostenlose Lieferung profitierenkostenlose Lieferung profitierenkostenlose Lieferung profitierenkostenlose Lieferung profitierenkostenlose Lieferung profitieren
Kunden nochmal zusätzlich.Kunden nochmal zusätzlich.Kunden nochmal zusätzlich.Kunden nochmal zusätzlich.Kunden nochmal zusätzlich.
In Zeiten von hohen Stromprei-
sen zum Selbstversorger wer-
den, auch ohne eigene Immobi-
lie. Die Stadtwerke Troisdorf
machen es möglich! In ihrem
Online-Shop bieten sie Balkon-
kraftwerke zu Preisen, die noch
nie so günstig waren. Dennis
Ritter, Kundenberater für Ener-
giedienstleistung bei den Stadt-
werken Troisdorf, erklärt, wie
diese Preisknaller im Online-
Shop möglich sind: „Im letzten
Jahr mussten wir den Markt für
Mini PV-Anlagen erst kennen-
lernen. Jetzt konnten wir unse-
re Beschaffungsstrategie für PV-
Module optimieren. Die verbes-
serten Preise geben wir natür-
lich direkt an unsere Kundinnen
und Kunden weiter.“ Der Best-

seller im Shop, die „große“ Mini-
Solaranlage mit einer maximalen
Einspeisung von 600 Watt, gibt es
mit einem Preisnachlass von gan-
zen 25 Prozent im Vergleich zum
Vorjahr. Noch preiswerter kann
man nicht in die Energiewende
einsteigen!
Energiewende für MieterEnergiewende für MieterEnergiewende für MieterEnergiewende für MieterEnergiewende für Mieter
Um nachhaltigen Strom aus der
Sonne zu gewinnen, ist zum Glück
keine aufwändige Photovoltaik-In-
stallation auf dem Dach mehr er-
forderlich. Mini-Solaranlagen sind
eine attraktive Alternative, da sie
mittels Einspeisesteckdose an die
Steckdose angeschlossen werden
können - ohne Elektriker, ohne gro-
ßen Montageaufwand und ohne die
hohen Investitionskosten großer
Solaranlagen.
Den kompletten Strombedarf de-
cken die kleinen Solaranlagen
zwar nicht. „Doch sogar der Strom,
der auf der Sonnenseite eines klei-
nen Balkons erzeugt wird, kann
die Haushaltskasse spürbar ent-
lasten“, betont Ritter. Faustregel:
Zwischen 10 und 30 Prozent selbst
erzeugter Strom sind drin, je nach
Art der Anlage, Aufstellort und der
verwendeten Haushaltsgeräte. Das
reduziert die monatliche Strom-
rechnung auf Dauer spürbar und
trägt obendrein zu einem nach-
haltigeren Lebensstil bei.

Die Mini-Solaranlagen sind ein-
fach und schnell montiert und pro-
duzieren umweltfreundlichen
Strom direkt vor Ort.
Maximale FlexibilitätMaximale FlexibilitätMaximale FlexibilitätMaximale FlexibilitätMaximale Flexibilität
Bei den Mini-Solaranlagen im
Stadtwerke-Shop ist für jeden et-
was passendes dabei. Neben den
inzwischen bekannten PV-Anlagen
für die Balkonbrüstung gibt’s im
Stadtwerke-Shop jetzt auch klei-
ne PV-Anlagen für Flachdächer,
sowie für die Installation an der
Hausfassade und sogar für schrä-
ge Montage. So kann man wirk-
lich den kleinsten Sonnenstrahl
auf dem Balkon ausnutzen!
Im letzten Jahr hatten die ersten
Käufer etwas tüfteln müssen, wie
sie ihre Mini-Solaranlage an ecki-
ge Balkongeländer befestigen
können. Jetzt umfasst das Zube-
hör Bauteile für die Anbringung
sowohl an runden, als auch an
eckigen Balkonbrüstungen. „Mit
unserem neuen Solar-Angeboten
machen wir die Energiewende für
jeden so einfach und preiswert
wie nie zuvor“, freut sich Ritter.
Preiswert und nachhaltigPreiswert und nachhaltigPreiswert und nachhaltigPreiswert und nachhaltigPreiswert und nachhaltig
Der Einstieg in die Unabhängig-
keit mittels Sonnenstrom ist heu-
te einfacher denn je. Die Stadt-
werke liefern die Mini-Solaranla-
gen immer als Komplettpaket mit
allen benötigten Bauteilen, und

immer alles aus einer Hand. Auch
bei der Anmeldung bei der Bun-
desnetzagentur machen es die
Stadtwerke ihren Kunden so ein-
fach wie möglich und haben al-
les notwendige Martial im Onli-
neshop hinterlegt. Auch kurze
Videos zur Montage kann man
sich dort ansehen.
Wer sich jetzt für eine Mini-So-
laranlage auf www.swt-shop.de
entscheidet, braucht nur noch
einen Kübel mit bunten Wild-
blumen für unsere Bienen, eine
kleine Vogeltränke - und schon
ist in diesem Sommer die Nach-
haltigkeit auf Balkonien nicht
mehr zu toppen!

Einen ganzen Ferientag mit der AWO Oberlar
Einen ganzen Ferientag im aben-
teuerlichen Maximilianpark in
Hamm verbringen - das ist ein
unvergessliches Erlebnis für Groß
und Klein.
Am 8. Juli starten wir unsere Fa-
milien-Bustour in den Maximili-
anpark nach Hamm. Los geht es
um 10 Uhr am Oberlarer Platz,
das Ziel erreichen wir nach einer
circa 1,5-stündigen Fahrt.
Der liebevoll „Maxipark“ genann-
te Freizeitpark befindet sich
bereits seit der Landesgarten-
schau 1984 auf dem Gelände der
stillgelegten Zeche Maximilian,
von der er seinen Namen erhielt.
Wahrzeichen ist der weithin sicht-
bare Glaselefant, dessen Torso aus
der ehemaligen Kohlenwäsche
der Zeche besteht.
Ihm zu Füßen erstreckt sich ein
wahres Freizeitparadies für Kin-
der und Erwachsene: Die Kleinen

können auf den vielfältigen The-
menspielplätzen, einem echten
Piratenschiff, dem Tal der Tausend
Wasser und in der Alten Mine ei-
nen ganzen Tag lang aufregende
Abenteuer erleben und sich aus-
toben.
Für die Erwachsenen lohnen sich
ausgiebige Schlendereien durch
die 22ha großen Gartenanlagen,
bei dem nicht nur Pflanzen, son-
dern auch die Überreste der Ze-
chenkultur zu bestaunen sind.
Außerdem lohnt sich ein Besuch
im größten tropischen Schmetter-
lings-garten NRWs: Dort wird man
von März bis November von bis zu
80 verschiedenen Schmetterlings-
arten umschwärmt - ein wirklich
tolles Erlebnis. Und im Tropenpa-
radies gibt es außer blühenden
Pflanzen auch Wasserschildkrö-
ten, Wachteln und Insekten zu
entdecken.

Wer bei all den Aktivitäten hung-
rig wird, kann sich an den ver-
schiedenen gastronomischen Stät-
ten im Park niederlassen, einen
Happen zu sich nehmen und ge-
nüsslich das Treiben um sich her-
um beobachten.
Nach all den schönen Eindrücken,
die wir den Tag über sammeln
konnten, treten wir die Rückfahrt
gegen 17 Uhr an.
Anmeldungen und Informationen:
02241/9451628, E-Mail:
info@awo-oberlar.de oder persön-
lich in unserer Geschäftsstelle
Sieglarer Straße 66-68, 53842
Troisdorf
AWO Oberlar - WIR im Quartier
SonntagsCafe der SonntagsCafe der SonntagsCafe der SonntagsCafe der SonntagsCafe der AAAAAWO OberlarWO OberlarWO OberlarWO OberlarWO Oberlar
Unser AWO-SonntagsCafe in Ober-
lar erfreut sich großer Beliebt-
heit. Hier findet Kommunikation
und sozialer Kontakt in gemütli-
cher Atmosphäre statt, der für viele

Bürger und Bürgerinnen sehr wich-
tig ist. Das SonntagsCafe findet
in der Sieglarer Str. 66-68 jeweils
sonntags von 14.30 bis 17 Uhr
statt. Laden Sie doch mal Ihre Fa-
milie, Bekannte, Freunde oder
Nachbarn ein und lassen Sie sich
von unseren ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern liebevoll be-
wirten.
Um unsere Besucher gut bewir-
ten zu können, suchen wir noch
Personen, die bereit sind, Kuchen
oder Gebäck zu spenden. Ob Sie
regelmäßig oder nur sporadisch
spenden, ist Ihnen überlassen. Wir
sind für jede Kuchenspende dank-
bar.
Auf Wunsch kann der Kuchen auch
abgeholt werden und das Blech
oder die Form wird ebenfalls ga-
rantiert zurückgebracht. Kontakt:
02241 9451628 oder info@awo-
oberlar.de
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Reisebüro Albatros feiert 30-jähriges Jubiläum
Anzeige

TTTTTroisdorf (Ra) Das roisdorf (Ra) Das roisdorf (Ra) Das roisdorf (Ra) Das roisdorf (Ra) Das TTTTTeam deseam deseam deseam deseam des
Reisebüros Reisebüros Reisebüros Reisebüros Reisebüros Albatros blickt aufAlbatros blickt aufAlbatros blickt aufAlbatros blickt aufAlbatros blickt auf
drei erfolgreiche Jahrzehnte zu-drei erfolgreiche Jahrzehnte zu-drei erfolgreiche Jahrzehnte zu-drei erfolgreiche Jahrzehnte zu-drei erfolgreiche Jahrzehnte zu-
rück. Büroleiterin Bianka Kannrück. Büroleiterin Bianka Kannrück. Büroleiterin Bianka Kannrück. Büroleiterin Bianka Kannrück. Büroleiterin Bianka Kann
und ihr und ihr und ihr und ihr und ihr TTTTTeam stehen für Keam stehen für Keam stehen für Keam stehen für Keam stehen für Kun-un-un-un-un-
den-orientierung, Service undden-orientierung, Service undden-orientierung, Service undden-orientierung, Service undden-orientierung, Service und
Qualität. Das wissen auch ihreQualität. Das wissen auch ihreQualität. Das wissen auch ihreQualität. Das wissen auch ihreQualität. Das wissen auch ihre
Stammkunden zu schätzen.Stammkunden zu schätzen.Stammkunden zu schätzen.Stammkunden zu schätzen.Stammkunden zu schätzen.
Mit der Eröffnung des Reisebü-
ros Albatros im Jahr 1993 in der
Alten Poststraße nahm die Er-
folgsstory ihren Lauf. 2006 zog
das Reisebüro in die Kölner Stra-
ße 35-37. Mittlerweile haben
sich die Albatrosse in Troisdorf
einen Namen gemacht und auch
manche Krise erfolgreich bewäl-
tigt. „In der Corona-Zeit haben
wir weiter für unsere Leistun-
gen geworben und waren für
unsere Kunden da. Das hat sich
ausgezahlt“, sagt Büro-leiterin
Bianka Kann, die mit dem Jubi-
läum auch auf 30 Jahre Fach-
kenntnisse in der Tourismus-
branche verweisen kann. „Rück-
blickend sind die Jahre schnell
ins Land gegangen. Viele Kun-
den wurden im Laufe der Jahre
zu Stammkunden. Für die Treue
und Kontinuität möchte ich mich
mit meinem Team sehr herzlich
bei unserer Kundschaft bedan-
ken“, so Bianka Kann weiter,
die oftmals als „Vorauskom-
mando“ in der ganzen Welt die
Reiseziele für ihre Kunden un-
ter die Lupe nimmt. Fachkundi-
ge Unterstüt-zung erhält sie von

den Touris-muskauffrauen Ale-
xandra Winnen und Lisa Brosien,
die im Reisebüro Albatros auch
erfolgreich ihre Ausbildungen ab-
solviert haben. Wie im Logo des
Reisebüros der Schriftzug DIE SPE-
ZIALISTEN zu sehen ist, haben
sich beide Fachkräfte auf bestimm-
te Destinationen spezialisiert.
Kunden schätzen Kontinuität &Kunden schätzen Kontinuität &Kunden schätzen Kontinuität &Kunden schätzen Kontinuität &Kunden schätzen Kontinuität &
VertrautheitVertrautheitVertrautheitVertrautheitVertrautheit
Lisa Brosien ist bereits im 8. Jahr
für das Reisebüro tätig und hat
sich zur Spezialistin für Afrika-
Reisen entwickelt. Zuvor studier-
te sie Sprachen und Kulturen Afri-
kas sowie Islamwissenschaften.
Sie zählt Kenia, Uganda, den Se-

negal und Marokko zu ihren Lieb-
lingsländern. Als nächstes steht
für sie der asiatische Kontinent
auf ihrem Reiseplan. Alexandra
Winnen arbeitet mittlerweile seit
10 Jahren für das Reisebüro. Ihr
Herz schlägt für die angel-sächsi-
schen Länder. England, Schottland
und Irland haben es ihr angetan.
In Irland lebte und arbeitete sie
acht Monate in Dublin. Weiter zäh-
len Städte-reisen, Reisen in den
Orient und Kreuzfahrten zu ihren
Spezial-gebieten. Neu im Team ist
Maja Eichhorn, die ebenfalls als

Tourismuskauffrau ausgebildet
wird. Das Reisebüro Albatros ist
ein Ausbildungsbetrieb und
darüber hinaus bleibt man mit
Fortbildungen immer up-to-date
in Sachen Reisen. Lassen auch
Sie sich als Neukunde vom Al-
batros-Team begeistern. Der
Weg ins Reisebüro lohnt sich.
Adresse: Reisebüro Albatros,
Kölner Str. 35, 53840 Troisdorf,
Internet: albatros-troisdorf.de,
E-Mail-Adresse:
info@albatros-troisdorf.de,
Telefon: 02241 - 750 91.

Das Team vom Reisebüro Albatros feiert 30-jähriges Jubiläum. V.l.:Das Team vom Reisebüro Albatros feiert 30-jähriges Jubiläum. V.l.:Das Team vom Reisebüro Albatros feiert 30-jähriges Jubiläum. V.l.:Das Team vom Reisebüro Albatros feiert 30-jähriges Jubiläum. V.l.:Das Team vom Reisebüro Albatros feiert 30-jähriges Jubiläum. V.l.:
Maja Eichhorn, Bianka Kann, Lisa Brosien und Alexandra Winnen.Maja Eichhorn, Bianka Kann, Lisa Brosien und Alexandra Winnen.Maja Eichhorn, Bianka Kann, Lisa Brosien und Alexandra Winnen.Maja Eichhorn, Bianka Kann, Lisa Brosien und Alexandra Winnen.Maja Eichhorn, Bianka Kann, Lisa Brosien und Alexandra Winnen.

Das Reisebüro Albatros heißt ihreDas Reisebüro Albatros heißt ihreDas Reisebüro Albatros heißt ihreDas Reisebüro Albatros heißt ihreDas Reisebüro Albatros heißt ihre
neue Auszubildende Maja Eich-neue Auszubildende Maja Eich-neue Auszubildende Maja Eich-neue Auszubildende Maja Eich-neue Auszubildende Maja Eich-
horn herzlich willkommen.horn herzlich willkommen.horn herzlich willkommen.horn herzlich willkommen.horn herzlich willkommen.

50 Jahre Kommunion-Jubiläum „op de Hött“
Im Herbst 2022 setzten sich drei
Organisatorinnen zusammen, um
die Kommunionkinder von 1973
ausfindig zu machen.
Jahrzehnte hatten wir uns von
damals an nicht mehr gesehen,
einige waren weggezogen, einige
leider schon verstorben und die
Damen haben bereits andere Fa-
miliennamen.
Daher war es nicht ganz einfach,
die Ehemaligen von damals aufzu-
spüren. Jedoch gelang es uns, vie-
le zu finden und zu diesem Jubilä-
um einzuladen.
Am 29. April um 17 Uhr war es
dann so weit. Wir trafen uns vor
der Herz-Jesu Kirche, genau da,
wo wir vor 50 Jahren auch gestan-
den hatten.
Dank Pfarrer Fred Schmitz und fünf
Kommunionkinder aus diesem

Jahr hatten wir eine feierliche
Messe anlässlich unserer Gold-
kommunion.
Im Anschluss der Messe ging es

zum Sektempfang und Canapés ins
Lieblingscafe. Dort wurde über
Stunden hinaus Erinnerungen aus-
getauscht und viel gelacht.

Es wurde einstimmig beschlossen,
dass dieser Tag so schön war, dass
man sich auf jeden Fall mal wieder
treffen möchte.
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Wanderfreunde Rhein-Sieg,
Troisdorf
Tageswanderungen Wochenende 20./21. Mai
Samstag, 20. Mai: In die Elfring-Samstag, 20. Mai: In die Elfring-Samstag, 20. Mai: In die Elfring-Samstag, 20. Mai: In die Elfring-Samstag, 20. Mai: In die Elfring-
hauser Schweiz, (B)hauser Schweiz, (B)hauser Schweiz, (B)hauser Schweiz, (B)hauser Schweiz, (B)
16 km, Wanderführerin Ilse Blum,
Tel.: 0157/55588817, Abfahrt um
8.28 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20. Mai: Mai: Mai: Mai: Mai:     VVVVVon Siegenon Siegenon Siegenon Siegenon Siegen
nach Kirchen (C, ca. 470 Hm)nach Kirchen (C, ca. 470 Hm)nach Kirchen (C, ca. 470 Hm)nach Kirchen (C, ca. 470 Hm)nach Kirchen (C, ca. 470 Hm)
21 km, Wanderführerin Nicole
Wichmann, Tel.: 02241/9744764,
Abfahrt um 8.41 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Siegburg)
Sonntag, 21. Mai: Durch die HardtSonntag, 21. Mai: Durch die HardtSonntag, 21. Mai: Durch die HardtSonntag, 21. Mai: Durch die HardtSonntag, 21. Mai: Durch die Hardt
bei Bensberg (A/B).bei Bensberg (A/B).bei Bensberg (A/B).bei Bensberg (A/B).bei Bensberg (A/B).     AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bitte bis zum 20. Maibitte bis zum 20. Maibitte bis zum 20. Maibitte bis zum 20. Maibitte bis zum 20. Mai
11 km, Wanderführerin Rosi Seul,
Tel.: 0228/453259 oder 0178/
9776898, Abfahrt um 9.30 Uhr mit
dem Auto von der Kirche Maria
Königin (Blücherstr.) in Troisdorf
Sonntag, 21. Mai: Rundwande-Sonntag, 21. Mai: Rundwande-Sonntag, 21. Mai: Rundwande-Sonntag, 21. Mai: Rundwande-Sonntag, 21. Mai: Rundwande-
rung um Rheinbach (C, ca. 300rung um Rheinbach (C, ca. 300rung um Rheinbach (C, ca. 300rung um Rheinbach (C, ca. 300rung um Rheinbach (C, ca. 300
Hm)Hm)Hm)Hm)Hm)
20 km, Wanderführer Jürgen Muhr,
Tel.: 0177/6028383 oder 02241/

313798, Abfahrt um 8.23 Uhr mit
dem Zug vom Bf. Troisdorf (über
Bonn-Beuel)
Keine Anmeldungen notwendig,
bitte 15 Min vor Abfahrt am Ein-
gang des Bahnhof Troisdorf ein-
finden.
Weitere Infos auf unserer Web-
seite www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de
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Änderung Termin - Korrektur ausÄnderung Termin - Korrektur ausÄnderung Termin - Korrektur ausÄnderung Termin - Korrektur ausÄnderung Termin - Korrektur aus
Rundblick Troisdorf KW 18 2023Rundblick Troisdorf KW 18 2023Rundblick Troisdorf KW 18 2023Rundblick Troisdorf KW 18 2023Rundblick Troisdorf KW 18 2023

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Hiermit lädt die Jugendabteilung der Sportfreunde Jugendabteilung der Sportfreunde Jugendabteilung der Sportfreunde Jugendabteilung der Sportfreunde Jugendabteilung der Sportfreunde TTTTTroisdorf 05 eroisdorf 05 eroisdorf 05 eroisdorf 05 eroisdorf 05 e.....     VVVVV.....
zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 14. Juni um 19.30 Uhr im
Clubraum Sportpark Oberlar, Wim-Nöbel-Str. 2, 53842 Troisdorf ein.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Top 1 - Eröffnung und Begrüßung durch die Jugendleiterin
Top 2 - Wahl des Protokollführers
Top 3 - Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Genehmi-
gung der Tagesordnung
Top 4 - Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederversamm-
lung
Top 5 - Entgegennahme des Geschäfts-, Sport- und Kassenbericht
Top 6 - Wahl eines Versammlungsleiters
Top 7 - Entlastung des Vorstandes
Top 8 - Wahl des Jugendleiters/in
Top 9 - Wahl des St. Jungendleiters/in
Top 10 - Wahl des Jugendgeschäftsführers
Top 11 - Wahl des Kassierers
Top12 - Wahl der Beisitzer
Top13 - Wahl der Jugendvertreter
Top14 - Anträge
Top15 - Sonstiges
Anträge sind dem Vorstand bis zum 10. Juni schriftliche an die
Postadresse Sportfreunde Troisdorf 05 e.V., Postfach 1709, 53827
Troisdorf einzureichen.
Der Jugendvorstand

Anzeige

SoFa e. V. war bei der
AWO Troisdorf zu Gast
Am 28. März besuchte SoFa e. V.
die AWO in Troisdorf. Die Kinder
hatten in den Kompetenzgruppen
eine kleine Osterbastelei für die
Senioren gestaltet. Im Gespräch
mit Fr. Pohl, Vostandsvorsitzende,
Julia und Heinz entstanden tolle

Ideen für ein zukünftiges
Miteinander, z.B. ein gemeinsa-
mer Spielenachmittag zum The-
ma: „alt trifft jung & jung trifft
alt“. Wir freuen uns über diesen
neuen Kontakt mit der AWO Trois-
dorf

Schuhe sammeln und Gutes
tun
Förderverein spendet gebrauchte
Schuhe für guten Zweck

AWO Troisdorf-Mitte, Jung
für Alt und Alt für Jung
Wir für Sie mit Herz -
Ein Spielenachmittag der anderen Art
Am Dienstag, 16. Mai, von 16 bisDienstag, 16. Mai, von 16 bisDienstag, 16. Mai, von 16 bisDienstag, 16. Mai, von 16 bisDienstag, 16. Mai, von 16 bis
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr bietet Ihnen die Begeg-
nungsstätte am Wilhelm-Hama-
cher-Platz 12 Spaß, Spiel und Mu-
sik.
Mit Ihnen spielen möchten ca. sie-
ben Kinder und ihre Betreuerin
von der SoFa e. V. Troisdorf. Infor-
mation für jene, die nicht wissen,
was SoFa ist: SoFa ist ein Verein
für jugend- und sozialpädagogi-
sche Familienhilfe.
Sie werden mit den Kindern/Ju-
gendlichen einen lustigen, musi-
kalischen und abwechslungsrei-
chen Spielenachmittag erleben.
Willkommen sind Menschen jeg-

licher Altersklasse, die Lust und
Spaß haben, mit Kindern genau
diesen Nachmittag zu verbringen,
neue Spiele zu lernen und sich
gerne mit jungen Menschen aus-
tauschen möchten.
Wir hoffen auf rege Teilnahme.
Ältere Teilnehmer werden wieder
jung und junge Menschen können
Erfahrung und Wissen mit älteren
Menschen erleben.
Haben Sie noch Fragen, so steht
Ihnen unsere Mitarbeiterin und
unser Mitarbeiter mit Rat und Tat
zur Seite.
Telefonnummer: 02241/72417
Uschi Kopp, Schriftführerin

Bereits nach wenigen Tagen wa-Bereits nach wenigen Tagen wa-Bereits nach wenigen Tagen wa-Bereits nach wenigen Tagen wa-Bereits nach wenigen Tagen wa-
ren schon zahlreiche Paare Schuheren schon zahlreiche Paare Schuheren schon zahlreiche Paare Schuheren schon zahlreiche Paare Schuheren schon zahlreiche Paare Schuhe
in der Kita zusammengekommen.in der Kita zusammengekommen.in der Kita zusammengekommen.in der Kita zusammengekommen.in der Kita zusammengekommen.
Foto: FördervereinFoto: FördervereinFoto: FördervereinFoto: FördervereinFoto: Förderverein

Der Förderverein der Kita Ro-
bert-Müller-Platz sammelt für
den guten Zweck: Seit kurzem
steht in der Kita eine große Kis-
te, in die gebrauchte, aber noch
tragbare Schuhe, die nicht mehr
benötigt werden und aussortiert
wurden, eingeworfen werden
können.
„Damit tun wir gleich dreifach
Gutes“, sagt Daniel Engel, Vor-
sitzender des Fördervereins.
„Die von uns gesammelten Schu-
he werden an gemeinnützige Or-
ganisationen gespendet, die sie
an bedürftige Menschen in aller
Welt weitergeben. So tun alle
Beteiligten etwas für mehr Nach-
haltigkeit. Und der Förderverein
erhält pro Kilogramm Schuhe
eine Geldspende von den Spen-
denempfängern“.
Jedes Jahr werden in Deutsch-
land 600 Millionen Paar gut er-
haltene Schuhe aussortiert und
weggeworfen. Dabei gibt es
weltweit viele Menschen, die
sich keine neuen Schuhe leisten
können.
Alle Bürgerinnen und Bürger aus
Friedrich-Wilhelms-Hütte können
die Schuhsammlung des Förder-
vereins unterstützen und ge-
brauchte, aber noch tragfähige

Schuhe spenden: Einfach per E-
Mail an Foerderverein.Kita.
RMP@gmail.com melden. Nach
Terminabsprache können die
Schuhe dann gebündelt vor die
Haustür gelegt werden und wer-
den noch am selben Tag abge-
holt.
Verein der Freunde und FördererVerein der Freunde und FördererVerein der Freunde und FördererVerein der Freunde und FördererVerein der Freunde und Förderer
der Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müller-Platz e-Platz e-Platz e-Platz e-Platz e.....     VVVVV.....,
Foerderverein.Kita.RMP@
gmail.com, facebook.com/Foerder
vereinKitaRMP
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der 8. Änderung
der Hundesteuersatzung erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Troisdorf am 10. Mai 2023 durch Bereitstellung auf der Internet-
seite der Stadt Troisdorf unter der Internetseite www.troisdorf.de/
bekanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche Bekanntmachung
8. Änderung vom 09. Mai 20238. Änderung vom 09. Mai 20238. Änderung vom 09. Mai 20238. Änderung vom 09. Mai 20238. Änderung vom 09. Mai 2023

der Hundesteuersatzung der Stadt der Hundesteuersatzung der Stadt der Hundesteuersatzung der Stadt der Hundesteuersatzung der Stadt der Hundesteuersatzung der Stadt TTTTTroisdorf vom 04.10.2000 zurroisdorf vom 04.10.2000 zurroisdorf vom 04.10.2000 zurroisdorf vom 04.10.2000 zurroisdorf vom 04.10.2000 zur
Steuerbefreiung für Steuerbefreiung für Steuerbefreiung für Steuerbefreiung für Steuerbefreiung für AssistenzhundeAssistenzhundeAssistenzhundeAssistenzhundeAssistenzhunde

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV
NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 1.
Dezember 2021 (GV. NRW. S. 1346) und des § 3 des Kommunalabga-
bengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober
1969 (GV NRW S. 712), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 496), hat der Rat der Stadt Troisdorf in
seiner Sitzung am 02. Mai 2023 folgende Hundesteuersatzung be-
schlossen:

Artikel 1Artikel 1Artikel 1Artikel 1Artikel 1
In § 4 Abs. 1 wird der Buchstabe d) ergänzt:
d) für nach der Assistenzhundeverordnung (AHundV) anerkannte As-

sistenzhunde. Das Vorliegen der Eignung des Hundes als Assistenz-
hund sowie des Bedarfs des Menschen mit Behinderung i.S.d. Assis-
tenzhundeverordnung ist anhand des Zertifikates in Form eines Aus-
weises i.S.d. AHundV und des Kennzeichens i.S.d. AHundV nachzu-
weisen.

Artikel 2Artikel 2Artikel 2Artikel 2Artikel 2
InkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2023 in Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Änderungssatzung vom 09. Mai 2023 zur Hundesteu-
ersatzung der Stadt Troisdorf vom 04.Oktober 2000 wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass eine
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei
denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Trois-

dorf vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Troisdorf, den 09. Mai 2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Öffentliche Sitzungen im
Mai 2023
Stadtrat und Ausschüsse:
Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden generell um
18 Uhr statt, meistens im Rat-
haus Kölner Str. 176, Saal A (EG)
oder Saal B (5.OG).
Mi, 17.05.: Ortschaftsausschuss
Oberlar, Sitzungssaal B, 5. OG im
Rathaus, 18 Uhr
Mi, 17.05.: Sonderausschuss Neu-
bau Schulzentrum Sieglar, Sit-

zungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18 Uhr
Di, 23.05.: Ausschuss für öffentli-
che Einrichtungen, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18 Uhr
Do, 25.05.: Ausschuss für Stadt-
entwicklung und Denkmalschutz,
Sitzungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18 Uhr
Di, 30.05.: Haupt- und Finanzaus-
schuss, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18 Uhr
Infos zu den Sitzungen auf http://
buerger in fo- rat . t ro i sdor f.de/
info.asp
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Troisdorf mit spannendem Programm
Bundesweiter Digitaltag

Jazz in seiner
ursprünglichsten
Form
Michael Schröder Quintett zu Gast
im Kunsthaus
Am 17.05. um 20 Uhr spielt das Quintett „Michael
Schröder“ Jazz in seiner ursprünglichsten Form.
Die Musiker des Michel Schroeder-Quintetts lern-
ten sich an der Hochschule für Musik und Theater
Hamburg kennen.
Nach sehr unterschiedlichen individuellen Lauf-
bahnen finden sie sich hier in der klassischen Be-
setzung eines Jazz-Quintetts zusammen und spie-
len Kompositionen des in Lübeck aufge wachsenen
Trompeters Michel Schroeder.
Im laufe seines Studiums begann er für verschie-
dene Ensembles und Besetzungen zu komponie-
ren. Sein Interesse besteht darin, die Grenzen des
Traditionellen auszuweiten und mit unterschiedli-
chen Klangkörpern zu experimentieren.
Heute Abend kehrt er mit seinem Quintett zum
Jazz in einer seiner ursprünglichsten Formen zu-
rück, jedoch findet er auch hier einen ganz eige-
nen Ton.
Sie erleben fünf gefragte und renommierte junge
Musiker der norddeutschen Jazzszene.
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten!
Einlass: 19:30 Uhr.

Lasse Golz (Tenorsaxophon), Bela Meinberg (Piano),Lasse Golz (Tenorsaxophon), Bela Meinberg (Piano),Lasse Golz (Tenorsaxophon), Bela Meinberg (Piano),Lasse Golz (Tenorsaxophon), Bela Meinberg (Piano),Lasse Golz (Tenorsaxophon), Bela Meinberg (Piano),
Christian Müller (Bas)s, Leon Saleh (Drums), MichelChristian Müller (Bas)s, Leon Saleh (Drums), MichelChristian Müller (Bas)s, Leon Saleh (Drums), MichelChristian Müller (Bas)s, Leon Saleh (Drums), MichelChristian Müller (Bas)s, Leon Saleh (Drums), Michel
Schroeder (Trompete/Flügelhorn)Schroeder (Trompete/Flügelhorn)Schroeder (Trompete/Flügelhorn)Schroeder (Trompete/Flügelhorn)Schroeder (Trompete/Flügelhorn)

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Aktionen anmelden und digita-Aktionen anmelden und digita-Aktionen anmelden und digita-Aktionen anmelden und digita-Aktionen anmelden und digita-
le le le le le VVVVVielfalt erlebbar machen!ielfalt erlebbar machen!ielfalt erlebbar machen!ielfalt erlebbar machen!ielfalt erlebbar machen!
Am 16. Juni ist es wieder so weit und
der bundesweite Digitaltag findet
statt. Die Stadt Troisdorf und weitere
Akteur*innen der Stadt bieten auch
in diesem Jahr ein spannendes Pro-
gramm, um die vielseitigen Facetten
der Digitalisierung erlebbar zu ma-
chen. Gleichzeitig ruft die Stabsstel-
le Digitalisierung der Stadt Troisdorf
zur aktiven Mitgestaltung des Akti-
onstages auf. Privatpersonen, Verei-
ne und Initiativen, Unternehmen als
auch öffentliche Akteur*innen kön-
nen ihre Aktionen rund um das The-
menfeld Digitalisierung anmelden
und auf ihe Angebote aufmerksam
machen.
Unter www.troisdorf.de/digitaltag
bündelt die Stadt Troisdorf alle Akti-
onen aus Troisdorf und nimmt auch

in diesem Jahr wieder mit mehreren
eigenen Programmpunkten teil. So
werden mehrere Mitarbeitende der
Stadtverwaltung an einem Stand in
der Galerie Troisdorf, z.B. die Smart
City Strategie, das digitale Service-
angebot der Stadtverwaltung, als
auch Verkehrssiumlationen und das
interaktive Geoportal der Stadt prä-
sentieren.
Aktionen, die bis zum 31. Mai ange-
meldet sind werden bei weiteren
Ankündigungen durch die Stadt
Troisdorf mitberücksichtigt und be-
worben. Bereits angemeldet sind u.a.
Aktionen der Verbraucherzentrale
NRW Beratungsstellen Troisdorf und
Bonn, des Mehrgenerationenhauses
Haus International, Außenstelle Ufer-
stübchen, der AWO Oberlar und des
Stadtarchivs.
Anmeldungen von Aktionen können

direkt bei www.digitaltag.eu noch
bis kurz vor dem Digitaltag getätigt
werden.
Hinter dem Digitaltag steht die Initi-
ative „Digital für alle“. Das Bündnis
von mehr als 27 Organisationen aus
den Bereichen Zivilgesellschaft, Kul-
tur, Wissenschaft, Wirtschaft, Wohl-
fahrt und öffentliche Hand vereint
ein gemeinsames Ziel: digitale Teil-
habe in Deutschland zu fördern.
Mit über 15 unterschiedlichen Pro-
grammpunkten und zwölf teilneh-
menden Institutionen zählte Trois-
dorf 2022 bereits zu den bundesweit
aktivsten Städten. „An diesen Erfolg
möchten wir anknüpfen. In Troisdorf
tut sich sehr viel im Bereich der Digi-
talisierung. Daher freue ich mich,
dass wir den Aktionstag nutzen kön-
nen, um auf diese spannenden An-
gebote und Entwicklungen aufmerk-

sam zu machen „, so Fabian Wagner,
Digitalisierungsbeauftragter der
Stadt Troisdorf.
Mehr Informationen zu dem bun-
desweiten Aktionstag, die Möglich-
keit zur Anmeldung von Programm-
punkten und eine Übersicht aller
Aktionen in ganz Deutschland sind
zu finden unter www.digitaltag.eu.
Das Team der Stabsstelle Digitali-
sierung steht für gemeinsame Über-
legungen und Fragen zur Verfügung.
Ansprechpartnerin: Anne Prestin-
Santillan, Teamassistenz Stabsstel-
le Das Team der Stabsstelle Digitali-
sierung steht für gemeinsame Über-
legungen und Fragen zur Verfügung.
Ansprechpartnerin: Anne Prestin-
Santillan, Teamassistenz Stabsstel-
le Digitalisierung,
Tel.: 02241-900-9223.
E-Mail: digitalisierung@troisdorf.de.
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Klimaschutz und Klimafolgenanpassung
Städtisches Förderprogramm:
Nach einer Überarbeitung der För-
derrichtlinie stehen nun neue städ-
tische Haushaltsmittel für die Fort-
führung des beliebten Troisdorfer
Förderprogramms im Klimaschutz
bereit. Während der letzten För-
derperiode 2021-22 konnten
insgesamt 306 Fördermaßnahmen
mit einem Gesamtvolumen von
288.000€ bewilligt werden (davon
180.000€ aus dem städtischen
Haushalt und 110.000€ aus Lan-
desmitteln).
Ab Mittwoch, den 10.05.2023
können nun wieder Anträge auf
Zuschüsse gestellt werden!
Geförderte Maßnahmen beinhal-
ten die energetische Gebäudesa-
nierung (Wärmedämmung, Fens-
ter- und Haustürtausch, Erneue-
rung der Heizungstechnik), sowie
Erneuerbare Energien und klima-
freundliche Mobilität. Dazu zäh-
len unter anderem PV-Anlagen
mit Speicher, Solarthermie und
Balkonkraftwerke, aber auch pri-

vate E-Ladesäulen/Wallboxen und
- neu in diesem Jahr- die Anschaf-
fung von (E-) Lastenrädern).
Eine eigene Komponente des För-
derprogramms beinhaltet die Um-
setzung von Anpassungsmaßnah-
men wie Entsiegelung, den Ein-
bau von Regenwasserzisternen
und die Begrünung von Schotter-
vorgärten. Auch die Dach- und Fas-
sadenbegrünung wird in diesem
Jahr wieder bezuschusst.
Das Förderprogramm soll Anreize
für Troisdorfs Bürgerinnen und Bür-
ger setzen, ihre Gärten und Im-
mobilien klimafit zu machen so-
wie verstärkt erneuerbare Ener-
gien zu nutzen, und somit einen
Beitrag zum Umwelt- und Klima-
schutz zu leisten. Der finanzielle
Einsparungseffekt durch verrin-
gerten Energieverbrauch kommt
noch hinzu.
Neben Hausbesitzer*innen kön-
nen auch Mieter*innen Zuschüs-
se zu bestimmten Fördermaßnah-

men beantragen.
Weitere Informationen zu förder-
fähigen Maßnahmen, Vorausset-
zungen und der Antragstellung fin-
den Sie unter www.troisdorf.de/

foerderprogramm.
Die Antragstellung erfolgt ab die-
sem Jahr digital über das Service-
portal der Stadt Troisdorf: https://
onlinedienste.troisdorf.de/home
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25 Jahre Förderverband für Gehörlose
Bürgermeister Alexander Biber besucht die Kontakt- und Informationsstelle

Viele Gäste feierten gemeinsam das 25-jährige Jubiläum in der Informationsstelle am FischerplatzViele Gäste feierten gemeinsam das 25-jährige Jubiläum in der Informationsstelle am FischerplatzViele Gäste feierten gemeinsam das 25-jährige Jubiläum in der Informationsstelle am FischerplatzViele Gäste feierten gemeinsam das 25-jährige Jubiläum in der Informationsstelle am FischerplatzViele Gäste feierten gemeinsam das 25-jährige Jubiläum in der Informationsstelle am Fischerplatz

Bürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander Biber
gratuliert dem Vorsitzenden Clausgratuliert dem Vorsitzenden Clausgratuliert dem Vorsitzenden Clausgratuliert dem Vorsitzenden Clausgratuliert dem Vorsitzenden Claus
Jürgen KröderJürgen KröderJürgen KröderJürgen KröderJürgen Kröder

Seit 25 Jahren hat der Förderver-
band für Gehörlose Rhein-Sieg e.V.
seinen Sitz in Troisdorf und bereits
seit über 30 Jahren berät die Infor-
mationsstelle für Gehörlose in Trois-
dorf Gehörlose und deren Angehöri-
ge in allen Fragen ihrer Behinde-
rung, bietet Hilfestellung und Tages-
betreuung für gehörlose Senioren,
gibt Hinweise zu Weiterbildungsmög-
lichkeiten oder führt diese selbst
durch.
Nicht zuletzt ist sie Treffpunkt für
Gehörlose aus dem gesamten Rhein-
Sieg-Kreis.
Darüber hinaus informiert der För-
derverband über Gehörlosigkeit und
Problemlagen im Alltag.

Bürgermeister Alexander Biber be-
suchte anlässlich der Jubiläumsfei-
erlichkeiten die dem Förderverband
unterstehende Informationsstelle Am
Bürgerhaus 3 (Fischerplatz) in Trois-
dorf und informierte sich über das
vielfältige Angebot und die Arbeit
des Verbandes.
Der Vorsitzende des Förderverban-
des Claus Jürgen Kröder betonte
während der Feierlichkeiten, wie
wichtig eine solche Informationsstel-
le für die Gehörlosen sei:
„Sogar aus dem nördlichen Rhein-
land-Pfalz kommen gehörlose Men-
schen zu uns in den Treffpunkt, um
sich in Gebärdensprache zu unter-
halten und zu informieren.
Es gibt nur sehr wenige Möglich-
keiten für Gehörlose, sich zu tref-
fen, sich über Sorgen und Nöte

auszutauschen oder einfach nur
miteinander in Kontakt zu treten.
Bei unseren Skat- oder Romme-
gruppen erscheinen die Teil-
nehmer*innen häufig bereits eine
Stunde früher, um sich in vertrau-
ter Runde zu unterhalten.“
Ohne Kommunikation untereinan-
der würden die Gehörlosen länger-
fristig an psychischer Depression er-
kranken. Dies gilt insbesondere für
die Gehörlosen im Ruhestand.
Die Gehörlosen sind zu Hause und
am Arbeitsplatz einer ständigen
Frustration ausgesetzt und brau-
chen deshalb als Ausgleich und zur
Lebensbewältigung den Kontakt
und die zwanglose, befreiende
Kommunikation mit anderen Ge-
hörlosen in persönlichen Begeg-
nungen.

Bürgermeister Alexander Biber be-
dankte sich beim Verband für die
wertvolle Arbeit zu Gunsten der Ge-
hörlosen im Rhein-Sieg-Kreis und bot
Unterstützung an:
„Ich freue mich sehr über Ihre Einla-
dung. Die Gehörlosen sind keine
Gesellschaft für sich. Wir gehören
zusammen und sollten einander hel-
fen und unterstützen. Diese Hilfe und
Unterstützung möchte ich Ihnen gern
anbieten. Teilen Sie uns oder mir
gern mit, wo Sie als Gehörlose Ver-
besserungsbedarf sehen.“
Im Anschluss an sein Grußwort über-
reichte Bürgermeister Alexander Bi-
ber dem Vorsitzenden Claus Jürgen
Kröder eine Geldspende.
Website des Förderverbandes für
Gehörlose e.V.: http://gehoerlos-
rsk.com/
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Auffahrt und Abfahrt A 59
gesperrt
Baumaßnahme in der Anschlussstelle Spich
Auf Grund einer Baumaßnahme
an der Anschlussstelle Spich
kommt es am Wochenende zu Ein-
schränkungen auf der A 59.
Meldung der Meldung der Meldung der Meldung der Meldung der Autobahn GmbH:Autobahn GmbH:Autobahn GmbH:Autobahn GmbH:Autobahn GmbH:
Von Samstag (13.5.), 7 Uhr, bis
Sonntag (14.5.), 20 Uhr, können
Verkehrsteilnehmende in der An-
schlussstelle Troisdorf-Spich nicht
von der A59 aus Bonn kommend
abfahren. Auf die A59 in Fahrt-
richtung Köln ist keine Auffahrt

möglich. Umleitungen über die
Anschlussstellen Troisdorf und
Köln-Lind sind mit rotem Punkt
ausgeschildert.
Am Freitag (12.5.) und am Mon-
tag (15.5.), jeweils von 9 bis 12
Uhr, steht den Verkehrsteilneh-
menden auf der A59 in Fahrtrich-
tung Köln im Bereich der An-
schlussstelle Troisdorf-Spich eine
von zwei Fahrspuren zur Verfü-
gung.

Rathaus am 19. Mai geschlossen
Museen und Kitas geöffnet:
Am Freitag, 19. Mai 2023, sind
das Troisdorfer Rathaus und die
Nebenstellen der Stadtverwal-
tung ganztägig geschlossen.
Das Bilderbuchmuseum auf Burg

Wissem ist von 11 bis 17 Uhr, die
Tourist-Info, das Museum für
Stadt- und Industriegeschichte
und das Portal Wahner Heide sind
von 11:30 bis 16:30 Uhr geöffnet.

Die beiden Häuser der Stadtbibli-
othek sind von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Auch die Musikschule
bleibt geöffnet und bietet wie ge-
wohnt Musikunterricht.

Die städtischen Kindertagesstät-
ten sind an dem Freitag ebenfalls
zu den gewohnten Zeiten geöff-
net. Die Stadt bittet um Verständ-
nis für die Regelung.
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Frisch gestrichen!
Ein Sonderangebot für Streichinstrumente in
der Städtischen Musikschule Troisdorf

Sonderaktion für StreicherSonderaktion für StreicherSonderaktion für StreicherSonderaktion für StreicherSonderaktion für Streicher

Folgende Instrumente stehen zur
Verfügung: Violine, Viola, Violon-
cello. Leihinstrumente stehen in
ausreichender Anzahl zur Verfü-
gung. Der Unterricht findet in den
Räumen der Musikschule Trois-
dorf statt.

Die Gebühr für den Monat JuniDie Gebühr für den Monat JuniDie Gebühr für den Monat JuniDie Gebühr für den Monat JuniDie Gebühr für den Monat Juni
entfällt, die Berechnung erfolgtentfällt, die Berechnung erfolgtentfällt, die Berechnung erfolgtentfällt, die Berechnung erfolgtentfällt, die Berechnung erfolgt
erst ab dem Monat erst ab dem Monat erst ab dem Monat erst ab dem Monat erst ab dem Monat August.August.August.August.August. Im
Juli findet auf Grund der Sommer-
ferien kein Unterricht statt.
Anmeldungen werden bis zum
31.05.2023 entgegengenommen.

Neue Träger für
Übermittagsbetreuung
Hotti e.V. und Katholische Jugendagentur
Bonn sind mit im Boot
Die Übermittagsbetreuung an
sechs Troisdorfer Grundschulen
geht zum neuen Schuljahr in an-
dere Hände über. Bisher hatte
der Träger Betreute Schulen e.V.
an sieben Schulstandorten Über-
mittagsbetreuung (ÜMI) ange-
boten.
Zum 31.07 kündigte er den Koo-
perationsvertrag mit der Stadt
Troisdorf. Über ein Interessen-
bekundungsverfahren wurden
für sechs Standorte zwei Inter-
essenten gefunden.
Der Träger Hotti e.V. möchte
künftig Übermittagsbetreuung
an der Waldschule und an der
Evangelischen Grundschule
Matthias-Langen-Straße anbie-
ten. Die katholische Jugendagen-
tur Bonn will dies als Träger an
der Janosch-Grundschule, der
Siegauenschule sowie an den
Grundschulen Blücherstraße und
Schloßstraße anbieten.
Beide Träger sind bereits in der
Offenen Kinder- und Jugendar-
beit in Troisdorf aktiv. Um das
ÜMI-Angebot zu realisieren, sind
sie allerdings auf einen Zuschuss
von jährlich 97.000 Euro ange-
wiesen.
Um die Mehrbelastung des städ-
tischen Haushalts abzumildern,
schlug die Verwaltung vor, den
monatlichen Elternhöchstbetrag
von 60 auf 80 Euro anzuheben.
Für die Stadt bliebe damit eine
Erhöhung ihres freiwilligen Zu-
schusses auf ca. 51.000 Euro
jährlich.

Dies sei in Anbetracht allseitig
gestiegener Betriebs- und Per-
sonalkosten für ein deutlich pro-
fessionelleres Angebot ange-
messen, so die Stadt in ihrem
Vorschlag gegenüber dem
Stadtrat. Das sehe auch die
Mehrzahl der Eltern so, die über
die Schulleitungen befragt wor-
den waren.
In seiner Sitzung vom 2. Mai
stimmte der Stadtrat dem Trä-
gerwechsel, der Beitragserhö-
hung und dem vorgeschlagenen
freiwilligen städtischen Zuschuss
von 51.000 Euro zu.
Bei den Elternbeiträgen für die
Übermittagsbetreuung durch
ehrenamtliche Träger schlug die
Verwaltung eine Erhöhung von
60 auf 70 Euro monatlich vor.
Der Jugendhilfeausschuss fass-
te den entsprechenden Be-
schluss in seiner Sitzung vom 4.
Mai. Hiervon betroffen sind die
Träger Förderverein GGS
Eschmar, der Verein der Freun-
de und Förderer der GGS Sieg-
lar e.V., der SBV GGS Grund-
schule Troisdorf-Spich e.V.und
der Förderverein KGS Mülleko-
ven.
Die Übermittagsbetreuung an
der Grundschule Roncallistraße
wird nicht weitergeführt, da ak-
tuell nur für 12 Kinder Interesse
besteht. Einige hiervon möch-
ten in die Trogata wechseln. Sie
wird ihr Raumangebot erweitern
und die ehemaligen ÜMI-Räu-
me übernehmen.
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Fahrradklima-Test 2022
Fahrradklima in Troisdorf leicht verbessert - vor allem durch RSVG-Räder

Nils Möller von Nextbike, RSVG-Geschäftsführer Volker Otto, Mobilitätsmanager Daniel Euler, BürgermeisterNils Möller von Nextbike, RSVG-Geschäftsführer Volker Otto, Mobilitätsmanager Daniel Euler, BürgermeisterNils Möller von Nextbike, RSVG-Geschäftsführer Volker Otto, Mobilitätsmanager Daniel Euler, BürgermeisterNils Möller von Nextbike, RSVG-Geschäftsführer Volker Otto, Mobilitätsmanager Daniel Euler, BürgermeisterNils Möller von Nextbike, RSVG-Geschäftsführer Volker Otto, Mobilitätsmanager Daniel Euler, Bürgermeister
Alexander Biber und ADFC-Ortsgruppensprecher Wolfgang Zeidler (v.l.n.r)Alexander Biber und ADFC-Ortsgruppensprecher Wolfgang Zeidler (v.l.n.r)Alexander Biber und ADFC-Ortsgruppensprecher Wolfgang Zeidler (v.l.n.r)Alexander Biber und ADFC-Ortsgruppensprecher Wolfgang Zeidler (v.l.n.r)Alexander Biber und ADFC-Ortsgruppensprecher Wolfgang Zeidler (v.l.n.r)

ADFC und Stadtverwaltung stel-ADFC und Stadtverwaltung stel-ADFC und Stadtverwaltung stel-ADFC und Stadtverwaltung stel-ADFC und Stadtverwaltung stel-
len Ergebnisse Flen Ergebnisse Flen Ergebnisse Flen Ergebnisse Flen Ergebnisse Fahrrahrrahrrahrrahrradklima-Tadklima-Tadklima-Tadklima-Tadklima-Testestestestest
2022 vor2022 vor2022 vor2022 vor2022 vor
Leicht verbessert ist das Ergebnis
der Stadt Troisdorf beim ADFC-Fahr-
radklima-Test 2022. Das Gesamt-
note für Troisdorf liegt nun bei 3,83,
während es zwei Jahre zuvor noch
bei 3,98 lag. Troisdorf liegt mit der
dieser Bewertung kreisweit im vor-
deren Drittel, jedoch hinter den
führenden Städten Meckenheim
(2,58), Lohmar (3,36) und Bad Hon-
nef (3,63).
An der bundesweiten Befragung,
die alle zwei Jahre vom ADFC mit
Unterstützung des Bundesver-
kehrsministeriums durchgeführt
wird, hatten sich in Troisdorf
diesmal 108 Radfahrende betei-
ligt; etwa weniger als vor zwei Jah-
ren. Damals waren 121 Radfah-
rende befragt worden. Die Befrag-
ten geben dabei für Ihre Stadt in
27 Fahrrad-bezogenen Kriterien
eine Bewertung ab; diese Kriteri-
en reichen von der Frage; ob Rad-
fahren Spaß macht über die Fahr-
radförderung durch die Kommune
bis hin zu Infrastrukturthemen wie
der Breite und die Oberflächen der
Radwege.
Die besten Bewertungen gaben die
Befragten in Troisdorf dem Fahr-
radleihsystem (2,7). Gegenüber
2020 verbesserte sich die Bewer-
tung um 1,2 Notenstufen. Gut be-
wertet wurden auch die Erreich-
barkeit des Stadtzentrums (2,8),
die Öffnung von Einbahnstraßen in
Gegenrichtung (2,9) und die Mög-
lichkeit zügig Radzufahren (2,9).
Die schlechtesten Bewertungen
erhielt Troisdorf für die Falschpar-
ker Kontrolle auf Radwegen (4,9),
die Führung des Radverkehrs an
Baustellen (4,6), die Fahrradmit-
nahme im ÖPNV (4,6), die aktuelle
Fahrradförderung durch die Kom-
mune (4,5) und die Ampelschaltun-
gen (4,5).
Verbessert gegenüber 2020 hat sich
vor allem die Bewertung des Fahr-
radleihsystems, die um 1,2 Noten-
stufen besser geworden ist. Darüber
hinaus gibt es geringe Verbesse-
rungen beim Sicherheitsgefühl der
Radfahrenden und bei den Radweg-
Oberflächen, geringe Verschlechte-
rungen bei den Ampelschaltungen.
Alle anderen Bewertungen sind
praktisch unverändert.
„Die Steigerung ist vor allem eine
Folge der Einführung des Leihsys-

tems in Form des RSVG-Bikes“,
kommentiert Wolfgang Zeidler,
Sprecher des ADFC Troisdorf. Das
RSVG-Bike wurde in Troisdorf im
März 2021 eingeführt, also nach
der Befragung 2020. „Es wird von
den Radfahrenden positiv wahrge-
nommen“, sagt Zeidler. Allerdings
zeigt die Befragung auch, dass das
Leihsystem das den Befragten am
wenigsten wichtige Kriterium ist.
Die wichtigsten Kriterien sind
demgegenüber vor allem klassi-
sche Infrastruktur-Themen wie Hin-
dernisse auf Radwegen, die Ak-
zeptanz der Radfahrenden als Ver-
kehrsteilnehmer, die Radwegober-
flächen, das Sicherheitsgefühl, die
Konflikte mit den Kfz sowie die
Radwegbreiten. „In diesen wichti-
gen Kriterien gibt es leider
allenfalls geringfügige Verbesse-
rungen - hier tritt Troisdorf seit
Jahren auf der Stelle“, so Zeidler.
„Wir hoffen, dass sich Troisdorf auch
in Zukunft weiter steigern kann
und wieder in die Regionen vor-
stoßen kann, wo es vor Jahrzehn-
ten einmal stand, als Troisdorf
Modellkommune für den Radver-
kehr war“, sagt Peter Lorscheid,
Sprecher des ADFC für Verkehrs-
politik im Rhein-Sieg-Kreis. Doch
die Steigerung beim Leihsystem sei
nun ausgereizt, nun müssten sich
auch im Bereich der Infrastruktur
spürbare Verbesserungen erge-
ben. „Dass beispielweise die Rad-
pendlerrouten nach Köln und Sieg-
burg von der Planung in die Um-
setzung kommen, dass nach Sankt

Augustin mit der Brücke neben der
Bahn eine sichere Alternative zur
Melanbogenbrücke zur Verfügung
steht, dass es eine fahrradfreund-

liche Anbindung des Stadtteils Al-
tenrath gibt - das sind die Quan-
tensprünge, auf die die Radfah-
renden in Troisdorf warten.“
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Die Sommerkunstschule für Kinder und Jugendliche
Sommerferienspaß mit der KreativWerkstatt Troisdorf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

KreativWerkstatt Troisdorf e.V.KreativWerkstatt Troisdorf e.V.KreativWerkstatt Troisdorf e.V.KreativWerkstatt Troisdorf e.V.KreativWerkstatt Troisdorf e.V.

In diesem Jahr findet unser Feri-
enprogramm, die Sommerkunst-
schule, in den ersten beiden Som-
merferienwochen vom 26. Juni bis
zum 7. Juli, montags - freitags
von 10 - 14 Uhr statt. Das Ab-
schlussfest ist am 8. Juli von 11 -
13 Uhr.
Das Motto lautet: Meine Welt der
Zukunft.
Im Austausch der verschiedenen
Kulturen und Vorstellungen ar-
beiten wir mit Freude an diesem
Thema in den Bereichen Male-
rei, Ton, Plastik, Drucktechni-
ken, Kalligrafie, Objektbau,

Multiple und Theater. Im An-
schluss an die Abschlussveran-
staltung werden die Kunstwer-
ke in den Stadtwerken Troisdorf
ausgestellt.
Ab sofort ist der AnmeldebogenAnmeldebogenAnmeldebogenAnmeldebogenAnmeldebogen
auf unserer auf unserer auf unserer auf unserer auf unserer WWWWWebseite onlineebseite onlineebseite onlineebseite onlineebseite online un-
ter www.kreativ-werkstatt-trois
dorf.info unter Ferienprogramme
und unter Startseite/Download.
Die Die Die Die Die TTTTTeilnahmegebühr beträgt 50eilnahmegebühr beträgt 50eilnahmegebühr beträgt 50eilnahmegebühr beträgt 50eilnahmegebühr beträgt 50
Euro.Euro.Euro.Euro.Euro.
Achtung, es gibt eine ÄnderungAchtung, es gibt eine ÄnderungAchtung, es gibt eine ÄnderungAchtung, es gibt eine ÄnderungAchtung, es gibt eine Änderung
des des des des des AustrAustrAustrAustrAustragungsortesagungsortesagungsortesagungsortesagungsortes.....
In diesem Jahr sind wir im Stadt-In diesem Jahr sind wir im Stadt-In diesem Jahr sind wir im Stadt-In diesem Jahr sind wir im Stadt-In diesem Jahr sind wir im Stadt-
teilhaus FWH-Tteilhaus FWH-Tteilhaus FWH-Tteilhaus FWH-Tteilhaus FWH-Troisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.....

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Die Wirbelsäulen- und Gelenktherapie nach Dorn
ist eine Behandlungsmethode
für Gelenk- und Wirbelsäulenbeschwerden.

Anzeige

säule, aber auch an allen ande-
ren Gelenken ertastet. Mit
sanften Bewegungen und leich-
tem Druck durch den Therapeu-
ten werden diese Blockaden
gelöst und die Gelenke können
sich wieder frei in ihrer korrek-
ten Position bewegen.
Die Dorn-Therapie versteht sich
als eine ganzeinheitliche The-
rapieform, da die Mobilisierung
der Wirbelsäule auch andere
Bereiche des Körpers positiv
beeinflusst z.B. die Organe, so-
wie Arme und Beine durch die
seitlich austretenden Rücken-
marksnerven und über Aku-
punkturpunkte.
Grundlage der Behandlung
nach Dorn ist zunächst die Fest-
stellung eines möglichen Be-

ckenschiefstandes. Hierbei
scheint ein Bein kürzer zu sein
als das andere, was aber in
Wirklichkeit so gut wie nie der
Fall ist.
Fast immer handelt es sich um
Gelenkfehlstellungen der Hüf-
te, Knie oder Fußgelenke. Erst
wenn man diese Fehlstellung
mit gezielten Handgriffen be-
handelt hat und der Patient
wieder gerade auf seinen Bei-
nen steht, beginnt die Behand-
lung der Wirbelsäule.
An der Wirbelsäule wird jeder
einzelne verschobene Wirbel er-
tastet und dann ganz gezielt
behandelt, indem der Thera-
peut leichten, manuellen Druck
auf die Wirbel ausübt. Der Pati-
ent muss wäh-renddessen, nach

Anweisung des Therapeuten,
bestimmte Pendel-bewegun-
gen ausführen. Die Behand-
lung dauert circa eine Stun-
de.
Im akuten Fall kann sich je-
der Patient, der „seine“ Übun-
gen beherrscht, auch schnell
einmal selbst helfen.
Oft wird die Sitzung sinnvoll
kom-biniert mit naturheil-
kundlicher Schmerz/Aufbau-
therapie z.B. bei:
• Osteoporose oder
• Arthrose („Abnutzung“,

„Verschleiß“) an Wirbeln,
Bandscheiben, Gelenken.

Gabriele Büsch
Heilpraktikerin
seit 2002 in eigener Praxis tätig

Mit viel Fingerspitzengefühl
werden Blockaden und/oder
Fehlstellungen an der Wirbel-
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Goldene Glanzleistung
von den Stadtwerken
Troisdorf

Den fruchtigen Frühjahrsblüten-Honig der Stadtwerke Troisdorf habenDen fruchtigen Frühjahrsblüten-Honig der Stadtwerke Troisdorf habenDen fruchtigen Frühjahrsblüten-Honig der Stadtwerke Troisdorf habenDen fruchtigen Frühjahrsblüten-Honig der Stadtwerke Troisdorf habenDen fruchtigen Frühjahrsblüten-Honig der Stadtwerke Troisdorf haben
fleißige Bienen direkt im Naturschutzgebiet Siegaue gesammelt.fleißige Bienen direkt im Naturschutzgebiet Siegaue gesammelt.fleißige Bienen direkt im Naturschutzgebiet Siegaue gesammelt.fleißige Bienen direkt im Naturschutzgebiet Siegaue gesammelt.fleißige Bienen direkt im Naturschutzgebiet Siegaue gesammelt.

Mit  dem hauseigenen Früh-Mit dem hauseigenen Früh-Mit dem hauseigenen Früh-Mit dem hauseigenen Früh-Mit dem hauseigenen Früh-
jahrsblüten-Honig haben diejahrsblüten-Honig haben diejahrsblüten-Honig haben diejahrsblüten-Honig haben diejahrsblüten-Honig haben die
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke  e  e  e  e  TTTTTroisdorf  zumroisdorf  zumroisdorf  zumroisdorf  zumroisdorf  zum
WWWWWeltbienentag eine süße Übereltbienentag eine süße Übereltbienentag eine süße Übereltbienentag eine süße Übereltbienentag eine süße Über-----
raschung für ihre Kunden pa-raschung für ihre Kunden pa-raschung für ihre Kunden pa-raschung für ihre Kunden pa-raschung für ihre Kunden pa-
rat.rat.rat.rat.rat.
Erstmals hatte die Imkerei Ro-Erstmals hatte die Imkerei Ro-Erstmals hatte die Imkerei Ro-Erstmals hatte die Imkerei Ro-Erstmals hatte die Imkerei Ro-
senau Honig aus den Bienen-senau Honig aus den Bienen-senau Honig aus den Bienen-senau Honig aus den Bienen-senau Honig aus den Bienen-
stöcken ernten können, welchestöcken ernten können, welchestöcken ernten können, welchestöcken ernten können, welchestöcken ernten können, welche
in der Obstbaumallee im Na-in der Obstbaumallee im Na-in der Obstbaumallee im Na-in der Obstbaumallee im Na-in der Obstbaumallee im Na-
turschutzgebiet Siegaue ste-turschutzgebiet Siegaue ste-turschutzgebiet Siegaue ste-turschutzgebiet Siegaue ste-turschutzgebiet Siegaue ste-
hen. Flüssiges Gold, gesammelthen. Flüssiges Gold, gesammelthen. Flüssiges Gold, gesammelthen. Flüssiges Gold, gesammelthen. Flüssiges Gold, gesammelt
von fleißigen Bienen in denvon fleißigen Bienen in denvon fleißigen Bienen in denvon fleißigen Bienen in denvon fleißigen Bienen in den
Blüten der Stadtwerke-Obst-Blüten der Stadtwerke-Obst-Blüten der Stadtwerke-Obst-Blüten der Stadtwerke-Obst-Blüten der Stadtwerke-Obst-
bäume. Eine echte Stadtwerke-bäume. Eine echte Stadtwerke-bäume. Eine echte Stadtwerke-bäume. Eine echte Stadtwerke-bäume. Eine echte Stadtwerke-
Auslese also!Auslese also!Auslese also!Auslese also!Auslese also!
Pünktlich zum Weltbienentag
am 20. Mai ist der erste Stadt-
werke-Honig fertig und in nied-
liche Gläser abgefüllt. Und na-
türlich ziert das Honig-Etikett

ein echtes Troisdorfer Kunst-
werk! Gemalt wurde es von der
sechsjährigen Aliya, die sich bei
einem großen Malwettbewerb
gegen rund 100 weitere kleine
Künstler durchsetzen konnte.
Die Stadtwerke Troisdorf wer-
den ihren Frühjahrsblüten-Ho-
nig zu verschieden Anlässen an
ihre Kunden verteilen.
Was die Stadtwerke sich noch
ausgedacht haben, wie sie sich
bei Aliya und den anderen Teil-
nehmern des Malwettbewerbs
bedanken werden und wem sie
mit einem kleinen Gruß im
wahrsten Sinne des Wortes Ihr
Frühstück versüßen, verraten
die Stadtwerke auf ihrem Ins-
tagram-Kanal
@stadtwerke_troisdorf.
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Diskussion um die Zukunft der Industrie

Die Wissenschaftler Urs Riedlinger, Florian Buchholz und Yücel Uzun (alle Fraunhofer FIT) betreuen denDie Wissenschaftler Urs Riedlinger, Florian Buchholz und Yücel Uzun (alle Fraunhofer FIT) betreuen denDie Wissenschaftler Urs Riedlinger, Florian Buchholz und Yücel Uzun (alle Fraunhofer FIT) betreuen denDie Wissenschaftler Urs Riedlinger, Florian Buchholz und Yücel Uzun (alle Fraunhofer FIT) betreuen denDie Wissenschaftler Urs Riedlinger, Florian Buchholz und Yücel Uzun (alle Fraunhofer FIT) betreuen den
Messestand.Messestand.Messestand.Messestand.Messestand.

(v.l.n.r.:) Moderator Dr. Dietmar Lass (Fraunhofer IUK) im Gespräch mit Dr. Leif Oppermann, Simon Fuchs,(v.l.n.r.:) Moderator Dr. Dietmar Lass (Fraunhofer IUK) im Gespräch mit Dr. Leif Oppermann, Simon Fuchs,(v.l.n.r.:) Moderator Dr. Dietmar Lass (Fraunhofer IUK) im Gespräch mit Dr. Leif Oppermann, Simon Fuchs,(v.l.n.r.:) Moderator Dr. Dietmar Lass (Fraunhofer IUK) im Gespräch mit Dr. Leif Oppermann, Simon Fuchs,(v.l.n.r.:) Moderator Dr. Dietmar Lass (Fraunhofer IUK) im Gespräch mit Dr. Leif Oppermann, Simon Fuchs,
Dr. Holger Stenzel, Dr. Michael Bau und Lukas Odenthal. Fotos: TROWISTADr. Holger Stenzel, Dr. Michael Bau und Lukas Odenthal. Fotos: TROWISTADr. Holger Stenzel, Dr. Michael Bau und Lukas Odenthal. Fotos: TROWISTADr. Holger Stenzel, Dr. Michael Bau und Lukas Odenthal. Fotos: TROWISTADr. Holger Stenzel, Dr. Michael Bau und Lukas Odenthal. Fotos: TROWISTA

„5G „5G „5G „5G „5G TTTTTroisdorf“ präsentiert sichroisdorf“ präsentiert sichroisdorf“ präsentiert sichroisdorf“ präsentiert sichroisdorf“ präsentiert sich
auf der Hannover Messe 2023auf der Hannover Messe 2023auf der Hannover Messe 2023auf der Hannover Messe 2023auf der Hannover Messe 2023
als als als als als VVVVVorreiter für prorreiter für prorreiter für prorreiter für prorreiter für praktische aktische aktische aktische aktische An-An-An-An-An-
wendungen des Metaverse im in-wendungen des Metaverse im in-wendungen des Metaverse im in-wendungen des Metaverse im in-wendungen des Metaverse im in-
dustriellen Mittelstand industriellen Mittelstand industriellen Mittelstand industriellen Mittelstand industriellen Mittelstand in
DeutschlandDeutschlandDeutschlandDeutschlandDeutschland
Das Bundesförderprojekt 5G5G5G5G5G
TTTTTroisdorf IndustrieStadtparkroisdorf IndustrieStadtparkroisdorf IndustrieStadtparkroisdorf IndustrieStadtparkroisdorf IndustrieStadtpark
wurde auf der diesjährigen Han-Han-Han-Han-Han-
nover Messenover Messenover Messenover Messenover Messe 17. bis 21. April
am Messestand von Projektpart-
ner Fraunhofer FIT als Leitpro-
jekt zum Thema Industrial Me-Industrial Me-Industrial Me-Industrial Me-Industrial Me-
taversetaversetaversetaversetaverse ausgestellt. Wie bereits
auf vorangehenden Messen hat-
ten Besucher*innen die Mög-
lichkeit, die seitens Fraunhofer
entwickelte Anwendung per AR-
und VR-Brille (erweiterte und
virtuelle Realität) zu testen und
sich zu informieren.
„Auch diesmal haben wir viel
positive Resonanz sowie großes
Interesse verzeichnet und kön-
nen festhalten, dass das Trois-
dorfer Projekt sich auch auf in-
ternationalem Niveau sehen las-
sen kann. Wir warten nicht, bis
uns große Konzerne aus Über-
see etwas liefern, sondern ma-
chen und lernen selbst,“, so das
Resümee von Projektleiter Dr.
Leif Oppermann (Fraunhofer FIT).
Neben dem Messestand gab es
am 20. April eine Podiumsdis-
kussion auf der gut besuchten
„Tech Transfer Conference Sta-
ge“, einer der vier Konferenz-
bühnen der Messe. Dort erklär-
ten die Projektpartner Dr. Leif
Oppermann, Simon Fuchs und Dr.
Holger Stenzel (Kuraray Europe
GmbH), Dr. Michael Bau (Insti-
tut Leistung Arbeit Gesundheit)
und Lukas Odenthal (ZWi Tech-
nologies GmbH) das gemeinsa-
me Vorhaben noch mal und dis-
kutierten anschließend über
praktische Anwendungen des
MetaverseMetaverseMetaverseMetaverseMetaverse im industriellen Mit-
telstand in Deutschland. Ein An-
wendungsfall im Projekt ist die
Fernwartung von Industriema-
schinen, besonders unter Einsatz
von erweiterter und virtueller
Realität, also der menschlichen
Interaktion im Industrial Meta-Industrial Meta-Industrial Meta-Industrial Meta-Industrial Meta-
verse.verse.verse.verse.verse.
Was für viele noch wie Science-
Fiction klingt, kann bereits in
naher Zukunft die Art zu arbei-
ten revolutionieren. Vorausset-
zung dafür ist aber zum einen,
dass Unternehmen sich diesen
Entwicklungen gegenüber öff-
nen.

„Der Nutzen muss klar sein. Es
muss einfach sein. Es muss ver-
nünftig implementiert werden“,
so Dr. Stenzel auf die Frage, was
passieren muss, damit Unter-
nehmen an solchen Projekten
teilhaben.
Zum anderen müssen Mitarbei-
tende abgeholt und mitgenom-
men werden, denn Ziel ist, dass
der Mensch bei seiner Arbeit un-
terstützt und entlastet werden
soll.
„Arbeitsbedingungen müssen
unter Berücksichtigung dieser
technologischen Entwicklungen
neu bewertet werden“, erklärt
Dr. Bau, welcher das Projekt aus

arbeits- und sozialwissenschaft-
licher Perspektive begleitet.
Doch auch die technischen Vor-
aussetzungen müssen gegeben
sein. Um solche Anwendungen in
der Praxis nutzen zu können, ist
eine sichere, stabile und schnel-
le Verbindung zum Internet un-
umgänglich. Hier kommt 5G5G5G5G5G ins
Spiel: So wird ein 5G-Campus-5G-Campus-5G-Campus-5G-Campus-5G-Campus-
netznetznetznetznetz auf dem Gelände des Indus-
trieStadtparks, auf welchem sich
die Partnerunternehmen Kuraray
und ZWi befinden, errichtet. Ein
Troisdorfer Heimvorteil, denn zu-
ständig für die Umsetzung ist der
lokale Netzbetreiber und Projekt-
partner TroiLine GmbH.

„Das Bundesförderprojekt bietet
unserem Wirtschaftsstandort die
Chance, zu einem Vorreiter in der
praktischen Anwendung von 5G-
Netzwerken in der Industrie so-
wie in der Entwicklung von inno-
vativen Arbeitsmethoden zu wer-
den“, so Wirtschaftsförderer und
Projektpartner Alexander Miller
(TROWISTA GmbH), welcher für
die Kommunikation im Projekt
zuständig ist.
Wer Interesse an der Podiums-
diskussion und dem Projekt hat,
findet weitere Informationen so-
wie die vollständige Diskussion
als Video auf der Projektwebsite
www.5gtroisdorf.de.
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Noch mehr Frische in der huma
Bald ist es soweit: In wenigen
Wochen eröffnet der neue EDEKA
in der huma Shoppingwelt Sankt
Augustin und komplettiert das Fri-
scheangebot des Centers. Der
größte, modernste EDEKA Markt
im Rhein-Sieg-Kreis wird mit ei-
nem besonderen Frischeangebot
und internationalen Getränkesor-
timent begeistern.
Im März eröffnete in der huma
Sankt Augustin der neue ALDI SÜD,
in der zweiten Junihälfte folgt nach
knapp einjähriger Umbauzeit der
neue EDEKA und komplettiert das
Frischeangebot auf der Straßen-
ebene. Entspannt bummeln und
shoppen, sich mit Freunden auf
Kaffee und Kuchen, zum Frühstü-
cken oder Mittagessen treffen
oder eine schöne Zeit mit der Fa-
milie verbringen... dafür ist die
huma bekannt und beliebt.
Nun bleiben auch beim Lebens-
mitteleinkauf keine Wünsche mehr
offen. „Wir freuen uns darauf, die
Menschen in und um Sankt Au-
gustin gemeinsam mit unserem
neuen Team, frischen Lebensmit-
teln, familiärer Atmosphäre und
exzellentem Service zu begeistern.
So möchten wir die huma mit ei-
nem starken Lebensmittelauftritt
noch attraktiver machen“, sagt

EDEKA Filialleiter Sascha Müffeler.
Kundinnen und Kunden können sich
freuen auf die größte und modernste
Filiale im Rhein-Sieg-Kreis mit gro-
ßer und besonderer Sortimentsviel-
falt. Neben einer vielfältigen Aus-
wahl an allen Klassikern, die man in
einem großen Lebensmittelmarkt zu
schätzen weiß, sind im neuen
EDEKA die Frischetheken für Käse,
Wurst und Fisch besonders beein-
druckend. Die Naturkind-Abteilung
wird Bio-Fans begeistern, ein Fokus
liegt außerdem auf regionalen Pro-
dukten. Im integrierten Getränke-
markt können Kundinnen und Kun-
den aus einer Vielzahl an regionalen
Bieren und einer großen Vielfalt an
nationalen sowie internationalen
Weinen in verschiedenen Preisklas-
sen wählen. Ein weiteres Plus:
Der EDEKA-Markt bietet ausge-
dehnte Öffnungszeiten - von 8 bis 21
Uhr. So haben auch Menschen, die
länger arbeiten, abends noch die
Chance, frische Lebensmittel einzu-
kaufen. Doppelt praktisch: Das Par-
ken im huma Parkhaus ist von Mon-
tag bis Samstag in den ersten zwei
Stunden immer kostenlos.
Ein Teil der über 2.300 Parkplätze
befindet sich sogar ebenerdig zum
neuen EDEKA. Komfortabler geht es
kaum. „Wir sind mit Hochdruck in

den Vorbereitungen für die Eröffnung,
auch die Personalsuche läuft noch
weiter“, erklärt Sascha Müffeler. „In-
teressierte finden alle Stellenaus-
schreibungen und Kontaktdaten auf
unserer schönen Baustellen-Folie-
rung am künftigen EDEKA Markt.
Wir sind über alle Kanäle, wie
E-Mail, Post, WhatsApp oder
QR-Code zu erreichen und gespannt
auf alle Bewerbungen.“ Es lohnt sich
übrigens, gleich in den ersten Tagen
der Eröffnung zum Einkaufen vorbei-
zukommen.
Die huma erwartet die Besucher-
innen und Besucher an den Eröff-
nungstagen mit spannenden Aktio-

nen auf der Straßenebene direkt
bei EDEKA. Aktuelle Infos und den
endgültigen Eröffnungstermin fin-
den Sie auf den digitalen Medien
der huma - auf huma.de sowie auf
Facebook und Instagram unter
@humaSanktAugustin.
Noch kulinarischer wird’s in der
huma dann im Sommer: Ende Au-
gust eröffnet das neue Restau-
rant Nonna di Mia mit authen-
tisch italienischer Küche auf der
Marktebene mit direktem Zugang
zum Karl-Gatzweiler-Platz.
So können Sie bald in der Sonne
leckere Pizza und Pasta, Cock-
tails und Co. genießen.

Anzeige
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Linedance-Flashmob in Bonn und Siegburg
Das Publikum hat begeistert mitgetanzt!

Anzeige

Am Samstag, 06.05.2023 wur-
den die Fußgängerzonen in Bonn
und Siegburg mit einer ganz be-
sonderen Attraktion zum Leben
erweckt. Etwa 180 Tänzerinnen
und Tänzer aus den ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanz-anz-anz-anz-anz-
schulen Breuerschulen Breuerschulen Breuerschulen Breuerschulen Breuer in Troisdorf und
Hennef und Lepehne HerbstLepehne HerbstLepehne HerbstLepehne HerbstLepehne Herbst in
Bonn zogen mit ihrem Linedance-Linedance-Linedance-Linedance-Linedance-
FlashmobFlashmobFlashmobFlashmobFlashmob die Aufmerksamkeit
der Passanten auf sich.
Los ging es mit einem gemein-
samen Frühstück in der Tanz-
schule Lepehne. Wer wollte,
konnte hier noch einmal die
Choreografie durchtanzen, um
für die Auftritte bestens vorbe-
reitet zu sein.
Um 13 Uhr startete die Flash-
mob-Serie dann am alten Zoll in
Bonn und bewegte sich über die
Uferpromenade und den Park bis
in die Innenstadt. Danach mach-
ten sich die Tänzerinnen und
Tänzer auf den Weg nach Sieg-
burg, wo sie um 15 Uhr die Pas-
santen am Marktplatz in ihren

Bann zogen.
Egal wo die riesige Flashmob-
Gruppe aus 12- bis 80-jährigen
Linedance-Tänzerinnen und Tän-
zern auftauchte, die Stimmung
war immer großartig. Das Publi-
kum applaudierte begeistert und
bei den Zugaben tanzten viele
Zuschauer einfach mit.
Wenn Sie auch einmal das beson-
dere Lebensgefühl ausprobieren
möchten, das der Linedance ver-
mittelt, dann hat die ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanz-anz-anz-anz-anz-
schule Breuerschule Breuerschule Breuerschule Breuerschule Breuer genau das richtige
Angebot für Sie. Erleben sie bei
einer Linedance-PartyLinedance-PartyLinedance-PartyLinedance-PartyLinedance-Party wie dieser
angesagte Trendtanz ganz unter-
schiedliche und doch gleichge-
sinnte Menschen miteinander ver-
bindet. Und nutzen Sie die vor-
ausgehenden Workshops, um sich
bestens auf einen Abend voller
Tanzvergnügen einzustimmen.
Getanzt wird in Reihen neben-
und hintereinander, woraus sich
auch der Name des Tanzstils ab-
leitet. Die Choreografien passen

zu Country-Titeln, aber genauso
auch zu Pop- und Rock-Musik. Die
Schrittfolgen sind leicht erlernbar
und wiederholen sich. So können
Sie ohne schweißtreibende An-
strengung ganz nebenbei ihr
Herz-Kreislauf-System aktivieren,
die Koordinationsfähigkeit ver-
bessern und mit sehr viel Spaß
gleichzeitig etwas für Ihre geisti-
ge Gesundheit tun.
Beim Linedance wird kein Tanz-
partner benötigt und Frauen und
Männer sind gleichermaßen will-
kommen.
Na, sind Sie neugierig geworden?
Dann nutzen Sie das Angebot der
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breuer anzschule Breuer anzschule Breuer anzschule Breuer anzschule Breuer TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfdorfdorfdorfdorf und besuchen Sie die nächs-
ten Workshops, um zu erleben,
wie leicht sich Gesundheitstrai-
ning und Lebensfreude verbinden
lassen.
Linedance-Workshops für Begin-Linedance-Workshops für Begin-Linedance-Workshops für Begin-Linedance-Workshops für Begin-Linedance-Workshops für Begin-
ner (inkl. Linedance-Party)ner (inkl. Linedance-Party)ner (inkl. Linedance-Party)ner (inkl. Linedance-Party)ner (inkl. Linedance-Party)
Sa., 20.05.2023 20:00 Uhr
Sa., 24.06.2023 20:00 Uhr

Linedance-Workshops für Fortge-Linedance-Workshops für Fortge-Linedance-Workshops für Fortge-Linedance-Workshops für Fortge-Linedance-Workshops für Fortge-
schrittene (inkl. Linedance-Party)schrittene (inkl. Linedance-Party)schrittene (inkl. Linedance-Party)schrittene (inkl. Linedance-Party)schrittene (inkl. Linedance-Party)
Sa., 20.05.2023 18:30 Uhr
Sa., 24.06.2023 18:30 Uhr
je 1 x 60 Minuten mit einer klei-
nen Pause - 18 € pro Person
Im Preis enthalten ist der Ein-
tritt für die anschließende Line-
dance-Party.
Die Anmeldung zu den Work-
shops und das gesamte aktuel-
le Kursprogramm finden Sie auf
www.tanzbreuer.de
Wenn Sie Fragen haben, bera-
ten die Tanzschul-Mitarbeiter
Sie gerne auch in einem persön-
lichen Gespräch.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hen-
nef, hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Dorffest mit Fahrradrallye
Der Ortsring Troisdorf Friedrich-Wilhelms-Hütte e. V. veranstaltet an Christi Himmelfahrt
wieder einen Familientag mit traditioneller Fahrradrallye.
37 Jahre Hüttener Fahrradrallye!
Wenn das mal keine Tradition ist.
Es werden Eltern mit ihren Kin-
dern zur diesjährigen Fahrradral-
lye nach Friedrich-Wilhelms-Hüt-
te kommen, die selbst schon als
Kind im Kindersitz bei ihren El-
tern mitgefahren sind.

Gestartet wird am 18. Mai ab
10.30 Uhr auf dem Festplatz (Gers-
beckplatz) in Troisdorf Friedrich-
Wilhelms-Hütte. Die Fahrradral-
lye wird bei langsamer Fahrt ca.
drei Stunden dauern. Die Eintei-
lung erfolgt in Einzelfahrer, Paare
und Gruppen. Den ganzen Tag

über werden beim Familientag le-
ckere Speisen vom Imbiss „Zum
Pfannengrill“, Getränke durch die
Ortsvereine und ab 13 Uhr in ei-
ner Cafeteria Kaffee und selbst-
gebackener Kuchen angeboten.
Eine Hüpfburg rundet das Pro-
gramm ab. Ab 13 Uhr führt „DJane

Nessy“ durch das musikalische
Programm.
Die im Ortsring zusammenge-
schlossenen Vereine freuen sich
als Ausrichter des Familientags
auf viele Gäste aus Nah und Fern,
insbesondere auch über Neubür-
ger.
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Spargelhof Bernschein
Neuanpflanzung von Spargel mit Fernsehteam-Begleitung

Matthias Bernschein im InterviewMatthias Bernschein im InterviewMatthias Bernschein im InterviewMatthias Bernschein im InterviewMatthias Bernschein im Interview

(Li) Um auch in den nächsten Jah-
ren qualitativ hochwertigen Spar-
gel anbieten zu können, hat der
Spargelhof Bernschein sich dazu
entschieden, in diesem Jahr er-
neut ein neues Spargelfeld anzu-
legen. Bevor die Spargelpflanzen
gepflanzt werden können, müs-
sen zunächst einige Vorbereitun-
gen getroffen werden. Hierzu er-
folgte im Spätsommer des vergan-
genen Jahres eine sogenannte
„Gründüngung“. Das heißt es
wurde eine für die Bodenqualität
förderliche Zwischenfrucht gesät.
In diesem Frühjahr wurde die
„Gründüngung“ in den Boden ein-
gearbeitet. Im Anschluss daran
konnte der Boden dann für das
Pflanzen der Spargelpflanzen vor-
bereitet werden. Die regnerischen
Wetterverhältnisse erschwerten
den Zeitplan erheblich. Die erfor-
derlichen Vorarbeiten und auch
das eigentliche Pflanzen mussten
mehrfach sei Anfang März ver-
schoben werden. Am 2. und 3. Mai
2023 war es dann endliche soweit
und das Team des Spargelhofs
Bernschein konnte die rund 28.000
Spargelpflanzen in das Feld pflan-
zen.
Dieser nicht alltägliche Prozess
einer Neuanpflanzung von Spar-
gel war es auch der WDR-Lokal-
zeit wert, am Dienstag, den 2.
Mai 2023 mit einem Team von
drei Personen (Redakteurin, Ka-
merafrau und Tontechniker) vor
Ort zu sein, um darüber zu berich-
ten. Für die zahlreichen anfallen-
den Fragen der WDR-Redakteurin
gaben Agrarwissenschaftler Matt-

hias Bernschein sowie seine El-
tern Maritta und Werner Bern-
schein gerne und bereitwillig Aus-
kunft.
Das Pflanzen der Spargelwurzeln
erfolgte mit Hilfe von Lohnunter-
nehmer Wick Brügmanns von der
Firma Jenniskens aus Venlo. Auf-
grund des mit GPS (Global Posi-
tioning System) ausgestatteten
Traktors konnte Brügmanns die
Spargelpflanzmaschine millimet-
ergenau über das Feld manövrie-
ren. Hierdurch ist gewährleistet,
dass jede einzelne Spargelreihe
exakt neben der anderen liegt.
Am Anfang der Maschine befindet
sich eine Pflugschar, welche je
nach Einstellung die Pflanztiefe
bestimmt und den Pflanzgraben
auswirft. Je nach Bodenbeschaf-
fenheit kann die Pflanztiefe zwi-
schen 15 und 25 cm variieren.
Auf zwei kontinuierlich laufenden
Pflanzrädern, die von 4 Personen
mit den zu setzenden Spargel-

Während der Anpflanzung beantwortet Maritta Bernschein Fragen derWährend der Anpflanzung beantwortet Maritta Bernschein Fragen derWährend der Anpflanzung beantwortet Maritta Bernschein Fragen derWährend der Anpflanzung beantwortet Maritta Bernschein Fragen derWährend der Anpflanzung beantwortet Maritta Bernschein Fragen der
RedakteurinRedakteurinRedakteurinRedakteurinRedakteurin

wurzeln gefüttert werden, werden
die Wurzeln dem Erdreich zuge-
führt. Auf der Maschine ist eine
Ablagefläche für das Pflanzgut
sowie 4 Sitzplätze, die von Marit-
ta Schäfer-Bernschein, Tochter
Christina und zwei Mitarbeiter-

innen besetzt waren. Dieselben
bedienten die Pflanzräder und
legten die Wurzel mit der „Pflan-
zenkrone“ in die Mulde. Die Wur-
zeln werden von der Maschine
automatisch an die richtige Stelle
(4 Wurzeln je laufender Meter) im
Pflanzgraben abgelegt, ange-
drückt und mit Erde bedeckt.
Nach der Neuanpflanzung von
Spargel kann im Jahr darauf schon
für 10 Tage Spargel gestochen
werden. Im zweiten Jahr erhöht
sich die Ernte auf etwa 6 Wochen
und im dritten Jahr auf 7 Wochen.
Daran ist zu ermessen, dass der
Spargelanbau mit Geduld und Zeit
verbunden ist.
Die aufwendige Prozedur einer
Neuanpflanzung von Spargel wur-
de am Donnerstag, den 5. Mai
2023 während der Lokalzeit Bonn
sowie auch bei weiteren WDR-Lo-
kalsendern ausgestrahlt.
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Tausende Besucher beim 19. Ochsenfest
Traditionelle Veranstaltung in Sieglar - Bürgermeister mit Fassanstich
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(wed) Das war wieder mal so
richtig nach dem Geschmack
der Sieglarer (und „auswärti-
ger“ Besucher): Das Ochsenfest
auf der Kerp-/Christian-Esch-
Straße lockte am letzten Sonn-
tag wieder zig Tausende Men-
schen an.
Die Aktiven der Sieglarer Mar-
keting-Gemeinschaft (SMG)
hatten viele Monate geplant
und vorbereitet und einen tol-
len Mix aus Vergnügen, Infor-
mation, Genuss, Erlebnis und
Musik zusammengestellt, so
dass auch die 19. Ausgabe die-
ser Veranstaltung ein Erfolg
war.
(Nicht ganz) Punkt 13 Uhr nahm
Bürgermeister Alexander Biber
den (Holz-)Hammer zur Hand,
um das Fass Kölsch anzuschla-
gen und damit das Ochsenfest
offiziell zu eröffnen. Zuvor hat-
ten SMG-Chef Thomas Bröhl
und Ortsring-Vorsitzender Mar-
co Esch die Besucher begrüßt.
Anschließend übernahm Man-
fred Engels die Regie auf der
(Musik-)Bühne vor der VR-Bank
und wickelte ein tolles Musik-
programm ab, beispielsweise
die spanische Gipsy-Band Los
Manolos, die es bei der Fern-
sehshow „Das Supertalent“ bis
ins Finale geschafft hatte.
Nach Ansicht von Bröhl und
ganz vieler Besucher war es
wieder ein tolles Ochsenfest:
„Das alles wäre aber nicht mög-
lich ohne unsere Sponsoren wie
die Kreissparkasse Köln, die VR
Bank Bonn Rhein Sieg, die
Stadtwerke Troisdorf, die Stadt
Troisdorf sowie die Gaffel Brau-
erei.“
Darüber hinaus dankte er den
Helfern aus den Vereinen Jecke
Lööre, Staatse Junge Kreesdorf
und KJG Sieglar.
Bei so viel Begeisterung kann
man sich jetzt schon auf das
20. Ochsenfest im kommenden
Jahr freuen.
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Veranstaltungen und
Termine

Sonntag, 21. Mai, 14 UhrSonntag, 21. Mai, 14 UhrSonntag, 21. Mai, 14 UhrSonntag, 21. Mai, 14 UhrSonntag, 21. Mai, 14 Uhr

Internationaler MuseumstagInternationaler MuseumstagInternationaler MuseumstagInternationaler MuseumstagInternationaler Museumstag
2023: Rupert Neudeck - immer2023: Rupert Neudeck - immer2023: Rupert Neudeck - immer2023: Rupert Neudeck - immer2023: Rupert Neudeck - immer
mutig, niemals feigemutig, niemals feigemutig, niemals feigemutig, niemals feigemutig, niemals feige
Die Führung zeigt anhand der
aktuellen umfassenden Son-
derausstellung im MUSIT das
Leben und Wirken des be-
kannten Troisdorfers Rupert
Neudeck, der 1979 durch die
Rettung tausender vietname-
sischer Flüchtlinge im Chine-

sischen Meer weltbekannt
wurde.
Öffentlicher Führung durch die
Sonderausstellung.
Die Führung ist aufgrund des In-
ternationalen Museumstages
kostenfrei, die Teilnehmerzahl
ist begrenzt.
Bitte melden Sie sich unter
02241/900-456 an, mit Mirjam
Hirsch

AWO Troisdorf-Mitte - Für
Sie mit Herz dabei
Wir bieten für Sie an: Skat für Jedermann

Jahreshauptversammlung
2023 - Damenkomitee Halt
Pohl
Neuwahl des Vorstandes
Am 26. April trafen sich die Mit-
glieder des Damenkomitees zur
Jahreshauptversammlung in der
Begegnungsstätte der AWO Hüt-
te. Es ging u.a. um die turnusmä-
ßige Neuwahl des Vorstandes.
Vorsitzende, Präsidentin, Ge-
schäftsführerin und Schatzmeis-
terin stellten sich zur Wiederwahl
und so wurden Marina Fischer,
Jenny Fischer, Edith Fischer-Men-
de und Jasmin Schleyer in ihren
Ämtern für zwei weitere Jahre
bestätigt.
Im erweiterten Vorstand wurden
die Schriftführerin Maren Fischer
sowie die beiden Beisitzerinnen
Heike Philipps und Heike Nanz
ebenfalls wieder gewählt.
Die langjährigen Vorstandsmit-
glieder Manuela Fielenbach (Kas-
siererin) und Barbara Salzmann
(zuletzt Beisitzerin) stellten sich
nicht zur Wiederwahl und wurden
mit großem Dank und einem Blu-
menstrauß aus ihren Ämtern ver-
abschiedet. Neu zur Wahl vorge-
schlagen wurden Marie Schwital-
la als Kassiererin und Rebecca

Stahl als 3. Beisitzerin. Sie wur-
den beide einstimmig gewählt.
Den neuen Ältestenrat bilden
Hannelore Hahn, Bärbel Stiller
sowie Barbara Salzmann und die
beiden letzt genannten werden
die nächsten zwei Jahre auch die
Kasse prüfen.
Der komplette Vorstand bedankt
sich bei allen Mitgliedern für das
in sie gelegte Vertrauen und freut
sich auf gute Zusammenarbeit in
der kommenden Session. Diese
wird für das Damenkomitee Halt
Pohl eine besondere Zeit, denn
2024 können wir unser 90jähri-
ges Vereinsjubiläum feiern.
Wir freuen uns schon sehr auf un-
sere Veranstaltungen im Jubilä-
umsjahr: Wievefastelovend-Jubilä-
ums-Sitzung am 8. Februar 2024
und Kostümparty am 10. Februar
2024 in unserer Mehrzweck-Hött!
Wir hoffen auf viel jeckes Publi-
kum, das mit uns „Fastelovend
met Hätz“ feiern möchte!
Mit 3 mol Halt Pohl grüßt der Vor-
stand des Damenkomitees Halt
Pohl F-W-Hütte e. V.

Möchten Sie Skat spielen und
trauen sich nicht? Einem Hobby
nachgehen, dem man allein nicht
gerecht werden kann?
Dann sind Sie bei uns richtig. Seit
15 Jahren treffen sich in der Be-
gegnungsstätte Troisdorf-Mitte,
Wilhelm-Hamacher-Platz 12, Se-
niorinnen und Senioren, die Spaß
an ihrem gemeinsamen Hobby
haben.
Mittwochs von 10 bis 12 Uhr geht
es an mehreren Tischen „richtig
rund“. Es wird nicht um Geld ge-
spielt, Zocker sind unerwünscht.
An Kosten entsteht lediglich eine

Spende für die Getränkekasse der
AWO. Nein, man muss nicht Mit-
glied der AWO sein, Freude am
Spiel genügt.  In unserer Begeg-
nungsstätte wurde bereits
mehrmals der von Frau Irmgard
Jaax gestiftete Hans-Jaax-Ge-
dächtnispokal ausgespielt. Wenn
Sie Interesse haben, schauen Sie
einfach herein, auch zuschauen
ist erlaubt. Wir freuen uns.
Anmeldung wie immer persönlich
in der Begegnungsstätte, Wil-
helm-Hamacher-Platz 12 oder te-
lefonisch unter 02241/72417.
Uschi Kopp, Schriftführerin
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Sie weinte und sie seufzte
Ein kulturhistorischer Streifzug in Musik, Wort und Bild mit Madrigalen von Claudio
Monteverdi, Benedetto Pallavicino & Adrian Willaert
Samstag, 20. Mai, 19 UhrSamstag, 20. Mai, 19 UhrSamstag, 20. Mai, 19 UhrSamstag, 20. Mai, 19 UhrSamstag, 20. Mai, 19 Uhr
Johanneskirche - die evangelische
Stadtkirche in Troisdorf
Viktoriastraße 1, 53840 Troisdorf
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: 20 Euro / Schüler*innen
und Student*innen: 10 Euro
Einlass und Einlass und Einlass und Einlass und Einlass und Abendkasse:Abendkasse:Abendkasse:Abendkasse:Abendkasse: 18.30 Uhr
1608 wurde in Mantua anlässlich
einer feierlichen Hochzeit im her-
zoglichen Palast der Gonzaga
„L’Arianna“ uraufgeführt. Es ist
Claudio Monteverdis zweite Oper
und nach dem epochemachenden
„L’Orpheo“, der zwei Jahre zuvor
am selben Ort erstmals erklun-
gen ist, ein weiterer großer Mei-
lenstein der Musikgeschichte.
Monteverdi ist 22 Jahre lang Hof-
musiker der Gonzaga, die sich im
16. Jahrhundert von führenden
Renaissance-Malern wie Mante-
gna oder dem Raffael-Schüler
Giulio Romano ihre Paläste mit
überbordenden Freskenprogram-
men ausschmücken ließen.
Zu jener Zeit als Monteverdis

Opern sowie ein Großteil seiner
berühmtesten Madrigale in Man-
tua erklangen, war auch der jun-
ge Peter Paul Rubens am Hof an-
gestellt, dessen Prachtentfaltung
die Tatsache überdecken half,
dass man von ihm aus nur ein
winziges Reich regierte.
Wie der Zeitgeist sich in jener
Epoche immer radikaler wandel-
te, wie sich Künstler und Kompo-
nisten, angestachelt von unterei-
nander um den Rang des fort-
schrittlichsten Mäzenatentums
konkurrierenden Herrschern, mit
immer originelleren Werken über-
boten und damit die Künste in
völlig neue Bahnen lenkten, ist
Thema dieser besonderen Veran-
staltung, bei der Bild, Text und
Musik einander gegenseitig be-
reichern und ergänzen.
Ein fünfköpfiges Vokalensemble
singt Madrigale des großen Mon-
teverdi und seines Amtsvorgän-
gers in Mantua Benedetto Palla-

vicino, sowie des flämischen Re-
naissance-Komponisten Adrian
Willaert.
Ulrich Forster führt durch den
Abend, erzählt erhellend Anekdo-
tisches, zeigt Kunst- und Bauwer-
ke der Zeit und rezitiert Texte.
Wenn abschließend in der Madri-
galfassung des Lamento
d’Arianna, dem einzigen erhalte-
nen Teil der zweiten Mantuaner
Oper, die unterschiedlichen Fäden
zusammengebracht werden, wird
dem Zuhörer eine musikalische

Welt vertrauter, die den meisten
Musikfreunden unfassbar weit
zurückzuliegen scheint, in der
aber die Tore zu einer neunen Zeit
weit aufgestoßen werden.
Mit:
Marion ter Wey - Sopran
Claudia Sandig - Sopran
Jonas Dirks - Tenor
Peter Dahm Robertson - Tenor
Lukas Forster - Bass
und
Ulrich Forster - Moderation und
Rezitation
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Neues Zuhause im Altbau
Modernisierungskosten beim Kauf einer Bestandsimmobilie realistisch einschätzen

Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Modernisierungskosten realistisch einschätzen.Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Modernisierungskosten realistisch einschätzen.Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Modernisierungskosten realistisch einschätzen.Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Modernisierungskosten realistisch einschätzen.Wer den Kauf eines Altbaus plant, sollte die zu erwartenden Modernisierungskosten realistisch einschätzen.
Foto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseFoto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseFoto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseFoto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim RosseFoto: djd/Bauherren-Schutzbund/Joachim Rosse

Der Kauf eines älteren Hauses
ist für viele Immobilieninteres-
senten auf den ersten Blick der
günstigere Weg, an ein Eigen-
heim zu gelangen. Man spart
sich den Stress der Bauplanung
und des Baus und kann schnel-
ler einziehen. Zudem liegen be-
stehende Objekte oft in Stadt-
vierteln mit gewachsener Infra-
struktur statt auf der grünen
Wiese.
Dennoch rät Erik Stange, Spre-
cher des Verbraucherschutzver-
eins Bauherren-Schutzbund e.V.
(BSB), nicht vorschnell dem Char-
me eines älteren Bauwerks zu
verfallen. „Wenn hohe Sanie-
rungs- oder Modernisierungs-
kosten zum Kaufpreis hinzukom-
men, kann es am Ende teurer
werden als gedacht“, warnt er.
Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-
diger Unterstützungdiger Unterstützungdiger Unterstützungdiger Unterstützungdiger Unterstützung
Um den baulichen Zustand rea-
listisch einzuschätzen, ist eine
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Kaufen, einrichten, fertig: So einfach ist es meist nicht, eine gebrauchteKaufen, einrichten, fertig: So einfach ist es meist nicht, eine gebrauchteKaufen, einrichten, fertig: So einfach ist es meist nicht, eine gebrauchteKaufen, einrichten, fertig: So einfach ist es meist nicht, eine gebrauchteKaufen, einrichten, fertig: So einfach ist es meist nicht, eine gebrauchte
Immobilie zu kaufen und zu beziehen.Immobilie zu kaufen und zu beziehen.Immobilie zu kaufen und zu beziehen.Immobilie zu kaufen und zu beziehen.Immobilie zu kaufen und zu beziehen.
Foto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-Schutzbund

Experten und deren GutachtenExperten und deren GutachtenExperten und deren GutachtenExperten und deren GutachtenExperten und deren Gutachten
helfen dabei, den Zustand einerhelfen dabei, den Zustand einerhelfen dabei, den Zustand einerhelfen dabei, den Zustand einerhelfen dabei, den Zustand einer
älteren Immobilie und den Auf-älteren Immobilie und den Auf-älteren Immobilie und den Auf-älteren Immobilie und den Auf-älteren Immobilie und den Auf-
wand für ihre Sanierung zu planen.wand für ihre Sanierung zu planen.wand für ihre Sanierung zu planen.wand für ihre Sanierung zu planen.wand für ihre Sanierung zu planen.
Foto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-Schutzbund

Hausbegehung mit fachmänni-
schem Rat empfehlenswert.
Sachverständige wie die unab-
hängigen BSB-Bauherrenbera-
ter erkennen bereits mit Blick
auf das Baujahr und auf die Un-
terlagen zum Haus, wo mögli-
che Schwachstellen liegen kön-
nen und einer besonderen Prü-
fung bedürfen. Unter www.bsb-

ev.de gibt es dazu einen „Rat-
geber Bestandsimmobilie“, der
kostenlos bestellt werden
kann. Von undichten Dächern
über Putzschäden bis zu feuch-
ten Hausteilen reicht die Band-
breite möglicher Probleme. Ver-
altete Anlagen- und Heiztech-
nik muss ebenso beachtet wer-
den wie Wärmebrücken oder
unzureichende Dämmungen. In
Reihenhäusern und Eigentums-
wohnungen spielt häufig der
Schallschutz zu Nachbarhäu-
sern oder Wohneinheiten in den
anderen Stockwerken eine Rol-
le. Nicht zuletzt können auch
Wohnschadstoffe unentdeckt in
Altbauten schlummern und teu-
re Sanierungsmaßnahmen nach
sich ziehen.

Solide Grundlage für die Ein-Solide Grundlage für die Ein-Solide Grundlage für die Ein-Solide Grundlage für die Ein-Solide Grundlage für die Ein-
schätzung von Zusatzkostenschätzung von Zusatzkostenschätzung von Zusatzkostenschätzung von Zusatzkostenschätzung von Zusatzkosten
Mit der professionellen Unter-
suchung des Hauses vor der Un-
terschrift unter einen Kaufver-
trag verschaffen sich Kaufinte-
ressenten mehr Sicherheit.
Dazu bekommen sie eine soli-
de Grundlage für die Einschät-
zung der zu erwartenden Sa-
nierungs- und Modernisie-
rungskosten. Seriöse Verkäufer
oder Makler werden einer sol-
chen Begehung zustimmen.
Wenn nicht, rät BSB-Sprecher
Stange zu Vorsicht, da der An-
bieter möglicherweise bewusst
Schwächen des Gebäudes ver-
bergen möchte. (djd)
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St. Hubertus-Regenten gekrönt
Schützenfest der Bruderschaft aus Sieglar

Die neuen Regenten mit Brudermeister Axel Odenthal und Präses Pfarrer Hermann Josef Zeyen. Foto: wedDie neuen Regenten mit Brudermeister Axel Odenthal und Präses Pfarrer Hermann Josef Zeyen. Foto: wedDie neuen Regenten mit Brudermeister Axel Odenthal und Präses Pfarrer Hermann Josef Zeyen. Foto: wedDie neuen Regenten mit Brudermeister Axel Odenthal und Präses Pfarrer Hermann Josef Zeyen. Foto: wedDie neuen Regenten mit Brudermeister Axel Odenthal und Präses Pfarrer Hermann Josef Zeyen. Foto: wed

(wed) Mit der Überreichung der
Insignien hat nun die Schützen-
bruderschaft Sankt Hubertus Sieg-
lar ihre Regenten 2023 im Schüt-
zenhaus in Oberlar „inthroni-
siert“. Bambini-Prinz ist Marlon
Becker. Jungschützenprinz ist
Paul Overath und Schützenkönig
Dimitri Jabs.
Pfarrer Hermann Josef Zeyen, Prä-
ses der Bruderschaft, sprach von
einem besonderen Tag mit eini-
gen Parallelen: „In England wur-
de an diesem 6. Mai ein König
gekrönt, bei uns für Sieglar auch;
allerdings in England auf unbe-
stimmte Zeit, in Sieglar für ein
Jahr.“ Brudermeister Axel Odent-
hal begrüßte die zahlreichen Gäs-
te der Veranstaltung, darunter vie-
le Vertreter anderer Bruderschaf-
ten, Vereinen sowie desöffentli-
chen Lebens. Er lobte die vielen
Ehrenamtler und dankte ihnen für
ihr unermüdliches Engagement,
denn nur mit deren Einsatz und
Unterstützung könnten Vereine
bestehen und sich weiterentwi-
ckeln.

Neuer Ärztlicher Leiter an den GFO Kliniken Troisdorf
Hyung-Joon Kim übernimmt die Leitung der Unfallchirurgie

Hyung-Joon Kim, Ärztlicher LeiterHyung-Joon Kim, Ärztlicher LeiterHyung-Joon Kim, Ärztlicher LeiterHyung-Joon Kim, Ärztlicher LeiterHyung-Joon Kim, Ärztlicher Leiter
Unfallchirurgie (GFO KlinikenUnfallchirurgie (GFO KlinikenUnfallchirurgie (GFO KlinikenUnfallchirurgie (GFO KlinikenUnfallchirurgie (GFO Kliniken
Troisdorf). Foto: GFO Kliniken Trois-Troisdorf). Foto: GFO Kliniken Trois-Troisdorf). Foto: GFO Kliniken Trois-Troisdorf). Foto: GFO Kliniken Trois-Troisdorf). Foto: GFO Kliniken Trois-
dorf | Faustasyan - stock.adobe.comdorf | Faustasyan - stock.adobe.comdorf | Faustasyan - stock.adobe.comdorf | Faustasyan - stock.adobe.comdorf | Faustasyan - stock.adobe.com

Am 1. April hat Hyung-Joon Kim,
43, die Leitung der Unfallchirur-
gie an den GFO Kliniken Trois-
dorf übernommen. Der Facharzt
für Orthopädie und Unfallchirur-
gie kommt von den GFO Klini-
ken Rhein-Berg, wo er seit 2017
in der Abteilung für Unfallchirur-
gie, Orthopädie und Handchir-
urgie als Oberarzt tätig war.
Herr Kim möchte an den GFO

Kliniken Troisdorf eine moderne
unfallchirurgische Versorgung
der Bevölkerung sicherstellen,
die auf soliden Füßen steht.
Nach Abschluss des Medizinstu-
diums an der Medizinischen
Hochschule Bonn im Jahr 2008
legte er 2015 seine Prüfung zum
Facharzt für Orthopädie und Un-
fallchirurgie ab. Im Jahr 2018
erhielt Kim die Zusatzbezeich-

nung „Spezielle Unfallchirurgie“.
Während seiner Tätigkeiten an
verschiedenen Kliniken in
Deutschland hat Kim sich stets
auf die Unfallchirurgie, Ortho-
pädie und Handchirurgie kon-
zentriert. Sein besonders Inter-
esse gilt der Handchirurgie.
„Ich bin Arzt geworden, um Men-
schen zu helfen. An der Unfall-
chirurgie begeistert mich, dass
man immer präzise weiß, was
bei welcher Verletzung zu tun
ist, um zum besten Behandlungs-
ergebnis zu gelangen.
Ich freue mich sehr auf die neu-
en Aufgaben und mein aus er-
fahrenen Spezialisten bestehen-
des Team“, so Kim.
Kim spricht fließend Koreanisch,
Deutsch und Englisch. Seine Frei-
zeit verbringt der verheiratete
zweifache Familienvater gerne
mit Radfahren und Wandern.
„Wir freuen uns Herrn Kim als
neuen Leiter der Unfallchirurgie
an den GFO Kliniken Troisdorf
begrüßen zu dürfen. Mit seiner

ruhigen und besonnen Art ge-
paart mit hoher Fachkompetenz
und Erfahrung ist er die ideale
Ergänzung für unsere Orthopä-
die und Unfallchirurgie“, so Jan-
Philipp Kasch, Regionaldirektor
der GFO Kliniken Troisdorf.
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autohaus-hoff.de

Jetzt leasen
ab 199,– € 1 mtl.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Überzeugend selbstbewusst. Mit seinem geschärften Exterieur-Design, dem neuen Qualitäts- und Designniveau im Innenraum und den 

aufgewerteten Technikfeatures tritt der T-Roc selbstbewusst auf und unterstreicht seine starke Persönlichkeit.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: (kombiniert) 5,2 l, (innerorts) 6,2 l, (außerorts) 4,6 l, 
CO2-Emissionen (kombiniert) 118 g/km

z. B. T-Roc MOVE 1.0 l TSI OPF 81 kW (110 PS) 6-Gang

Ausstattung: Lackierung: Indiumgrau Metallic, Rückfahrkamera „Rear View“, „Plus“-Paket für Sondermodelle, Navigationssystem 

„Discover Media“, Climatronic, Multifunktionslenkrad in Leder, Vordersitze beheizbar, „Front Assist“, „Lane Assist“, Parklenkassis-

tent „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe, Telefonschnittstelle, Komfortsitze vorn u.v.m. 

einmalige Sonderzahlung: EUR 2.999,00 1

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 48 Monate

monatliche Leasing-Rate EUR 199,00 1

Überführungspauschale ist in der Leasing-Rate enthalten. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Son-
derausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis zum 30.06.2023. Stand 5/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen 
Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich 
abweichen. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen kön-
nen dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an 
allen Verkaufsstellen und unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist. 

Frühjaaaaahr bei Hoff.
Frische Angebote. Große Auswahl. Sofort lieferbar.

140 verschiedene Neuwagen sofort verfügbar!
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Der ICE fürs Wohnzimmer
Modelleisenbahnmarkt in der Stadthalle

Auf Teststrecken können die Loks der Modelleisenbahnen auf FunktionAuf Teststrecken können die Loks der Modelleisenbahnen auf FunktionAuf Teststrecken können die Loks der Modelleisenbahnen auf FunktionAuf Teststrecken können die Loks der Modelleisenbahnen auf FunktionAuf Teststrecken können die Loks der Modelleisenbahnen auf Funktion
getestet werden.getestet werden.getestet werden.getestet werden.getestet werden.

Über 30 Händler boten in der Stadthalle Troisdorf am 1. Mai ihre ModelleÜber 30 Händler boten in der Stadthalle Troisdorf am 1. Mai ihre ModelleÜber 30 Händler boten in der Stadthalle Troisdorf am 1. Mai ihre ModelleÜber 30 Händler boten in der Stadthalle Troisdorf am 1. Mai ihre ModelleÜber 30 Händler boten in der Stadthalle Troisdorf am 1. Mai ihre Modelle
an. Im Hintergrund ist die moderne Cafeteria im Foyer zu erkennen.an. Im Hintergrund ist die moderne Cafeteria im Foyer zu erkennen.an. Im Hintergrund ist die moderne Cafeteria im Foyer zu erkennen.an. Im Hintergrund ist die moderne Cafeteria im Foyer zu erkennen.an. Im Hintergrund ist die moderne Cafeteria im Foyer zu erkennen.
Fotos: Werner MüllerFotos: Werner MüllerFotos: Werner MüllerFotos: Werner MüllerFotos: Werner Müller

Wenn frühmorgens an der Stadt-
halle in Troisdorf emsiges Treiben
herrscht und zahlreiche Klein-
transporter und Kombis am Nord-
eingang parken, dann findet
wieder der Modelleisenbahn- und
Modellautomarkt statt. Der Ver-
anstalter Adler-Märkte hatte am
1. Mai wieder über 30 Händler
und Privatanbieter zusammen ge-
bracht, die im lichtdurchfluteten
Foyer der modernen Halle auf spe-
ziellen Tischen ihre Schätzchen im
Maßstab 1:87 präsentierten.

Der Veranstalter stellt die Tische
und Sitzgelegenheiten auf. Die
Aussteller und Verkäufer zahlen
ihm dafür einen Obolus pro Me-
ter. Die Händler haben sich zum
Teil raffinierte Lagerboxen und
Aufsteller einfallen lassen, um
zum einen die Eisenbahnen, die
Modellautos und das Zubehör an-
schaulich zu präsentieren. Zum
anderen geht so das Auf- und Ab-
bauen leichter und schneller.
Denn die meisten Händler besu-
chen auch noch andere Märkte
und Modelltreffen. Interessant ist,
dass Käufer die Modelleisenbah-
nen auf einer Testbahn auspro-
bieren können. Denn das umfang-
reiche Angebot der Modelle um-
fasst ja auch gebrauchte Teile und
zum Teil teure Sammlerstücke.
Das gilt nicht nur für Märklin,
Fleischmann, Trix und Co, sondern
auch für die unzähligen Modell-
autos. Hier sind es vor allem die
Wikingmodelle, die von den

Sammlern fachmännisch begut-
achtet werden. Und über Form,
Farbgebung und Stückzahl der ein-
zelnen Modelle kann herrlich ge-
fachsimpelt werden.
Der Markt dauerte von 11 bis 15
Uhr. Die größte Besucherwelle -
ausgerüstet mit Tragetaschen -
rollte wie immer in den ersten

Stunden an. Ab 14 Uhr etwa
tauschten dann die Händler un-
tereinander Modelle und Erfah-
rungen aus.
Gegen 16 Uhr ist dann das Foyer
der Stadthalle fast wieder leer.
Bereit für die nächste Veranstal-
tung.
Text: Werner Müller
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Theaterprojekt des Heinrich-Böll-
Gymnasiums führt mit großem Erfolg das
Stück „Die Schwestern der Steppe“ auf

Das Jugendstück „Die Schwestern
der Steppe“ von Axel Hinz erzählt
die spannende Abenteuerge-
schichte, in der es um zwei Kin-
dergruppen geht, die in der Step-
pe überleben müssen und dabei
wichtige Lektionen über Heimat-
losigkeit, Flucht und kulturelle
Integration, aber auch Zusam-
menhalt, Freundschaft und Mut
lernen. In der vergangenen Wo-
che fand in der Aula des Heinrich-
Böll-Gymnasiums die Aufführung
des diesjährigen Theaterprojek-
tes der Jahrgangsstufe 7 statt. Die
betreuende Lehrerin Stefanie Sie-
benmorgen hat in Zusammenar-
beit mit Axel Hinz, Autor des Stü-
ckes und Künstler vom Landes-
programm NRW Kultur und Schu-
le, mit den Schülerinnen und Schü-
lern eine überzeugende Inszenie-
rung auf die Bühne gebracht. „Die
Schülerinnen und Schüler haben
sich mit sehr viel Begeisterung
und Ausdauer ihre Rollen erarbei-
tet, das hat uns sehr viel Freude
gemacht“, berichtet Axel Hinz. Die
wöchentlichen Proben und Vorbe-
reitungen haben sich sichtlich ge-
lohnt, denn bei der Premiere des
Stückes bewiesen die jungen
Künsterinnen und Künstler eine
selbstbewusste Bühnenpräsenz
und schauspielerisches Talent.
Alle drei gelungenen Aufführun-
gen des Stückes wurden vom be-
geisterten Publikum mit großem
Applaus bedacht.
Das Gemeinschaftsprojekt am
Heinrich-Böll-Gymnasium zeigt

eindrücklich das Engagement
und das kreative Potenzial jun-
ger Schülerinnen und Schüler.
„Es ist ein tolles Gefühl, wenn
man sieht, dass sich all die Ar-
beit und die Aufregung ausge-
zahlt haben und es tolle Auffüh-
rungen geworden sind, die den
ZuschauerInnen und DarstellerIn-
nen Freude gemacht haben“, so

das Resumee von Stefanie Sie-
benmorgen und Axel Hinz. Die
langjährige Zusammenarbeit des
HBG mit schulexternen Künstle-
rinnen und Künstlern des Projekts
Kultur und Schule erweitert schu-
lisches Lernen und fördert sicht-
bar die Kreativität und kulturelle
Bildung der Kinder und Jugendli-
chen.
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Der alte Friedhof an der Hippolytuskirche
Die Franziskanerinnen aus Olpe über 100 Jahre mit Troisdorf verbunden

Grabsteine aus dem Gräberfeld am neuen Standort neben dem Grabmal von Pfarrer Meyer. Foto: wedGrabsteine aus dem Gräberfeld am neuen Standort neben dem Grabmal von Pfarrer Meyer. Foto: wedGrabsteine aus dem Gräberfeld am neuen Standort neben dem Grabmal von Pfarrer Meyer. Foto: wedGrabsteine aus dem Gräberfeld am neuen Standort neben dem Grabmal von Pfarrer Meyer. Foto: wedGrabsteine aus dem Gräberfeld am neuen Standort neben dem Grabmal von Pfarrer Meyer. Foto: wed

Gräberfeld für die Opfer des Explosionsunglücks bei der RWS am 30.Gräberfeld für die Opfer des Explosionsunglücks bei der RWS am 30.Gräberfeld für die Opfer des Explosionsunglücks bei der RWS am 30.Gräberfeld für die Opfer des Explosionsunglücks bei der RWS am 30.Gräberfeld für die Opfer des Explosionsunglücks bei der RWS am 30.
April 1917. Foto: Heinz-Müller-StiftungApril 1917. Foto: Heinz-Müller-StiftungApril 1917. Foto: Heinz-Müller-StiftungApril 1917. Foto: Heinz-Müller-StiftungApril 1917. Foto: Heinz-Müller-Stiftung

(JB/wed) Im letzten Bericht stand
Pfarrer Wilhelm Kenntemich, der
von 1918 bis 1939 segensreich in
Troisdorf wirkte, im Mittelpunkt
unserer Betrachtungen. In dieser
Ausgabe schauen wir nochmals
auf das Wirken seines Vor-Vorgän-
gers, Pfarrer Clemens Meyer. Er
war von 1888 bis zu seinem Tod
1911 Pfarrer an Sankt Hippolytus.
Troisdorf entwickelte sich in der
zweiten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts durch die Ansiedlung von
Betrieben und den Ausbau der
Bahnstrecken im Rheinland vom
armen Bauerndorf zum Industrie-
standort, verbunden mit einem
sprunghaften Anstieg der Einwoh-
nerzahlen. Hatte Troisdorf bei der
Gründung der Rheinisch-Westfä-
lischen Sprengstoffwerke 1886/87
noch knapp über 1.000 Einwoh-
ner, waren es im Jahr der Erwei-
terung der Hippolytuskirche und
der Eigenständigkeit Troisdorfs
als von Siegburg unabhängige
Bürgermeisterei (1899) bereits gut
3.500 Menschen.
Pfarrer Meyer erkannte die Her-
ausforderungen durch soziale und
wirtschaftliche Umschichtungen in
Troisdorf und setzte sich für die
baldige Errichtung eines Kranken-
hauses ein. Dazu nahm er Kon-
takt zur „Gesellschaft der armen
Franziskanerinnen von der ewi-
gen Anbetung“ in Olpe auf. Am
14. Juni 1899 wurden die ersten
vier Schwestern der Olper Fran-
ziskanerinnen am Troisdorfer
Bahnhof durch Pfarrer Meyer und
eine große Menschenmenge herz-
lich empfangen und feierlich zur
Begrüßung in die Pfarrkirche
Sankt Hippolytus geleitet. Es war
der Beginn eines für Troisdorf se-
gensreichen Wirkens bis auf den
heutigen Tag. Indes fehlte
allerdings noch ein Krankenhaus-
gebäude. Die Ordensfrauen fan-
den ihre erste Unterkunft im Haus
Seibert, Hofgartenstraße 1, der
heutigen Gaststätte „Im Trepp-
chen“. Hier betätigten sich die
vier Schwestern in der ambulan-
ten und stationären Krankenpfle-
ge und richteten eine „Kinderver-
wahr- und Nähschule“ ein. Schon
bald erwies sich das Gebäude als
zu klein und mit dem Haus Müller,
Frankfurter Straße 14, konnte
eine neue Unterkunft gefunden
werden. Die Einnahmen aus den
beschriebenen Tätigkeiten waren

sehr gering, zumal die Schwes-
tern die Unterhaltungskosten ih-
res Domizils aus eigenen Mitteln
bestreiten mussten. Dabei wur-
den sie allerdings von der dank-
baren Troisdorfer Bevölkerung auf
vielfältige Weise mit Sach- und
Geldspenden großzügig unter-
stützt.
Pfarrer Meyer gelang es unter-
dessen mit Unterstützung des neu-
en Troisdorfer Gemeinderats un-
ter der Leitung des ersten Bürger-
meisters Wilhelm Klev, sich erfolg-
reich für die Errichtung eines Kran-
kenhauses an der heutigen
Schlossstraße einzusetzen. Das
Gebäude von 1903 wurde zur
Keimzelle eines immer wieder er-
weiterten Hospitals, und bereits
1913 konnte ein Anbau am beste-
henden Haus fertiggestellt wer-
den. Die Einwohnerzahl Trois-
dorfs stieg bis 1917, besonders
auch durch Zuzug von Arbeitern
für die Kriegsproduktion, auf über
11.000. Die Erweiterung wurde fi-
nanziell durch die Troisdorfer In-
dustriebetriebe unterstützt, die
mit dem Krankenhaus vor Ort
auch die Versorgung ihrer Werk-
angehörigen gewährleistet sahen.
Der erste Weltkrieg (1914-1918)
brachte weitgehende Herausfor-
derungen für die Schwestern mit
sich, u.a. ein verheerendes Explo-

sionsunglück bei der Rheinisch-
Westfälischen-Sprengstoff AG am
30. April 1917 mit zahlreichen To-
ten und Verletzten. Die Todesop-
fer wurden auf dem alten Friedhof
an der Hippolytuskirche beige-
setzt und erhielten ein eigenes
Gräberfeld mit sehr schlichten
Grabsteinen. Zwei dieser Steine
wurden bei Erdarbeiten auf dem
Gelände des alten Friedhofs ent-
deckt und fanden Aufstellung ne-
ben dem Grabdenkmal von Pfar-
rer Meyer am neuen Standort vor
der Sakristei.

Die erste der Ordensschwestern,
Alvera, geborene Maria Schom-
berg, die am 9. September 1910
aus dem Leben schied, fand ihre
letzte Ruhestätte auf dem Fried-
hof an der Hippolytuskirche.
Schwester Viridiana, geborene El-
vira Jungbecker, verstarb am 24.
Februar 1929 und war die erste
Ordensfrau der Franziskanerinnen,
die auf dem Waldfriedhof beer-
digt wurde.
Zum Weiterlesen: Wilhelm Hama-
cher (Hrsg.), Troisdorf im Spiegel
der Zeit. Siegburg 1950.
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Verkauf von Kunstwerke zugunsten der Grünhelme
Wiederaufbau von Schulen im Erdbebengebiet in Syrien

Helga und Wolfgang HögemannHelga und Wolfgang HögemannHelga und Wolfgang HögemannHelga und Wolfgang HögemannHelga und Wolfgang Högemann
(außen) mit Schirmherrn Bürger-(außen) mit Schirmherrn Bürger-(außen) mit Schirmherrn Bürger-(außen) mit Schirmherrn Bürger-(außen) mit Schirmherrn Bürger-
meister Alexander Biber und Chris-meister Alexander Biber und Chris-meister Alexander Biber und Chris-meister Alexander Biber und Chris-meister Alexander Biber und Chris-
tel Neudeck. Fotos: wedtel Neudeck. Fotos: wedtel Neudeck. Fotos: wedtel Neudeck. Fotos: wedtel Neudeck. Fotos: wed

(wed) Ein signiertes Kunstwerk-
Unikat von Tor Michael Sönk-
sen oder eins von Ri Meuser
von Eschmar, Pastell auf Papier,
ebenfalls ein signiertes Unikat,
oder eine Lithografie (mit Pro-
venienz) von Marc Chagall, die
Auswahl war groß, die Helga
und Wolfgang Högemann im
Rathaus-Foyer ausgestellt hat-
te und nun in einer Auktion ver-
kaufen wollte; einige Kunstwer-
ke hatten auch schon vor der
Auktion einen neuen Liebhaber
gefunden.
Ein paar mehr Interessenten
haben sich die Högemänner
schon gewünscht zur Auktion,
aber die Versteigerung kann
insgesamt als Erfolg gezählt
werden.
Die Initiative unter der Schirm-
herrschaft von Bürgermeister
Alexander Biber zugunsten der
vom Troisdorfer Rupert Neu-
deck 2003 gegründeten Orga-
nisation Grünhelme für deren
aktuelle Arbeit im syrischen
vom Erdbeben zerstörten Ge-
biet. Christel Neudeck: „Vor
allem zerstörte Kindergärten
und Schulen müssen dort
wieder aufgebaut werden.“
Helga und Wolfgang Högemann
sind stolz, dass die Aktion
insgesamt rund 15.000 Euro

Wolfgang Högemann: „... und zum Dritten.“ Auch Bürgermeister Ale-Wolfgang Högemann: „... und zum Dritten.“ Auch Bürgermeister Ale-Wolfgang Högemann: „... und zum Dritten.“ Auch Bürgermeister Ale-Wolfgang Högemann: „... und zum Dritten.“ Auch Bürgermeister Ale-Wolfgang Högemann: „... und zum Dritten.“ Auch Bürgermeister Ale-
xander Biber ersteigerte einige Kunstwerke.xander Biber ersteigerte einige Kunstwerke.xander Biber ersteigerte einige Kunstwerke.xander Biber ersteigerte einige Kunstwerke.xander Biber ersteigerte einige Kunstwerke.

eingebracht hat, wobei eine
Spende besonders erwähnens-
wert ist: Gaby Reifenhäuser
persönlich stellte für dieses
Projekt 10.000 Euro zur Verfü-
gung.
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Frauenchor TonArt e. V. Troisdorf zu Gast bei den
Senior*innen im AWO Alfred-Delp Altenzentrum
Nachdem der Frauenchor TonArt
e. V. bereits im Februar letzten
Jahres im Rahmen seiner Fenster-
konzerte die Bewohner*innen des
AWO Alfred- Delp Altenzentrum
mit einem kleinen Konzert erfreut
hatte, folgte nun der zweite Be-
such der Sängerinnen. Während
die Damen zur Coronazeiten noch
draußen vor dem Eingang singen
mussten und sich nur wenige
Senior*innen vor die Tür an die
noch sehr frische Luft gewagt hat-
ten, wurden sie nun hineingebe-
ten in die „gute Stube“ des Wohn-
heimes. Nach einem kurzen Ein-
singen ging es dann los und die
zahlreichen Bewohner*innen und
Pflegefachkräfte konnten nicht
nur den mehrstimmig dargebo-
tenen Liedern lauschen, sie wa-
ren auch zum Mitsingen eingela-
den. Das Repertoire der Sänger-
innen bestand zum einen aus
englischsprachigen Songs, zum
anderen aus deutschen Früh-
lingsweisen, wie sie schon vor
hundert Jahren gesungen wur-
den. So war sicher für jede*n
Zuhörer*in ein Lied dabei, des-
sen Text bekannt war. Zum Ab-
schied und Dank für ihr kleines

Harry-Brot schafft 100 neue Arbeitsplätze
Erster Spatenstich für Produktionserweiterung am Standort in Troisdorf

kostenloses Frühlingskonzert,
wurde jeder Sängerin ein Sträuß-
chen Tulpen überreicht.
Wer auch in den Genuss eines
Konzertes des Troisdorfer Frau-

enchores TonArt e. V.kommen
möchte, merke sich schon mal
den 9. September im Kalender
rot an: An jenem Samstag veran-
stalten die Sängerinnen in der

Aula der Realschule Heimbach-
straße in Troisdorf ihr nächstes
großes Konzert. Details werden
noch rechtzeitig hier bekannt
gegeben.

Erster Spatenstich zum Neubau für zwei Produktionsstraßen bei Harry-Brot in Spich. Foto: wedErster Spatenstich zum Neubau für zwei Produktionsstraßen bei Harry-Brot in Spich. Foto: wedErster Spatenstich zum Neubau für zwei Produktionsstraßen bei Harry-Brot in Spich. Foto: wedErster Spatenstich zum Neubau für zwei Produktionsstraßen bei Harry-Brot in Spich. Foto: wedErster Spatenstich zum Neubau für zwei Produktionsstraßen bei Harry-Brot in Spich. Foto: wed

Die Großbäckerei Harry-Brot
erweitert die Produktion an ih-
rem Standort in Troisdorf. Am 4.
Mai erfolgt der Spatenstich für
den Bau des neuen Werkteils.
Die Inbetriebnahme ist für das
erste Quartal 2024 geplant.
Bislang stellt der Marktführer
bei Brot- und Backwaren in
Troisdorf Tiefkühl-Brötchen, -
Baguette und -Laugengebäck
her. Auf den neuen Produkti-
onslinien werden dann zusätz-
lich auch frische Brote und
Toast in Troisdorf gebacken.
Durch den Bau entstehen mehr
als 100 neue Arbeitsplätze.
„Wir freuen uns, dass wir nun
mit dem Bau der neuen Pro-
duktionshalle starten können.
Harry-Backwaren sind extrem
beliebt und gefragt - dank der
zusätzlichen Kapazitäten in
Troisdorf können wir auch in
Zukunft die Nachfrage zuverläs-
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sig decken. Zugleich erweitern
wir die lokale Wertschöpfung
durch neue, sichere Arbeitsplät-
ze. Eine echte Win-Win-Situa-
tion“, so Volker Hartung, Werk-
leiter in Troisdorf.
„Für die Menschen in Troisdorf
ist es eine gute Nachricht, dass
Harry-Brot seine Produktion
ausweitet. Die vorausschauen-
de Entwicklung von Flächen
auch für große Unternehmen,
die wir als Stadt in den vergan-
genen 20 Jahren betrieben ha-
ben, zahlt sich wieder einmal
aus. Troisdorf ist eine gute Stadt
für Leute, die etwas unterneh-
men und sich entwickeln wol-
len.“ so Bürgermeister Alexan-
der Biber. „Ich danke der Ge-
schäftsführung von Harry-Brot
für das Invest in Troisdorf. Und
ich danke allen Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern des Un-
ternehmens für Ihren Einsatz.
Weiterhin viel Erfolg!“
Die Suche nach neuem Fach-
personal hat bereits begonnen.
Es werden unter anderem Ma-
schinen- und Anlagenführer, Bä-
cker/Fachkräfte für Lebensmit-

teltechnik sowie Mitarbeiten-
de für die Instandhaltung ge-
sucht.
Auch Auszubildende für diese
Berufe werden gesucht. Eine voll-
ständige Übersicht der offenen
Stellen findet sich unter https://

jobs-harry-brot.dvinci-hr.com/de/
jobs. Interessierte BewerberIn-
nen können sich zudem direkt an
Claudia Palumbo am Standort
Troisdorf wenden.
Der Standort in Troisdorf ist ei-
ner von insgesamt zehn Produk-

tionsbetrieben bei Harry-Brot
und spielt eine entsprechend
wichtige Rolle im Unternehmen.
Seit 2005 werden dort täglich
Brötchen, Baguette und Lau-
gengebäck für den Lebensmit-
telhandel gebacken.

Führungswechsel in der Kleiderstube Troisdorf
Mit Stephanie Willems übernimmt erfahrene Ehrenamtlerin

Das Team der SAK Kleiderstube blickt optimistisch in die Zukunft.Das Team der SAK Kleiderstube blickt optimistisch in die Zukunft.Das Team der SAK Kleiderstube blickt optimistisch in die Zukunft.Das Team der SAK Kleiderstube blickt optimistisch in die Zukunft.Das Team der SAK Kleiderstube blickt optimistisch in die Zukunft.

Bei der Jahreshauptversamm-
lung des SAK (Sozialer Arbeits-
kreis der CDU Frauen Union) An-
fang Mai gab es nun eine neue
Geschäftsführerin. Nach neun
Jahren übergab Margot Dumont
die Leitung der Kleiderstube
Troisdorf an Stephanie Willems.
„Margot Dumont hat die Klei-
derstube mit viel Herz geleitet.
Sie war immer ansprechbar, für
Spenderinnen und Spender,
aber auch bei der Kundschaft
war sie sehr beliebt. Sie hat
mit den anderen Frauen ge-
meinsam die Kleiderstube auch
erfolgreich durch die Corona-
krise geführt“, würdigte der
Vorsitzende Oliver Roth ihre
langjährige Arbeit.
Margot Dumont bleibt der Klei-
derstube weiter als Mitarbei-
terin erhalten. Die Vorsitzende
der CDU Frauen Union Rhein-
Sieg Monika Grünewald dank-
te ebenfalls herzlich Margot
Dumont für ihr ehrenamtliches
Engagement und ihre große
Leistung als Geschäftsführerin.
Sie habe die Kleiderstube weit
über Troisdorf hinaus geprägt

und zur Vorzeige-Kleiderstube
im Kreis aufgebaut. Mit Stepha-
nie Willems übernimmt eine

sehr erfahrene Ehrenamtlerin
nun die Geschäftsführung. Alle
Menschen rund um die Kleider-

stube wünschen ihr für die Auf-
gabe viel Glück, Erfolg, Freude
und alles Gute.
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IGK feiert 20jähriges Jubiläum
Bürgermeister Alexander Biber lobt das Engagement des Vereins

Rupert Neudeck: Dokumente und Objekte
Ausstellung im MUSIT zu Ehren des „humanitären Radikalen“

Dokumente und Objekte aus dem Nachlass von Rupert Neudeck sind im MUSIT ausgestellt. Foto: wedDokumente und Objekte aus dem Nachlass von Rupert Neudeck sind im MUSIT ausgestellt. Foto: wedDokumente und Objekte aus dem Nachlass von Rupert Neudeck sind im MUSIT ausgestellt. Foto: wedDokumente und Objekte aus dem Nachlass von Rupert Neudeck sind im MUSIT ausgestellt. Foto: wedDokumente und Objekte aus dem Nachlass von Rupert Neudeck sind im MUSIT ausgestellt. Foto: wed

(wed) Rupert Neudeck war Mit-
gründer der Organisation Cap
Anamur/Deutsche Not-Ärzte und
Vorsitzender des Friedenskorps
Grünhelme.
Weltweite Bekanntheit erlang-
te er 1979, als er tausende viet-
namesischer Flüchtlinge im Chi-
nesischen Meer mit der Cap
Anamur rettete. Vor zwei Jah-
ren wurde zu Ehren des Trois-
dorfers ein Denkmal enthüllt (di-
rekt hinter der Remise an Burg
Wissem); an der Feierlichkeit
nahm auch der damalige Bun-
destagspräsident Wolfgang
Schäuble teil.
Jetzt wird ihm eine weitere Eh-
rung zuteil. Das Museum für
Stadt- und Industriegeschichte
Troisdorf (MUSIT) zeigt eine Aus-
stellung mit Dokumenten und
Objekten aus dem aus dem
Nachlass des 2016 verstorbenen
„humanitären Radikalen“. Die
Ausstellung ist bis zum 8. Okto-

ber zu besichtigen. Zur Eröff-
nung am 12. Mai waren Christel
Neudeck, Mitgründerin von Cap

Anamur e. V. und Grünhelme e.
V., Bernd Göken, Geschäftsfüh-
rer von Cap Anamur/Deutsche

Not-Ärzte e. V. und Simon Beth-
lehem, Vorstandsvorsitzender
von Grünhelme e. V. im MUSIT.

IGK-Vorstandschef Harald Braschoß (Bildmitte) und sein Team begrüßten u.a. Bürgermeister Alexander BiberIGK-Vorstandschef Harald Braschoß (Bildmitte) und sein Team begrüßten u.a. Bürgermeister Alexander BiberIGK-Vorstandschef Harald Braschoß (Bildmitte) und sein Team begrüßten u.a. Bürgermeister Alexander BiberIGK-Vorstandschef Harald Braschoß (Bildmitte) und sein Team begrüßten u.a. Bürgermeister Alexander BiberIGK-Vorstandschef Harald Braschoß (Bildmitte) und sein Team begrüßten u.a. Bürgermeister Alexander Biber
und Trowista-GF Wolf-Dieter Grönwoldt. Foto: wedund Trowista-GF Wolf-Dieter Grönwoldt. Foto: wedund Trowista-GF Wolf-Dieter Grönwoldt. Foto: wedund Trowista-GF Wolf-Dieter Grönwoldt. Foto: wedund Trowista-GF Wolf-Dieter Grönwoldt. Foto: wed

(wed) Die Interessengemeinschaft
Kunststoff (IGK) besteht jetzt seit
20 Jahren. Grund genug für den
Vorstand rund um den Vorsitzen-
den Harald Braschoß und Ge-
schäftsführer Julian Mayer, zu ei-
ner Festveranstaltung einzuladen.
Die 52 Mitgliedsunternehmen hat-
ten die Gelegenheit, sich und ihr
Leistungsangebote zu präsentie-
ren; ein buntes Bühnenprogramm
mit Show Acts bildeten die richti-
gen Rahmen.
Ehrengast Bürgermeister Alexan-
der Biber gratulierte zum Geburts-
tag und lobte die Initiative: „Mein
Dank gilt allen, die am Erfolg der
IGK und am Erfolg der Kunststoff-
Branche insgesamt mitwirken.“
Die IGK mit Sitz in Troisdorf ist der
Zusammenschluss mittelständi-
scher Unternehmen der Kunststoff-
industrie im Raum Köln, Bonn und
dem Rhein-Sieg-Kreis. In der Zu-
sammenarbeit und in der gegen-
seitigen Unterstützung über den
vordergründigen Wettbewerb hin-
aus liegen die Synergien, die den
Mitgliedsunternehmen den ent-
scheidenden Vorteil in einem um-
kämpften Markt verschafft. Mehr
unter www.igk-ev.de
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Der Karren
Schulstraße 16 
53757 Sankt Augustin 
www.karren.de 

Foto: © Rendel Freude

JETZT  
BEWERBEN -  

NOCH 2  

PLÄTZE FREI!

Sie möchten gerne mit Menschen arbeiten und sich eine 
sichere berufliche Zukunft aufbauen? Dann bewerben Sie 
sich jetzt für eine Ausbildung als
 Heilerziehungspfleger*in (w/m/d)!

Ihre Vorteile:
•  Sie erlernen einen Beruf, in dem Sie Menschen mit Behinderungen  
 aus allen Altersgruppen begleiten und unterstützen. 
•  Die duale Ausbildung verbindet Theorie (2 Tage/Woche Schule)  
 und Praxis (3 Tage/Woche). 
Ihre Perspektiven: Nach der Ausbildung sind Sie eine qualifizierte 
Fachkraft im Bereich Pädagogik und Pflege mit den besten Zukunfts-
chancen. 
Ihr Einsatzort: im Betreuten Wohnen und in besonderen Wohnfor-
men in Bonn oder im Rhein-Sieg-Kreis
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung inklusive Lebenslauf und Kopien 
Ihrer Zeugnisse. Bei Fragen melden Sie sich gerne!
Kontakt: Tanja Leiendecker, E-Mail: leiendecker@karren.de,  
Tel.: 0 22 41 / 94 540-26

Der Karren betreut seit 40 Jahren Menschen mit Behinderungen in 
Bonn und im Rhein-Sieg-Kreis.

Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-
profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/
adeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eigene
Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eige-
nen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen In-
halten oder Schnappschüssen sein.
Zudem werden viele Positionen di-
rekt über Empfehlungen und Netz-
werke besetzt. Ein aktives Auftre-
ten auf geeigneten Plattformen
kann sich somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die Such-
maschine eingibt. Schließlich ge-
hen auch Personalverantwortli-
che meist so vor, um herauszufin-
den, ob Bewerber zur Unterneh-
menskultur passen könnten. „Oft
findet man bei der Onlinesuche
lange vergessene Einträge wieder,
die einem heute womöglich un-
angenehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt zu
empfehlen“, sagt Bastian Krapf
von Adecco Personaldienstleistun-
gen. Die Porträtfotos sollten ak-
tuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr
gilt das für Karriereportale wie
LinkedIn oder Xing. Hier geht es

vor allem um das digitale Selbst-
marketing: Berufsstationen, Qua-
lifikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbewusst
präsentiert werden. Tipp: Neben
der aktuellen Berufsbezeichnung
lassen sich dort Hashtags setzen,
um mit Kernaufgaben und Kennt-
nissen leichter gefunden zu wer-
den. Eine vollständige Übersicht
der bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grundla-
gen. „Wer darüber hinaus aktiv
professionelle Inhalte erstellt,
teilt und kommentiert, macht auf
sich aufmerksam und zeigt die ei-
gene fachliche Expertise“, erklärt
Bastian Krapf weiter.

Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele

heute ebenfalls in den eher privat
ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,
Kommentare und alles, was dem
eigenen Ruf schaden könnte, soll-
te man tunlichst löschen - selbst
wenn es sich buchstäblich um Ju-
gendsünden handelt. Auf Face-
book zum Beispiel kann man ein-
schränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen
sich unangenehme Überraschun-
gen vermeiden.
Unter adeccogroup.de etwa gibt
es viele weitere Tipps für das digi-
tale Eigenmarketing und die Job-
suche. Noch ein Tipp, der auf alle
sozialen Plattformen zutrifft: Ein
systematisches Aufräumen der ei-
genen Kontaktliste schafft Klar-
heit und sorgt dafür, dass man
selbst relevantere Beiträge an-
gezeigt bekommt. (djd)

Einfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich
herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-
wortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkra
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- Abr.
- 5:0
- 2:0
- 1:4
- 5:1
- 2:1
- 1:0
- 3:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 24 58:20 61
2. 24 57:39 46
3. 24 48:28 45
4. 24 64:41 43
5. 24 58:40 40
6. 24 46:33 38
7. 24 52:39 36
8. 24 31:31 32
9. 24 34:37 32
10. 24 46:63 31
11. 24 40:56 29
12. 23 34:41 25
13. 24 30:41 25
14. 24 36:54 23
15. 23 29:60 16
16. 24 34:74 14

FSV Neunkirchen-Seelscheid
VfL Alfter FV Wiehl

FV Bad Honnef
SSV Merten
TuS Mondorf

SV Wachtberg

Deutz 05

FV Bonn-Endenich
SV Schlebusch
SV Altenberg

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 14.05., 15:15 Uhr FV Bonn-Endenich - SSV Merten

So. 14.05., 15:15 Uhr FV Wiehl - SpVg. Porz

So. 14.05., 15:15 Uhr TuS Oberpleis - VfL Alfter

So. 14.05., 15:00 Uhr SC Rheinbach - SV Wachtberg

So. 14.05., 15:15 Uhr SV Schlebusch - SSV Homburg-Nümbrecht

So. 14.05., 15:15 Uhr SV Altenberg - 1. FC Spich

So. 14.05., 15:30 Uhr Deutz 05 - TuS Mondorf

FSV Neunkirchen-Seelscheid

TuS Mondorf
1. FC Spich

SSV Merten
Deutz 05
SC Rheinbach
TuS Oberpleis

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         24. Spieltag       24. Spieltag        24. Spieltag       24. Spieltag

FV Wiehl

SpVg. Porz
VfL Alfter

FV Bonn-Endenich

SpVg. Porz SC Rheinbach

SSV Homburg-Nümbrecht
1. FC Spich TuS Oberpleis

SV Wachtberg

So. 14.05., 15:30 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid - FV Bad Honnef

FV Bad Honnef

SV Altenberg
SV Schlebusch

SSV Homburg-Nümbrecht

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

- 3:0
- 1:3
- 2:0
- 0:0
- 3:0
- 2:1
- 2:2
- 3:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 24 89:27 65
2. 24 66:30 53
3. 24 71:24 49
4. 24 58:36 40
5. 24 46:47 40
6. 24 43:35 36
7. 24 49:51 35
8. 24 50:48 34
9. 24 45:41 32
10. 24 27:47 32
11. 24 41:45 30
12. 24 33:49 27
13. 24 35:62 22
14. 24 39:52 20
15. 24 35:76 12
16. 24 0:0 0

SV Lohmar TuRa Oberdrees

SC Uckerath SV Beuel 06
VfR Hangelar FV Bonn-Endenich II

TuS Buisdorf RW Merl zg.
Wahlscheider SV FV Wiehl II

Bröltaler SC SV Leuscheid
SV Bergheim SSV Bornheim

SV Lohmar

FV Bonn-Endenich II
RW Merl zg.

SV Bergheim

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 14:05, 15:15 Uhr SV Leuscheid - TuRa Oberdrees

So. 14:05, 15:15 Uhr RW Merl zg. - VfR Hangelar

So. 14:05, 15:15 Uhr SV Beuel 06 - TuS Buisdorf

So. 14:05, 13:00 Uhr FV Bonn-Endenich II - Bröltaler SC

So. 14:05, 13:00 Uhr FV Wiehl II - SC Uckerath

So. 14:05, 15:15 Uhr Hertha Rheidt - Wahlscheider SV

So. 14:05, 15:30 Uhr SSV Bornheim - SC Fortuna Bonn

So. 14:05, 15:15 Uhr SV Lohmar - SV Bergheim

FV Wiehl II

Wahlscheider SV
TuRa Oberdrees

TuS Buisdorf
SV Leuscheid
VfR Hangelar
Hertha Rheidt

SC Fortuna Bonn Hertha Rheidt

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         24. Spieltag       24. Spieltag        24. Spieltag       24. Spieltag

Bröltaler SC

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SC Uckerath
SV Beuel 06

SSV Bornheim
SC Fortuna Bonn

SF Troisdorf 05: Alte Herren

Im Endspiel der Kreismeisterschaft: SF Troisdorf 05 Ü40Im Endspiel der Kreismeisterschaft: SF Troisdorf 05 Ü40Im Endspiel der Kreismeisterschaft: SF Troisdorf 05 Ü40Im Endspiel der Kreismeisterschaft: SF Troisdorf 05 Ü40Im Endspiel der Kreismeisterschaft: SF Troisdorf 05 Ü40

Teilnahme an
Kreismeisterschaften
Am Wochenende findet in Wind-
eck die Kreismeisterschaften der
Ü32, Ü40 und Ü50 statt. Troisdorf
nimmt mit der Ü50 am Turnier teil
und steht mit der Ü40 im Endspiel
gegen FC Hennef. Das Ü50 Turnier
wird mit 8 Mannschaften in zwei
Gruppen ausgetragen. Anschlie-
ßend gibt es ein Halbfinale und
das Finale. Beginn 12.30 Uhr, End-
spiel ca. 15.30 Uhr.
Um 17 Uhr findet das Endspiel der
Ü40 Kreismeisterschaft zwischen
SF Troisdorf 05 und FC Hennef
statt. Troisdorf qualifizierte sich
als Gruppenerster, Hennef wurde
Zweiter.
Der Sieger qualifizieren sich für
die Mittelrheinmeisterschaften.
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- 1:3
- 1:2
- 1:0
- 1:4
- 3:2
- 1:1
- 2:9

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 25 106:39 63
2. 24 77:28 57
3. 24 71:45 43
4. 25 50:46 39
5. 25 50:50 36
6. 25 62:63 35
7. 24 62:66 34
8. 25 58:49 33
9. 25 61:48 32
10. 25 43:44 32
11. 26 48:79 31
12. 24 47:78 29
13. 26 40:69 28
14. 25 41:76 25
15. 24 45:51 24
16. 24 49:79 22

1. FC Niederkassel
SSV Happerschoß

SV Fortuna Müllekoven FC Kosova

Spvgg. Hurst-Rosbach SV Allner-Bödingen
SF Aegidienberg RW Hütte

TSV Wolsdorf

So. 14.05., 15:15 Uhr SSV Happerschoß - TSV Wolsdorf

TuS Mondorf II

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

TSV Wolsdorf

1. FC Niederkassel II
SF Troisdorf 05 Umutspor Troisdorf

SV Menden

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 14.05., 15:00 Uhr SV Allner-Bödingen - SF Troisdorf 05

So. 14.05., 15:00 Uhr FC Kosova - Spvgg. Hurst-Rosbach

So. 14.05., 15:15 Uhr Hellas Troisdorf - SV Menden

So. 14.05., 13:00 Uhr 1. FC Niederkassel II - SV Fortuna Müllekoven

So. 14.05., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - SSV Kaldauen

So. 14.05., 15:15 Uhr 1. FC Niederkassel - TuS Mondorf II

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           28. Spieltag         28. Spieltag          28. Spieltag         28. Spieltag

SF Aegidienberg
SSV Kaldauen

TuS Mondorf II
SV Allner-Bödingen

RW Hütte
Umutspor Troisdorf

1. FC Niederkassel II
SF Troisdorf 05
1. FC Niederkassel

SSV Happerschoß
SV Fortuna Müllekoven

Spvgg. Hurst-Rosbach

Hellas Troisdorf
FC Kosova

SV Menden

Alle raus - TLG wieder im
Stadion
Saisonstart mit 300 jungen Leichtathleten

Sport wieder draußen: Abteilung Leichtathletik der TLG trainiert imSport wieder draußen: Abteilung Leichtathletik der TLG trainiert imSport wieder draußen: Abteilung Leichtathletik der TLG trainiert imSport wieder draußen: Abteilung Leichtathletik der TLG trainiert imSport wieder draußen: Abteilung Leichtathletik der TLG trainiert im
Aggerstadion. Foto: Stadt.Aggerstadion. Foto: Stadt.Aggerstadion. Foto: Stadt.Aggerstadion. Foto: Stadt.Aggerstadion. Foto: Stadt.

Vorneweg: Pauline Spengler (Mitte) hatte einen guten Lauf. Foto: TLG.Vorneweg: Pauline Spengler (Mitte) hatte einen guten Lauf. Foto: TLG.Vorneweg: Pauline Spengler (Mitte) hatte einen guten Lauf. Foto: TLG.Vorneweg: Pauline Spengler (Mitte) hatte einen guten Lauf. Foto: TLG.Vorneweg: Pauline Spengler (Mitte) hatte einen guten Lauf. Foto: TLG.

Raus aus der Halle, rein ins Ag-
gerstadion: Die Abteilung Leicht-
athletik der TLG startete die Som-
mersaison mit Schwung im heimi-
schen Stadion. Fast 300 junge
Sportlerinnen und Sportler nah-
men daran in den verschiedenen
Sprints und Mittelstreckenläufen
teil. Dabei schaffte Pauline Speng-
ler gleich zwei überragende Leis-
tungen.
Die 12-Jährige siegte im 75m-
Sprint ihrer Altersklasse souve-
rän in neuer persönlicher Best-
zeit von 10,38s. Nur kurz später
startete sie außer Wertung in der
W14 und stellte sich der zwei Jah-
re älteren Konkurrenz. In ihrem
ersten 100m-Sprint wurde sie mit

13,69s Zweite. „Wir sind ge-
spannt, was Pauline in diesem
Jahr noch leisten wird und freuen
uns, dass der Leichtathletik Ver-
band Nordrhein nun auch U14-
Meisterschaften anbietet“, fasst
Paulines Trainerin Selina Drees-
bach zusammen.
Viele andere Nachwuchs-Athlet-
innen und -Athleten der TLG über-
zeugten in teils großen Feldern
mit vorderen Platzierungen. Die
Sonne schien zur knapp 6-stündi-
gen Veranstaltung im Stadion, der
Zeitplan wurde problemlos ein-
gehalten und alle Anwesenden
wurden mit leckeren Speisen ver-
wöhnt. Alle Laufergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de.



Rundblick Troisdorf – 13. Mai 2023 – Woche 19 – www.rundblick-troisdorf.de42

Heinen schrammt in Krefeld
am Podium vorbei

SF Troisdorf 05:
Stadtderby verloren
Aufstieg in Gefahr

Unzufrieden: SF Trainer Denis Hüseyin SchornUnzufrieden: SF Trainer Denis Hüseyin SchornUnzufrieden: SF Trainer Denis Hüseyin SchornUnzufrieden: SF Trainer Denis Hüseyin SchornUnzufrieden: SF Trainer Denis Hüseyin Schorn

Claudio Heinen, Foto: N. LüttersClaudio Heinen, Foto: N. LüttersClaudio Heinen, Foto: N. LüttersClaudio Heinen, Foto: N. LüttersClaudio Heinen, Foto: N. Lütters

Nachdem den Fah-
rern des Spicher
Team Kern-Haus in
den vergangenen
Wochen oft das nö-
tige Quäntchen
Glück fehlte, um in
den Ergebnislisten
ganz vorne zu lan-
den, schrammte
Claudio Heinen in
Krefeld-Fischeln nur
noch knapp am Po-
dium vorbei. Bereits
in der ersten Runde
gelang es ihm, sich
mit fünf weiteren Ak-
teuren aus dem 60
Fahrer starken Feld
abzusetzen.
Die Spitzengruppe
harmonierte gut und konnte den
Vorsprung bis auf 30 Sekunden
ausbauen. Nach mehreren Re-
genschauern, wodurch die Fahr-
bahn sehr rutschig wurde, teilte
sich die Gruppe. Heinen hatte

das Nachsehen und konnte sich
nicht ganz vorne behaupten, so
dass er sich im Finale mit Platz
vier begnügen musste und damit
knapp am Podium vorbei
schrammte.

SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 - SV Umutsporroisdorf 05 - SV Umutsporroisdorf 05 - SV Umutsporroisdorf 05 - SV Umutsporroisdorf 05 - SV Umutspor
TTTTTroisdorf 1:2 (0:1)roisdorf 1:2 (0:1)roisdorf 1:2 (0:1)roisdorf 1:2 (0:1)roisdorf 1:2 (0:1)
„Das war heute ein Totalversa-
gen der ganzen Mannschaft. Um-
utspor hat es aber auch gut ge-
macht“, so die Zusammenfassung
vom SF-Trainer Denis Hüseyin
Schorn. Die 05er verloren nicht
nur das Stadtderby, sondern auch

noch den Kontakt zum Spitzen-
reiter Niederkassel II. Über 90
Minuten brachten die Hausher-
ren ihre PS nicht auf die Straße.
Umutspor nutze direkt die erste
Torchance zum 0:1 (29.). Die Haus-
herren waren zwar feldüberlegen,
konnten aber die wenigen Tor-
möglichkeiten nicht nutzen. Als
Umutspor nach 55 Minuten mit
2:0 in Führung ging, war das
Spiel eigentlich gelaufen. Nun
zeigte sich aber, dass doch noch
Leben in der 05er Mannschaft
steckte. Gian Luca Sanzone sorg-
te mit seinem Anschlusstreffer
wieder für Spannung (68.). Die
Hausherren waren nun druckvol-
ler und erspielten sich einige
gute Torchancen, die aber leider
nicht genutzt wurden. SF-Ab-
wehrspieler Eric Haag sah we-
gen Schiedsrichterbeleidigung
in der Schlussphase die Rote
Karte (95.) Am Sonntag, 14. Mai,
geht es nach Allner-Bödingen,
Anstoß 15 Uhr.
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 II - roisdorf 05 II - roisdorf 05 II - roisdorf 05 II - roisdorf 05 II - ASV SanktASV SanktASV SanktASV SanktASV Sankt
Augustin 2:2 (2:2)Augustin 2:2 (2:2)Augustin 2:2 (2:2)Augustin 2:2 (2:2)Augustin 2:2 (2:2)
Der Aufsteiger aus Troisdorf ging
schon früh durch Mohammed Sa-
lih Isdayrah in Führung (6.). Die
Gäste konnten aber schon in der
14. Minute durch einen Elfmeter
ausgleichen. In der 28. Minuten
erzielten sie sogar die Führung.
Salem Khabza konnte dann für
die Hausherren ausgleichen (39.)
In der ausgeglichenen zweiten
Halbzeit ließen beide Mannschaf-
ten keine weiteren Treffer zu. In
der Tabelle der Kreisliga B stehen
die Troisdorfer weiterhin als Ta-
bellensiebter im gesicherten Mit-
telfeld.
Text: Jörg Olbort
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Neues vom Tennisclub Spich
Einen ereignisreichen Sonntag
erlebten die Kinder und Jugendli-
chen am
23. April beim 1.TC Spich Nach-
wuchs Cup.
Wir, die neuen J-Teamleiter Lukas
Salz und Lea Marie Brück, organi-
sierten für 30 Pänz einen sportli-
chen Tag, an dem für alle etwas
geboten wurde. Am Anfang wur-
den alle in verschiedene alters-
und leistungsentsprechende
Gruppen eingeteilt. Danach wur-
den in diesen Gruppen jeweils
„Tie-Break“ Punkte ausgespielt,
jeder gegen jeden. Die einzelnen
Gruppen wurden durch die Grup-
penleiter tatkräftig unterstützt.
Hier geht der Dank an Oliver Bürk-
le, Anne Engelskirchen, Isabel
Meik, Fiona Dey, Simon Wirwahn,
Pauline Schmitz, Joanna Frings
und Jonathan Clahsen, die uns
beide unterstützt haben.
Zwischendurch wurde fürs leibli-
che Wohl der Truppe mit Kuchen,

ner 1. Nachwuchscup, der nach
Wiederholung ruft.
U 10 Mixed:
1. Platz: Amy L.
2. Platz: Kenza A.
3. Platz: Camille K.
U 12 weiblich:
1. Platz: Mirja M.
2. Platz: Lena P.
3. Platz: Xenia B.
U 14 männlich:
1. Platz: Marian M.
2. Platz: Lander J.
3. Platz: Henry P.
U 15 Mixed:
1. Platz: Josephine B.
2. Platz: Tim W.
3. Platz: Martha R.

Salaten, Obst und Würstchen ge-
sorgt. Eine Rallye, ein Tennis-Quiz
und Kinderschminken für die
jüngsten Teilnehmer rundeten das
Rahmenprogramm ab. Am Ende des
Tages konnten in jeder Gruppe alle
Teilnehmer mit einer Urkunde und
einer Medaille nach Hause gehen.
Als Schmankerl gab es von unse-
rem Vereinsmitglied Dieter Hugo
eine großzügige Spende, mit der
wir noch für alle Mitgliedskinder T-
Shirts erwerben konnten. Danke
dir, lieber Dieter! Und noch ein
großer Dank an unsere Jugend-
wartin Marion Brück, die uns im
Hintergrund tatkräftig unterstützt
hat. Es war definitiv ein gelunge-
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FC Flying Albatros e. V.
gründet Förderzentrum
Mädchenfußball im
Aggerstadion

Damen 1 erkämpfen sich Sieg gegen Polizei SV Köln II

Zum 1. Juni gründet der Troisdor-
fer Sportverein FC Flying Albatros
1987 e. V. im Aggerstadion ein
Förderzentrum für Mädchenfuß-
ball.
Es hat sich in den vergangenen
Jahren deutlich gezeigt, dass der
Mädchenfußball einer tatkräfti-
gen Unterstützung bedarf, um ihn
verstärkt in den Vereinen zu eta-
blieren.
Hierzu ergreift der FC Flying Alba-
tros e. V. die Initiative und grün-
det ein Förderzentrum für den
Mädchenfußball in Abstimmung
bzw. mit Unterstützung des FVM.
In diesem Förderzentrum sollen
alle Mädchen in den Altersklas-
sen ab der E-Jugend (U 11) die
Gelegenheit bekommen, Fußball
unter der Anleitung von qualifi-
zierten und lizenzierten Übungs-

leitern vermittelt zu bekommen.
Standort ist die Sportanlage Ag-
gerstadion in der Stadt Troisdorf
mit all ihren Möglichkeiten. Der
Schwerpunkt des FC Flying Albat-
ros e. V. liegt in der Förderung der
Jugendarbeit.
Es ist uns wichtig, dass alle Kin-
der und Jugendlichen die Gele-
genheit bekommen, ohne „Druck“
diese Sportart in der jeweiligen
Altersklasse zu erlernen und aus-
üben zu können.
Gerne sind Interessierte Kinder
und Jugendliche aufgerufen sich
bei Interesse zu einem Schnup-
pertraining anzumelden.
Ansprechpartner für das Förder-
zentrum:
Willi Wirtz (Jugendleiter)
Wolfgang Weithe-Berchtold (Ge-
schäftsführer)

Am Samstag war das letzte
Heimspiel der Saison 22/23.
Durch einen harten Kampf und
eine erneut stabile Abwehr konn-
te man mit 19:15 gewinnen.
Der Beginn des Spiels war durch
sehr gute Abwehrleistungen
und einige technische Fehler im
Angriff auf beiden Seiten ge-
prägt. So stand es nach 10 Mi-
nuten erst 2:2. Bis zur Halbzeit
konnte die Damen 1 eine knap-
pe Führung mit 8:7 herausspie-
len. In der zweiten Halbzeit er-
wischten wir den besseren Start
und konnten unsere Führung
auf 12:7 ausbauen. Doch die
Damen aus Köln kämpften sich
immer wieder auf ein Tor her-
an. Durch ein ständiges Auf und
Ab blieb das Spiel spannend bis
zum Schluss. Am Ende setzten
wir uns mit einem vier Tore Lauf
ab. Gewonnen haben wir dank
einer erneut starken Abwehr-
und Torhüterleistung. Im Angriff
hätten wir durch eine höhere
Trefferquote das Spiel klarer
gestalten können.
Vielen Dank für die lautstarke
Unterstützung von der Bank und
den vielen Fans von der Tribüne
aus.

Durch den Sieg bleibt der Ab-
stiegskampf weiter spannend.
Gleich vier Mannschaften sind
punktgleich auf den unteren Plät-
zen. Am nächsten Sonntag steht
das entscheidende Spiel gegen
die Damen 2 der HSV Bockle-
münd an. Wir hoffen auch hier
auf lautstarke Unterstützung.
Anwurf ist um 14 Uhr in Köln.
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1. FC Spich - Pokalsieg und zwei weitere Qualifikationen
der Nachwuchsturnerinnen

Spicher Turnerin und Turner erfolgreich bei den
Rheinischen Seniorenmeisterschaften

Am Sonntag, 23. April, nahmen
fünf Nachwuchsturnerinnen des 1.
FC Spich an den Verbandsmeis-
terschaften der P-Stufen (Einzel)
GTw 2023 in heimischer Halle in
Spich teil.
Hierbei geht es um die Qualifika-
tion, bei der sich die jeweils bes-
ten zehn Turnerinnen ihrer jewei-
ligen Altersklasse das Ticket zur
Verbandsgruppenausscheidung
bzw. zum Landesfinale erkämpfen
müssen. Dabei kämpften knapp
200 Turnerinnen aus dem Verband
Bonn/Rhein-Sieg in verschiedenen
Altersklassen.
Gleich drei Nachwuchsturnerin-
nen des 1. FC Spich qualifizierten
sich für die nächste Runde zur

Verbandsgruppenausscheidung.
Im stark besetzten Jahrgang 2014
siegte Madeleine Pöschl und
nahm strahlend den Pokal mit nach
Hause. Emilia Stella erreichte im
Jahrgang 2014 den fünften Platz
und Luise Stelgens belegte in der
gleichen Altersklasse den siebten
Platz.
Trotz allem hatten alle Spaß und
insbesondere für unsere Nach-
wuchsturnerinnen ist es von gro-
ßer Bedeutung, weitere Wett-
kampferfahrungen zu sammeln.
Herzlichen Glückwunsch an unse-
re Nachwuchsturnerinnen und viel
Erfolg bei der zweiten Runde.
Vielen Dank an alle, die uns rund
um diesen Tag unterstützt haben.

Im März fanden in Villich-Schief-
bahn bei Mönchengladbach die
diesjährigen Rheinischen Seni-
orenmeisterschaften der Män-
ner statt.
Der Begriff „Senioren“ ist dabei
mit Vorsicht zu genießen. Im Tur-
nen zählt man offiziell bei den
Männern schon mit 30 zum al-
ten Eisen, bei den Damen sogar
schon ab 25 Jahren.

Erstmals in der Vereinsgeschich-
te war der 1. FC Spich, drei Wo-
chen nach der Titelverteidigung
von Ursula Depré in der Alters-
klasse 60 bei den Damen, auch
mit gleich vier männlichen
Jungsenioren auf diesem Wett-
kampf vertreten und das direkt
mit großem Erfolg. Bei den
Jüngsten gewann Miguel Stei-
nig der Altersklasse 30 bis 34,

darüber siegte Dimitrii Lavrinen-
co in der Altersklasse 35 bis 39,
Marcus Blümel sicherte sich die
Goldmedaille in der Altersklas-
se 45 bis 49. Neuzugang Micha-
el Fuchs holte sich bei seinem
Wiedereinstieg in den Wett-
kampfbetrieb den zweiten Platz
in der Altersklasse 50 bis 54.
Alle vier Starter sind damit ne-
ben Ursula Depré für die Mitte

Mai im sächsischen Pirna statt-
findenden Deutschen Senioren-
meisterschaften qualifiziert. Ein
Ergebnis, mit dem der Verein
sehr zufrieden sein kann. Au-
ßerdem ein Ergebnis, das Spich
neben dem Jugendbereich lang-
sam auch bei den erfahrensten
Turnerinnen und Turnern im
Wettkampfsport zu einem Hots-
pot in NRW werden lässt.
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Fünf Titel und ein Regionsrekord
Erfolge der TLG-Sportler in Bonn

Karate-Schule Troisdorf-Kampfkunst und der Kampf

V.l. Maren Argus, Finja Hauprich, Pauline Spengler, Adanma Nwachukwu, Sara Kulle, Finja Markov, EmmaV.l. Maren Argus, Finja Hauprich, Pauline Spengler, Adanma Nwachukwu, Sara Kulle, Finja Markov, EmmaV.l. Maren Argus, Finja Hauprich, Pauline Spengler, Adanma Nwachukwu, Sara Kulle, Finja Markov, EmmaV.l. Maren Argus, Finja Hauprich, Pauline Spengler, Adanma Nwachukwu, Sara Kulle, Finja Markov, EmmaV.l. Maren Argus, Finja Hauprich, Pauline Spengler, Adanma Nwachukwu, Sara Kulle, Finja Markov, Emma
Sternberg, Lilith Hauptmann, Laura Bormans, Jannik Gerhardy, Justus Timo Löbach, Luca Weishaupt.Sternberg, Lilith Hauptmann, Laura Bormans, Jannik Gerhardy, Justus Timo Löbach, Luca Weishaupt.Sternberg, Lilith Hauptmann, Laura Bormans, Jannik Gerhardy, Justus Timo Löbach, Luca Weishaupt.Sternberg, Lilith Hauptmann, Laura Bormans, Jannik Gerhardy, Justus Timo Löbach, Luca Weishaupt.Sternberg, Lilith Hauptmann, Laura Bormans, Jannik Gerhardy, Justus Timo Löbach, Luca Weishaupt.

Bei den Regionsmeisterschaften
im Blockwettkampf in Bonn konn-
ten gleich vier Sportlerinnen und
Sportler der Troisdorfer Leichtath-
letik Gemeinschaft TLG ihren
Wettkampf gewinnen, viele wei-
tere schafften es auf’s Podest.
TLG’lerin Pauline Spengler konn-
te zudem drei Vereinsrekorde und
einen Regionsrekord brechen. Im
Blockwettkampf Sprint/Sprung der
W12 sicherte sie sich mit fünf per-
sönlichen Bestleistungen den Ge-
samtsieg und stellte einen neuen
Kreisrekord auf: als beste Athle-
tin des Leichtathletikkreises
Bonn/Rhein-Sieg aller Zeiten.
Die großartige Ausbeute bei den
Regionsmeisterschaften zeigte
erneut die Vielseitigkeit des TLG-
Nachwuchses, der bestens aufge-
stellt ist. Alle Ergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de.

Karate, wie es in der Karate-Schu-Karate, wie es in der Karate-Schu-Karate, wie es in der Karate-Schu-Karate, wie es in der Karate-Schu-Karate, wie es in der Karate-Schu-
le le le le le TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV..... gelehrt wird, gelehrt wird, gelehrt wird, gelehrt wird, gelehrt wird, be- be- be- be- be-
inhaltet sowohl die körperlicheinhaltet sowohl die körperlicheinhaltet sowohl die körperlicheinhaltet sowohl die körperlicheinhaltet sowohl die körperliche
wie auch die geistige wie auch die geistige wie auch die geistige wie auch die geistige wie auch die geistige Auseinan-Auseinan-Auseinan-Auseinan-Auseinan-
dersetzung mit all seinen dersetzung mit all seinen dersetzung mit all seinen dersetzung mit all seinen dersetzung mit all seinen Aspek-Aspek-Aspek-Aspek-Aspek-
ten.ten.ten.ten.ten.
Das Erreichen von klaren Gedan-
kengängen und korrektem Han-
deln ist ein erstrebenswertes Ziel
im Karate. Es soll den Karateka
zum Handeln animieren, genauso
wie die Fähigkeit zu erlangen, eine
optimale Karate-Technik auszu-
führen.
Im Wettkampf wie auch in einem
realen Kampf ist es von entschei-
dender Bedeutung, einen klaren
Kopf zu behalten. Seine Gedan-
kengänge so zu ordnen, dass ein
Handlungsweg erkannt wird.
Der Kampf ist ein kontinuierlicher
Wechsel von dynamischen Fakto-
ren. Abwehren und Angreifen, Auf-
nehmen und Wiedergeben, Ent-
spannung und Anspannung, Ver-
änderung der Distanz, wechseln
des Rhythmus. Aus dem Zusam-
menspiel dieser Aspekte ergeben
sich Sieg oder Niederlage. Kon-
trolliert man alle Faktoren, so
kann man den Kampf entschei-
dend steuern.
Zusammenfassend lässt sich er-
kennen, dass sich die oben ge-
nannten Faktoren in eine einzige
Richtung bewegen: der Umgang
mit der Energie. Betrachten wir

die Energie des Kampfes einmal
näher, so stellen wir fest, dass es
zunächst um die Art der Begeg-
nung, mit welcher uns diese Ener-
gie entgegengebracht wird, han-
delt. Die Handlung des Gegners
sollte nie mit einer Gegenkraft
erwidert werden. Damit würde die
eigene Energie verschwendet wer-
den.
Der Gegner kommt, der Verteidi-
ger geht. Druck wird mit Entspan-
nung beantwortet. Eine Linie wird
mit einem Kreis beantwortet. Ein
Rhythmus wird nicht gebrochen,
sondern gelenk. Der Angriff wird
nicht abgewehrt, sondern geführt.
Es wird beim Angreifen ausgeat-
met, während der Gegner einat-
met. Alles mit dem Energiefluss
des Aufnehmens und des Umwan-
delns.
Der Kampf ist nur als Wettkampf
im sportlichen Sinne legitim. Ein
realer Kampf, außerhalb eines
sportlichen Geschehens, ist in der
Vorstellung eines Karateka, der
seine Kampfkunst unter all ihren
Aspekten kennt, grundsätzlich
eine Niederlage. Für ihn bedeutet
ein ausgetragener Kampf die feh-
lende Fähigkeit, ihn im Vorfeld
vermieden zu haben.
Weil die unkontrollierbaren Kon-
sequenzen eines Kampfes Nega-
tives mit sich bringen und auf
Grund des Wissens, dass es immer

eine weitere Möglichkeit gibt, ei-
nen Konflikt ohne Konfrontation
zu lösen, wird ein Karateka, au-
ßerhalb einer reinen Notwehrsi-
tuation den Kampf grundsätzlich

vermeiden.
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
KarKarKarKarKarate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV..... - Da - Da - Da - Da - Da
wo deine Freunde sindwo deine Freunde sindwo deine Freunde sindwo deine Freunde sindwo deine Freunde sind
wwwwwwwwwwwwwww.kar.kar.kar.kar.karate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorf.de.de.de.de.de
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zdi-Roboterwettbewerb 2023 an der Gesamtschule
Hennef-West
Zwei Top-Ten Platzierungen für die Teams des Heinrich-Böll-Gymnasiums

Lego-Roboter, die in einem Wind-
park Rotoren installieren, vorhan-
dene Solarzellen reinigen oder
neue anbringen und die Ölheizun-
gen ausbauen und durch Wärme-
pumpen ersetzen, waren am 5.
Mai beim diesjährigen Lokalwett-
bewerb in Hennef zu bestaunen.
Alle Aufgaben drehten sich um das
Thema regenerative Energiever-
sorgung.
Mit dabei waren zwei Teams der
Robotik-AG des Heinrich-Böll-
Gymnasiums. Die HBGenies mit
Lukas Korman, Niklas Schweitzer
und Nkeng Atabong und die Ka-
mikatze-Truppe mit Abraham
Boldt, Arthur Giesen, Darwin Jörz
und Justus Rörig haben sich die
letzten Monate mit ihrem betreu-
enden Lehrer Dr. Jürgen Adleff vor-
bereitet, Aufgaben ausgewählt, an
der Konstruktion ihres Roboters
gefeilt und Programme ausgetüf-
telt, um möglichst viele Punkte
zu sammeln.

Beide Teams erreichten
schließlich eine Top-Ten-Platzie-
rung. Dabei landete die Kamikat-
ze-Truppe auf auf dem 10. und die
HBGenies auf dem 7. Platz bei 16
angetretenen Teams.
Jeweils bei der letzten Fahrt ge-
lang es, fast alle vorbereiteten
Aufgaben erfolgreich zu lösen.
Dazu mussten die Schüler die Ner-
ven behalten, wenn nicht alles wie
gewünscht lief und im Team zwi-
schen den Fahrten optimieren.
Einen herzlichen Dank an Frau
Jörz und Herrn Korman für den
Fahrdienst und die Begleitung
während des Wettbewerbs.
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Neue Spielformen an der KGS Schloßstraße

Stolze TrainerStolze TrainerStolze TrainerStolze TrainerStolze Trainer

Am Freitag, 5. Mai, fand im Ver-
bund mit dem Kooperationsver-
ein SF Troisdorf 05 e. V. jeweils ein
schulinternes Fußballturnier für
die Jahrgansstufen 1/2 (3 vs.3 auf
je 2 Tore) und 3/4 (4 vs.4 auf je 2
Tore) auf dem Sportplatz Carl-
Diem-Straße im Turniermodus
Champions League statt.
Dabei wurde darauf geachtet, dass
möglichst homogene Teams aus
Mädchen und Jungen gebildet
wurden.
Dahinter steht der Anspruch, Kin-
der zum Weg auf den Sport- oder
Bolzplatz zu motivieren und Spaß
an der Bewegung zu vermitteln.
„Unser Ziel muss es sein, den Kin-
dern die Freude am Sport (Fußball)
zu vermitteln, um somit ihre kör-
perliche und geistige Leistungsfä-
higkeit und ihre Gesundheit durch
regelmäßiges Sporttreiben zu er-
halten. In diesem Zusammenhang
werben wir dafür, dass sich Kinder
einem Verein anschließen, vor-
zugsweise unserem Kooperations-
verein Sportfreunde Troisdorf 05 e.

V.“, so Organisator Andree Kauf-
mann vom Schulleitungsteam der
KGS Schloßstraße.
Die Schloßstraßen-Kids hatten
sichtbar große Freude an der Ak-
tion. Denn durch die neuen Spiel-
formen hatten sie deutlich mehr
Ballkontakte und persönliche Er-
folgserlebnisse als im klassischen

Spieler in AktionSpieler in AktionSpieler in AktionSpieler in AktionSpieler in Aktion

7 vs.7. Es wurden unzählige Tore
geschossen.
Mit den neuen Spielformen hat
sich die Partnerschule des FVM
bereits seit einigen Jahren inten-

siv beschäftigt. Schon 2016 wur-
de eine Projektwoche dazu durch-
geführt. Seitdem sind die neuen
Spielformen fester Trainingsbe-
standteil der Fußball-AG.

Spielende TeamsSpielende TeamsSpielende TeamsSpielende TeamsSpielende Teams
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West

Hilfe bei gestiegenen
Kosten

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
FFFFFamilienKirche mit amilienKirche mit amilienKirche mit amilienKirche mit amilienKirche mit TTTTTaufjubiläumaufjubiläumaufjubiläumaufjubiläumaufjubiläum
10 Uhr - Johanneskirche, Pfarre-
rin Zöllich
KonfirmationKonfirmationKonfirmationKonfirmationKonfirmation
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Zöllich

Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
MittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche

Donnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - Christi
HimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrt
Gottesdienst
11 Uhr - auf der Wiese am Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus, Pfarrer
Schmidt

Samstag, 20 MaiSamstag, 20 MaiSamstag, 20 MaiSamstag, 20 MaiSamstag, 20 Mai
19 Uhr - Johanneskirche
Sie Weinte Und Sie Seufzte
Eine Reise mit Kunst, Literatur
und Musik nach Mantua an den
Fürstenhof der Gonzaga
Ulrich Forster, Moderation und
Rezitation
Vokalquintett
Einlass: 18.30 Uhr

Eintritt: 20 Euro, Schüler und Stu-
denten 10 Euro

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Kirchentags - GottesdienstKirchentags - GottesdienstKirchentags - GottesdienstKirchentags - GottesdienstKirchentags - Gottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Jansen und Pfarrer Schmidt
Gemeinsamer Gottesdienst der
Troisdorfer Kirchengemeinden
zum Kirchentagsmotto „Jetzt ist
die Zeit. Hoffen. Machen.“
An diesem Tag findet im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus kein Gottes-
dienst statt.

Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Veränderte Öffnungszeiten:Veränderte Öffnungszeiten:Veränderte Öffnungszeiten:Veränderte Öffnungszeiten:Veränderte Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei.
Weitere Infos unter: www.evan
gelischtroisdorf.de oder Tel. Ge-
meindeamt 02241/ 97 90 94 0

Die Preisentwicklung und die
Energiekosten stellen viele
Menschen auch in Troisdorf vor
große Herausforderungen.
Damit die Kosten nicht über den
Kopf steigen, wollen die Evan-
gelische und die Katholische

Kirche so gut wie möglich un-
terstützen. Sie ermöglichen auch
finanzielle Hilfen.
Mit dem Sozialdienst katholi-
scher Frauen (SkF) und der Dia-
konie gibt es Anlaufstellen in
der Stadt, an die sich Menschen
mit akutem Hilfebedarf vertrau-
lich wenden können.
So finden sie eine offene Tür des
SkF in den Räumen des Lotsen-
punkts, immer montags von
14.30 bis 17 Uhr, Pfarrer-Kenn-
temich-Platz 31.
Die Sozialberatung der Diako-
nie, Am Wildzaun 14, erreichen
sie telefonisch für eine Termin-
vereinbarung unter
0170/440 36 99.
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Evangelische Friedens-
kirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:
Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
KKKKKonfirmationen in der Kreuzkironfirmationen in der Kreuzkironfirmationen in der Kreuzkironfirmationen in der Kreuzkironfirmationen in der Kreuzkir-----
che in Sieglarche in Sieglarche in Sieglarche in Sieglarche in Sieglar
mit Pfarrerin Katherina Plume und
Kerstin Hesemann
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenhei-
mer und Simone Waterholter
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
KKKKKonfirmationen in der Kreuzkironfirmationen in der Kreuzkironfirmationen in der Kreuzkironfirmationen in der Kreuzkironfirmationen in der Kreuzkir-----
che in Sieglarche in Sieglarche in Sieglarche in Sieglarche in Sieglar
mit Pfarrerin Katherina Plume und
Kerstin Hesemann
Donnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - Christi
HimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrt
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
Familiengottesdienst - Open Air
auf der Wiese
mit Pfarrer Marc Jansen und Po-
saunen Chor
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gemeinde-
gottesdiensten oder im besonde-
ren Rahmen getauft werden. Wir
bieten in diesem Jahr auch meh-
rere Tauf-Feste an. Wer Interesse
hat, kann sich gerne bei einem

der Pfarrer oder der Pfarrerin in-
formieren. Herzlich willkommen
zur Taufe!
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr Chor-
probe
Martin-Luther-Kirche, Am Wild-
zaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische Hil-Sozialberatung - Diakonische Hil-Sozialberatung - Diakonische Hil-Sozialberatung - Diakonische Hil-Sozialberatung - Diakonische Hil-
fefefefefe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241/40 00 35
0170/440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241/415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241/16 56 46
katherina.plume@ekir.de

Pilgern am Pfingstmontag
Am Pfingstmontag, 29. Mai, ver-
anstalten die evangelischen Kir-
chengemeinden in Troisdorf einen
Pilgertag im Siebengebirge. Dabei
bieten sie mehrere Pilgerwege an,
die unterschiedlich lang und an-
spruchsvoll sind. Es gibt einen län-
geren und einen kürzeren Weg für
Erwachsene, einen Jugendpilger-
weg, einen Kinderpilgerweg, ei-
nen Weg für kleinere Kinder mit
Begleitung und einen speziellen
Foto-Pilgerweg. Auf den Pilgerwe-
gen kommt man „dem Himmel
nah“, so das Motto. Unterwegs
gibt es geistliche Impulse, für die
Kinder auch Spiele, für die Er-
wachsenen Pilgerübungen, Ge-
spräche und Schweigen. Alle star-
ten gemeinsam mit einer Andacht
um 9 Uhr am Troisdorfer Bahnhof.

Mit dem Zug geht es ins Rheintal
und dann von verschiedenen Aus-
gangspunkten aus nach Itten-
bach, wo der Pilgertag mit Kaffee
und Kuchen und einer Abend-
mahlsandacht in der Evangeli-
schen Kirche endet. Gegen 17.30
Uhr werden alle mit dem Zug
wieder zurück in Troisdorf sein.
Eingeladen sind alle, die gerne in
der Natur unterwegs sind. Die Teil-
nahme ist kostenlos, für das Zug-
ticket und das Mittags-Picknick
sorgt jeder selbst. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung unter
https://evangelischtroisdorf.de/
gemeindepilgertag oder bei den
Pfarrern Ingo Zöllich, Telefon
0 22 41 / 97 29 57, und Michael
Lunkenheimer, Telefon
0 22 41 / 4 17 28.
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St.
Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl.
Familie

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul
Eschmar
Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter u. Paul Hl.
Messe

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes Famili-
enmesse
17 Uhr - St. Antonius Konzert 30
Jahre Orgel Kriegsdorf
Montag. 15. MaiMontag. 15. MaiMontag. 15. MaiMontag. 15. MaiMontag. 15. Mai
7 Uhr - St. Johannes Bittprozes-
sion
19.30 Uhr - St. Antonius Bibel-
runde
Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
7 Uhr - St. Johannes Bittprozes-

sion
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
7 Uhr - St. Johannes Bittprozes-
sion
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter u. Paul Rosen-
kranzgebet
Donnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - ChristiDonnerstag, 18. Mai - Christi
HimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrt
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes Hl.
Messe

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Mes-
se
18.30 Uhr - St. Peter u. Paul Hl.
Messe
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes Hl.
Messe
18 Uhr - St. Johannes Firmvor-
bereitung mit Beichte

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
14.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Trauung
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie Ro-

senkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe
Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familienmesse
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se mit den Siegburger Vocalisten
im Schubertbund e.V.
15.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe
Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
8.15 Uhr - St. Gerhard Gottes-
dienst Gymnasium Altenforst Jahr-
gangsstufe 8er
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
17 Uhr - St. Gerhard Maiandacht
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr., 3. Schul-
jahrt
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe gestaltet von der kfd
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9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
Donnerstag, 18. Mai Christi Him-Donnerstag, 18. Mai Christi Him-Donnerstag, 18. Mai Christi Him-Donnerstag, 18. Mai Christi Him-Donnerstag, 18. Mai Christi Him-
melfahrtmelfahrtmelfahrtmelfahrtmelfahrt
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se
Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
9 Uhr - St. Maria Königin Hl. Mes-
se
17 Uhr - St. Maria Königin Maian-
dacht
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Maiandacht
18 Uhr - St. Hippolytus Maian-
dacht mit Gelegenheit zur stillen
Anbetung
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
14.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Trauung
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie Ro-
senkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
mit anschließendem Gemeinde-
frühstück
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe anschl. Gemeindefrühstück
11 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe in vietnamesischer Spra-
che
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se mit dem Chor „Grenzenlos“
gestaltet mit der kfd und Frau
Ballhaus zum Predigerinnentag
14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe
Die kfd St. Hippolytus / St. Ger-
hard informiert:
Am Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai sammeln
wir für das MüttergenesungswerkMüttergenesungswerkMüttergenesungswerkMüttergenesungswerkMüttergenesungswerk
als Türkollekte nach den Gottes-
diensten. Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai,
11.15 Uhr in St. Hippolytus11.15 Uhr in St. Hippolytus11.15 Uhr in St. Hippolytus11.15 Uhr in St. Hippolytus11.15 Uhr in St. Hippolytus ge-
stalten wir den Gottesdienst im
Rahmen des 4. Bundesweiten Pre-4. Bundesweiten Pre-4. Bundesweiten Pre-4. Bundesweiten Pre-4. Bundesweiten Pre-
digerinnentags der kfddigerinnentags der kfddigerinnentags der kfddigerinnentags der kfddigerinnentags der kfd und wol-
len damit ein Zeichen setzten für
eine geschlechtergerechte Kirche.
Predigen wird unser kfd- Mitglied
Daniela Ballhaus. Der Chor „Gren-
zenlos“ übernimmt die musikali-
sche Gestaltung.
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Beistand von Familie und Freunden
Trauernde an Feiertagen unterstützen
Jahr um Jahr erleben die aller-
meisten von uns Urlaube und
Feiertage als wohltuende Unter-
brechung unseres Alltags. Wir
versuchen zur Ruhe zu kommen

und nehmen uns Zeit für Familie
und Freunde. Wir gönnen uns
eine gedankliche Auszeit von den
vielen Fragen, die im Privat- und
im Berufsleben unsere Aufmerk-

samkeit fordern.
Für Trauernde sind Feiertage seit
jeher eine Herausforderung. Wer
den Verlust eines geliebten
Menschen verarbeitet, der fühlt

sich im üblichen Rummel und
angesichts der allgemeinen Vor-
freude oft fehl am Platz.
Insbesondere das erste Fest
ohne einen nahen, vielleicht
sogar ohne den nächsten Men-
schen ist für viele Trauernde
eine emotionale Belastung.
Mancher sucht vielleicht gera-
de den Anschluss und möchte
die Feiertage in Gesellschaft
verbringen; mancher ist lieber
alleine mit sich, seinen Gedan-
ken und Erinnerungen.
„Die Frage, ob sich ein Verlust
ohne diese Ausnahmesituation
anders angefühlt hätte, wird
viele Trauernde noch lange be-
schäftigen. Doch insbesondere
während der Feiertage sollten
Familie und Freunde sich die Zeit
nehmen, Trauernden in ihrem
Schmerz ganz individuell beizu-
stehen. Wichtig ist, offen
darüber zu sprechen, was dem
Einzelnen hilft, und Räume zu
schaffen, in denen Trauer auch
als tröstend und heilsam emp-
funden werden kann“, sagt Ste-
phan Neuser, Generalsekretär
des Bundesverbandes Deut-
scher Bestatter.

Eigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener Raum
Für Dr. Simon J. Walter, Kultur-
beauftragter der Stiftung Deut-
sche Bestattungskultur, sind die
individuellen Formen und Wege
der Trauer entscheidend: „Die
Trauer jedes Einzelnen sieht
anders aus, braucht ihre eigene
Zeit und ihren eigenen Raum.
Gerade in der gesellschaftlichen
Ausnahmesituation, in der wir
uns aktuell befinden, bieten Fei-
er- und Urlaubstage die Mög-
lichkeit, gedanklich einen
Schritt zurückzutreten und in-
nezuhalten. Was tut mir gut in
meiner Trauer? Wie kann ich an-
deren in ihrer Trauer beistehen?
Und wie kann ich einen Ab-
schied, der mir durch die Pan-
demie verwehrt worden ist,
vielleicht auf ganz eigene Weise
nachholen - oder meinen Nächs-
ten auf einem solchen Weg be-
gleiten?“ Die Antworten auf die-
se Fragen kann jeder nur selbst
geben. Dass diese Feststellung
uns heute selbstverständlich
scheint, dokumentiert ein Stück
weit den Wandel unserer Bestat-
tungs- und Trauerkultur. (akz-o)
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Kirche für dich
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Infor-
mationen sind auf unserer Ho-

mepage www.christus-
centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind
freundlich, aktuell und hoff-
nungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg

Der Trend geht klar zur Feuerbestattung
Damit steigt auch die Nachfrage nach neuen individuellen Formen des Abschieds
„Abschied und Trauer sind kei-
ne Tabuthemen mehr, das Ende
wird wieder Teil unseres Lebens,
immer häufiger beschäftigen
sich alte wie junge Menschen
auch öffentlich mit Themen wie
Sterben und Tod“ - so heißt es
im Editorial des „Sterbereports
2022“, der sich unter anderem
ausführlich mit den Veränderun-
gen im deutschen Bestattungs-
wesen befasst.
Besonders markant ist der
Trend weg vom Sarg und hin
zur Urne. 1960 entschieden sich
noch gut 90 Prozent der Deut-
schen für eine Erdbestattung,
nur zehn Prozent wählten die
Feuerbestattung. 2020 lag das
Verhältnis bei 24 zu 76 Prozent
zugunsten der Feuerbestat-
tung. Mit der Tendenz zur Ur-
nenbestattung verbunden ist
die wachsende Nachfrage nach
alternativen und individuellen
Bestattungsformen wie dem

Friedwald, der Seebestattung
oder dem Erinnerungsdiaman-
ten.
Erinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt es
auch aus Haarenauch aus Haarenauch aus Haarenauch aus Haarenauch aus Haaren
Erinnerungsdiamanten als un-
vergängliches und diskretes
Erbstück sind ein noch unge-
wöhnlicher Bereich der Bestat-
tungskultur. Dabei wird wahl-
weise die gesamte oder ein Teil
der Asche des oder der Verstor-
benen zu einem Rohdiamanten
gepresst und auf Wunsch ge-
schliffen, die restliche Asche
kann in der Urne beigesetzt
werden. Inzwischen ist die
Asche aber nicht mehr die ein-
zige Kohlenstoffquelle, die für
die Herstellung eines Erinne-
rungsdiamanten genutzt wer-
den kann. Die Alternative sind
Erinnerungsdiamanten aus Haa-
ren. Auf sie kann man zurück-
greifen, wenn Erinnerungsob-
jekte aus Kremationsasche aus

sozialen, rechtlichen oder fa-
miliären Gründen nicht möglich
oder erwünscht sind. Dieses
Verfahren wird neben der Her-
stellung aus Kremationsasche
etwa vom Schweizer Unterneh-
men Algordanza durchgeführt,
das seit 2004 Erinnerungsdia-
manten anbietet. Wenn man
sich für einen Erinnerungsdia-
manten aus Haaren entschei-
det, wird die Asche in den meis-
ten Fällen in einer Urne beige-
setzt. Der Herstellungsprozess
der Diamanten aus Haaren muss
in der Schweiz stattfinden. Un-
ter www.algordanza.com gibt
es alle weiteren Infos. Wer an
einem Erinnerungsdiamanten
aus Asche oder Haaren interes-

siert ist, wendet sich in Deutsch-
land an ein Bestattungsunter-
nehmen seiner Wahl.
Fünf Gramm Haare reichen fürFünf Gramm Haare reichen fürFünf Gramm Haare reichen fürFünf Gramm Haare reichen fürFünf Gramm Haare reichen für
einen Diamanteneinen Diamanteneinen Diamanteneinen Diamanteneinen Diamanten
Haare bestehen zu etwa 51 Pro-
zent aus Kohlenstoff. Für die
Produktion eines oder mehre-
rer Erinnerungsdiamanten wer-
den daher nur fünf Gramm Haar
benötigt. In einem ersten
Schritt wird Kohlenstoff isoliert,
gereinigt und aufgearbeitet. Im
Anschluss wächst dieser unter
hohem Druck und hoher Tempe-
ratur zu einem Erinnerungsdia-
manten heran. Ein Rohdiamant
kann auf Wunsch mit einer La-
sergravur versehen werden.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.05.2023 um 10 Uhr16.05.2023 um 10 Uhr16.05.2023 um 10 Uhr16.05.2023 um 10 Uhr16.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Katzenliebende Hausfee gesuchtKatzenliebende Hausfee gesuchtKatzenliebende Hausfee gesuchtKatzenliebende Hausfee gesuchtKatzenliebende Hausfee gesucht
für Einfamilienhaus in Troisdorf West.
2 x wöch. vormittags je 2-3 Std. Vor-
aussetzung: Nichtraucherin, absolute
Zuverlässigkeit, sehr gute Deutsch-
kenntnis, Sinn für Sauberkeit und Hy-
giene, körperlich fit. Wir freuen uns
auf eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter. Tel. 02241/73604

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

TMGESVERMIETUNG von Räum-TMGESVERMIETUNG von Räum-TMGESVERMIETUNG von Räum-TMGESVERMIETUNG von Räum-TMGESVERMIETUNG von Räum-
lichkeiten!!!lichkeiten!!!lichkeiten!!!lichkeiten!!!lichkeiten!!!

Optimal für Familienfeiern, Seminare,
Workshops, Besprechnugen aller Art
o.Ä.!! (Komplettes Interieur vorhan-
den!) Zu vermieten ab Mitte Juni.
Kontakt: Tel. 01577/6661262
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven

Ausbildungsberufe in der pharma-Ausbildungsberufe in der pharma-Ausbildungsberufe in der pharma-Ausbildungsberufe in der pharma-Ausbildungsberufe in der pharma-
zeutischen Produktion sind oftzeutischen Produktion sind oftzeutischen Produktion sind oftzeutischen Produktion sind oftzeutischen Produktion sind oft
weniger bekannt, bieten aber guteweniger bekannt, bieten aber guteweniger bekannt, bieten aber guteweniger bekannt, bieten aber guteweniger bekannt, bieten aber gute
Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/
Getty Images/Astrakan ImagesGetty Images/Astrakan ImagesGetty Images/Astrakan ImagesGetty Images/Astrakan ImagesGetty Images/Astrakan Images

Im Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werden
junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-
rigkeiten beim Start in eine quali-rigkeiten beim Start in eine quali-rigkeiten beim Start in eine quali-rigkeiten beim Start in eine quali-rigkeiten beim Start in eine quali-
fizierte Ausbildung unterstützt.fizierte Ausbildung unterstützt.fizierte Ausbildung unterstützt.fizierte Ausbildung unterstützt.fizierte Ausbildung unterstützt.
Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Yi-Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Yi-Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Yi-Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Yi-Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Yi-
nYangnYangnYangnYangnYang

Eine qualifizierte Ausbildung
bietet heute beste Chancen für
den Start in ein erfolgreiches
Berufsleben, denn Fachkräfte
werden überall gebraucht. Oft
fallen Schulabgängern bei der
Suche nach der passenden Stel-
le aber nur die gängigen Berufe
etwa in Handwerk, Handel und
Pflege ein. Dabei gibt es viele
weitere Ausbildungen, die auch
sehr gute berufliche Perspekti-
ven bieten - zum Beispiel die
zum Chemikanten in der phar-
mazeutischen Produktion. Che-
mikanten kontrollieren die kom-
plexen Prozesse, mit denen aus
Rohstoffen Vorprodukte und aus
Vorprodukten fertige Medika-
mente werden. Anlagen per
Hand schalten oder vom Leit-
stand aus überwachen, Ventile
umlegen, Proben ziehen - die
Arbeit ist vielfältig und steht im
Mittelpunkt der Produktion.
Weiterqualifizierungen etwa
zum Produktionstechniker bie-
ten attraktive Aufstiegsmöglich-
keiten.

Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in den
JobJobJobJobJob
Chemikant ist aber nicht der ein-
zige spannende Beruf in dieser
Branche. So bildet das Gesund-
heitsunternehmen Sanofi junge
Frauen und Männer in 19 verschie-
denen Professionen aus - von Phar-
makanten über Chemie- und Bio-
logielaboranten, Fachlageristen,
verschiedene kaufmännische Spe-
zialisierungen bis zu Mechatroni-
kern, Elektronikern oder Fachin-
formatikern. Nach dem Abschluss
können die Absolventen und Ab-
solventinnen dann direkt in den
verschiedenen Betrieben, Laboren
und Abteilungen starten. Wer sich
für eine Ausbildung interessiert,
findet alle Informationen dazu
unter www.sanofi.de. Um junge
Menschen zu fördern, deren Le-
bensweg nicht geradlinig verlau-
fen ist, die Problemsituationen
bewältigen mussten und deshalb
keinen oder nur einen notenmä-
ßig ungünstigen Schulabschluss
haben, nimmt das Unternehmen
außerdem an einem besonderen
Programm teil: „StartPlus“ bietet
eine neunmonatige Vor-Ausbil-

dung, die das Schließen schuli-
scher Lücken mit einer praxisori-
entierten Berufsorientierung ver-
bindet.

Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-
schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendlichen
beginnen das Programm, ohne zu

wissen, welcher Ausbildungsberuf
dabei herauskommt. So können
sie sich ausprobieren und heraus-
finden, was ihnen liegt: eher das
technische oder elektrotechnische
Umfeld, das Handwerk, die Me-
chanikerberufe, das Labor? Oder
wie sieht es aus mit Chemikant
oder Pharmakant? Wer das Start-
Plus-Programm erfolgreich absol-
viert, auf den wartet ein passen-
der Ausbildungsplatz. Und die Er-
folgsquote ist hoch: In den ver-
gangenen zehn Jahren haben im
Schnitt neun von zehn Teilneh-
menden nach Abschluss des Pro-
jekts eine Ausbildung im Unter-
nehmen begonnen. (djd)
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden
Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschulung
in einen anderen Beruf kann aus
verschiedenen Gründen notwen-

dig werden. Sie wird bis zu 100
Prozent vom Staat gefördert -
etwa durch einen Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit oder
des Jobcenters.

Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-
schulungen mit individuellem Serschulungen mit individuellem Serschulungen mit individuellem Serschulungen mit individuellem Serschulungen mit individuellem Ser-----
vicevicevicevicevice
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch

mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren, ei-
nen neuen Beruf zu ergreifen,
bringt auch Veränderungen im All-
tag mit sich. Damit der Kurs zum
Erfolg wird, erhalten beim Insti-
tut für Berufliche Bildung (IBB)
beispielsweise ab dem nächsten
Kursstart alle Umschülerinnen
und Umschüler sozialpädagogi-
sche Begleitung. Workshops zu
Themen wie Selbst- und Zeitma-
nagement, Gruppenarbeit und
Gruppendynamik, Work-Life-Ba-
lance und Zukunftsplanung ste-
hen fest auf dem Stundenplan.
Erfahrene Mitarbeiter unterstüt-
zen außerdem in individuellen
Gesprächen bei Bedarf dabei,
beispielsweise Motivationstiefs
zu überwinden oder Prüfungsängs-
te zu bewältigen. „Manchmal ge-
raten Teilnehmer auch während
der Umschulung in eine persönli-
che Krise, etwa durch eine Tren-
nung vom Partner, eine Erkran-
kung oder finanzielle Probleme.
In solchen Situationen sind unse-
re Mitarbeiter da, hören zu und
helfen, das Leben neu zu sortie-
ren“, sagt Anke Willms, Projekt-
koordinatorin beim IBB. Neben
der sozialpädagogischen Beglei-
tung können Umschüler außerdem
Bewerbungsunterstützung erhal-
ten. Spezielle Jobcoaches helfen
bei Anschreiben und Lebenslauf
und geben Tipps, wie man sich im
Vorstellungsgespräch präsentie-
ren kann. Die Umschulung in ei-
nen neuen Beruf beispielsweise
lässt sich damit begründen, dass
man nicht nur eine Veränderung,
sondern eine ganz neue Heraus-
forderung gesucht hat, in der man
seine Stärken noch besser ein-
setzen kann.

Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unternehmen
benötigen manchmal Unterstüt-
zung, um etwa mit den hohen Leis-
tungsanforderungen in der Berufs-
schule zurechtzukommen und ihre
Prüfungen zu bestehen. Für sie
bietet das IBB sogenannte um-
schulungsbegleitende Hilfen in
Form von zusätzlichem Fachunter-
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richt, der auf die Bedürfnisse und
den Umschulungsberuf der Teil-
nehmer abgestimmt ist. Damit
wird Umschülern in Betrieben er-

möglicht, ihre Ausbildung erfolg-
reich zu beenden und langfristig
in den Arbeitsmarkt integriert zu
werden. (djd)

Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch
Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com
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Offen sein und Mut
aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern
gesehene Job-Bewerber

Menschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wie
Nicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovNicht-Behinderte auch. Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosov

Der angehende Ingenieur im Roll-
stuhl kommt die Treppe zum Be-
werbungsgespräch nicht hoch, die
wechselwillige Mathematikerin
kann die kleine Schrift ihrer Post-
einladung nicht richtig erkennen.
Und der junge Schulabsolvent mit
starker Gehbehinderung weiß
nicht, ob er sich die Ausbildung
zum IT-Fachmann zutraut, für die
er allein in eine andere Stadt zie-

hen müsste. Menschen mit Be-
hinderung haben bei der Job- und
Ausbildungssuche in vielen Fällen
mit Hürden zu kämpfen. Einige
Unternehmen tun allerdings ver-
stärkt etwas dagegen. Bewerber
sollten daher an ihren Berufst-
räumen festhalten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewiesen.
Sie arbeitet als Gesamt-Schwer-
behindertenvertrauensfrau bei
Siemens und sorgt dort unter an-
derem dafür, dass die Inklusions-
vereinbarungen aus dem Bundes-
teilhabegesetz umgesetzt werden.
Trotz aller Hürden empfiehlt sie
Menschen mit Behinderung ge-
nerell, sich auf ihre Wunschar-
beitsstelle auch zu bewerben.
„Wichtig sind die passende Qua-
lifikation für den ausgeschriebe-
nen Job und natürlich der Mut,
sich zu melden“, sagt die 48-Jäh-
rige. Gerade im Hinblick auf die
Eltern rät sie dazu, ihre Kinder
mit chronischer Erkrankung oder
Behinderung zu ermutigen, ihren
eigenen Weg zu gehen: „Den soll-
te man sich auch von niemandem
ausreden lassen.“ Viele hätten
Zweifel, ob sie die Anforderungen
an den Job auch mit ihrer Behin-
derung bewältigen. Doch gibt es
von einstellenden Unternehmen
in vielen Fällen große Unterstüt-
zung, mit einer Behinderung in
der Arbeitswelt erfolgreich zu
sein. Bei der Siemens AG
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beispielsweise liegt ein Schwer-
punkt unter anderem darauf, dass
Software-Programme für alle nutz-
bar sind, also dass etwa auch hör-
und sehbehinderte Mitarbeiten-
de damit gut zurechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Vorausset-
zungen, damit Menschen mit Be-
hinderung ihre Stärken auf dem
Arbeitsmarkt so einsetzen kön-
nen wie Nicht-Behinderte, ist die
bauliche und vor allem die digita-
le Barrierefreiheit“, weiß der In-
klusionsbeauftragte bei Siemens,
Andreas Melzer. „Wir haben gro-
ßes Interesse daran, Menschen
mit Behinderung in unser Unter-
nehmen zu holen, da viele von
ihnen gut qualifiziert und oft hoch
motiviert sind“, berichtet er. Wäh-
rend des Bewerbungsprozesses
sollte direkt offen und ehrlich an-
gesprochen werden, was der je-
weilige Mensch braucht. Und auch
wenn eine Jobbeschreibung nicht
zu 100 Prozent passt, kann sich
eine Bewerbung trotzdem lohnen.
„Wir sind davon überzeugt, dass
ein diverses Team am leistungs-

fähigsten ist“, so Melzer. „Wenn
Menschen mit unterschiedlichen
Hintergründen und Perspektiven
zusammenarbeiten, ist das doch
meistens sehr fruchtbar.“ (djd)

Marina Zdravkovic kennt die Be-Marina Zdravkovic kennt die Be-Marina Zdravkovic kennt die Be-Marina Zdravkovic kennt die Be-Marina Zdravkovic kennt die Be-
lange vieler behinderter Menschenlange vieler behinderter Menschenlange vieler behinderter Menschenlange vieler behinderter Menschenlange vieler behinderter Menschen
genau - sie arbeitet als Schwerbe-genau - sie arbeitet als Schwerbe-genau - sie arbeitet als Schwerbe-genau - sie arbeitet als Schwerbe-genau - sie arbeitet als Schwerbe-
hindertenvertrauensfrau. Foto: djd/hindertenvertrauensfrau. Foto: djd/hindertenvertrauensfrau. Foto: djd/hindertenvertrauensfrau. Foto: djd/hindertenvertrauensfrau. Foto: djd/
SiemensSiemensSiemensSiemensSiemens
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Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/39220

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/401100

Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstr. 10, 53844 Troisdorf (Bergheim), 0228/451975

Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin (Menden),
02241/97700

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis: Arnold-Janssen-
Straße 29, 53757 Sankt Au-
gustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch
gesehen sehr viel Alkohol ge-
trunken. Für die, die mit ihrem
Alkoholkonsum ein Problem ha-
ben, bieten die Anonymen Alko-
holiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in de-
nen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus austau-
schen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar,
Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf,
0228/9455050 (Cilli),
0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchen-
gemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hen-
nef, 01522/1471126 (Edmund),

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholi-oholi-oholi-oholi-oholi-
kerkerkerkerker
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort: Pfarrsaal St. Mariä Himmel-
fahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre

02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar,
Martin-Luther-Haus, Am Wild-
zaun 14, 53842 Troisdorf,
0177/4050 978 (Rita),
02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0
176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
20 Uhr Siegburg,
Annostraße 14,
53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha),
02241/8982 321 (Stefan),
02245/890049 (Erich),
Siegburg@Anonyme-Alkoholi
ker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAin
Siegburg

Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de



Rundblick Troisdorf – 13. Mai 2023 – Woche 19 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 63

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist folgender-
maßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden
Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-Sieg
eeeee.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
KISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- und
InformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelle

02241/949999
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/385076
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-

men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen
Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-it -
Beratungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, check-it
- Beratungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Beratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller Gesundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Beratungs-
stelle Sexualität und Gesundheit,
Hippolytusstraße 48, 53840 Trois-
dorf, Telefonisch: 02241/2656993
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
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Faire Preise und super Service
Seit 20 Jahren „Gold An- und Verkauf“ in der Kölner Straße 86

Anzeige

(wed) Seit 20 Jahren ist die Al-
tinbas-Filiale „Gold An- und Ver-
kauf“ an der Kölner Straße 86
(gegenüber der Kreissparkasse)
ein zuverlässiger Partner rund
um den An- und Verkauf für alle
Bürger, die Gold, Silber Brillan-
ten oder Bernstein kaufen oder
verkaufen wollen. Die Altinbas-
Filiale bietet zu fairen Preisen
sofort Bargeld für Zahn-, Alt-
oder Bruchgold an. Natürlich
wird auch Goldschmuck, Bruch-
gold, Münzen, Goldbarren, Fein-
gold, Platin und Silber ange-
kauft. Zum weiteren Service ge-

hören Schmuckreparaturen, Uh-
renreparaturen, Batteriewechsel,
Ohrlochstechen, Perlen aufziehen,
Namensketten, Gravuren und ein
persönliches Bild in Gold. Auch
versilbertes Besteck in 80-90-100
Auflage wird gerne entgegenge-
nommen. „Verkaufen Sie nicht,
bevor Sie unser Angebot gehört
haben“, sagt der Fachmann. Re-
paraturen und die Annahme von
Sonderanfertigungen gehören
ebenfalls zum umfangreichen Ser-
vice und Angebot. Ein Batterie-
wechsel bei Uhren wird schon für
vier Euro angeboten. Schmuck

liegt ebenfalls in der Auslage, der
sich gut für ein Geschenk eignet,
denn die Konditionen sind fair.
Inhaber Kavak freut sich auf ei-
nen Besuch von Ihnen. Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:

Altinbas, Kölner Straße 86,Altinbas, Kölner Straße 86,Altinbas, Kölner Straße 86,Altinbas, Kölner Straße 86,Altinbas, Kölner Straße 86,
53840 53840 53840 53840 53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon:
02241 - 97 44 761, Fax:02241 - 97 44 761, Fax:02241 - 97 44 761, Fax:02241 - 97 44 761, Fax:02241 - 97 44 761, Fax:
02241 - 97 44 762, Mobil:02241 - 97 44 762, Mobil:02241 - 97 44 762, Mobil:02241 - 97 44 762, Mobil:02241 - 97 44 762, Mobil:
0177 - 937 68 71.0177 - 937 68 71.0177 - 937 68 71.0177 - 937 68 71.0177 - 937 68 71.


